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PT 10 Schnellprüfgerät

Lesen Sie die Bedienungsanleitung vor
Inbetriebnahme unbedingt durch.

Bewahren Sie diese Bedienungsanleitung
immer beim Gerät auf.

Geben Sie das Gerät nur mit Bedienungs-
anleitung an andere Personen weiter.

Inhaltsverzeichnis Seite
1. Allgemeine Hinweise 1
2. Beschreibung 2
3. Zubehör 4
4. Technische Daten 4
5. Sicherheitshinweise 5
6. Inbetriebnahme 6
7. Bedienung 6
8. Pflege und Instandhaltung 8
9. Fehlersuche 9

10. Entsorgung 9
11. Herstellergewährleistung Geräte 10
12. EG-Konformitätserklärung 10

Gerätebauteile 1

@ Einschaltknopf
; Netzstecker

= Kalibrierschalter
% Einstellschrauben
& Feintrieb zur Strahlsuche
( Libelle
) Optisches Nivellier mit Kamera PTA 10
+ Filtereinheit
§ Bedieneinheit
/ Stativadapter PTA 70
: Stativkopf PTA 45
· Stativrohr PTA 40
$ Heckverkleidung
£ Betonsockel
| Gerätetabelle
¡ Schraubfüsse
Q Kurbel
W Werkzeug

Bedieneinheit 2
@ Poweranzeige
; Laserstrahl in Filtermitte zielen
= Wahltaste Genauigkeitsklasse
% Filterwahl
& Strahlerkennung auf Kamera
( Start der Messung
) Lasergerät ist innerhalb des Toleranzbereichs
+ Lasergerät ist ausserhalb des Toleranzbereichs
§ Gerät wurde während der Messung bewegt
/ Einstellungen von Filter und / oder Genauig-

keitsklasse überprüfen

1. Allgemeine Hinweise
1.1 Signalworte und Ihre Bedeutung
VORSICHT
Für eine möglicherweise gefährliche Situation, die
zu leichten Körperverletzungen oder zu Sachschaden
führen könnte.

HINWEIS
Für Anwendungshinweise und andere nützliche Infor-
mationen.

1.2 Erläuterung der Piktogramme und weitere
Hinweise

Warnzeichen

Warnung vor
allgemeiner

Gefahr
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1
Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5070500 / 000 / 00



Symbole

Vor Benutzung
Bedienungsan-

leitung
lesen

Geräte und
Batterien

dürfen nicht
über den Müll

entsorgt
werden.

1 Die Zahlen verweisen jeweils auf Abbildungen. Die
Abbildungen zum Text finden Sie auf den ausklappba-
ren Umschlagseiten. Halten Sie diese beim Studium
der Anleitung geöffnet.

Im Text dieser Bedienungsanleitung bezeichnet »das
Gerät« immer das Schnellprüfgerät PT 10.

Ort der Identifizierungsdetails auf dem Gerät
Die Typenbezeichnung und die Serienkennzeichnung
sind auf dem Typenschild Ihres Geräts angebracht.
Übertragen Sie diese Angaben in Ihre Bedienungsan-
leitung und beziehen Sie sich bei Anfragen an unsere
Vertretung oder Servicestelle immer auf diese Anga-
ben.

Typ:

Serien Nr.:

2. Beschreibung
2.1 Bestimmungsgemässe Verwendung
Das PT 10 ist ein Schnellprüfgerät, mit welchem eine einzelne Person in der Lage ist, schnell und sicher zu
überprüfen, ob sich die Genauigkeit eines Hilti Rotations , Punkt oder Linienlasers innerhalb des spezifizierten
Bereiches befindet. Geprüft wird jeweils die Genauigkeit des horizontalen Laserstrahls.

HINWEIS
Wichtig! Nur Hilti Lasergeräte mit einem sichtbaren Laserstrahl können überprüft werden.

2.2 Merkmale
Mit diesem Schnellprüfgerät kann der Anwender schnell (ca. 50 Sekunden) und einfach, durch selbsterklärende
Bedienung ein eindeutiges Messresultat erzielen. Das PT 10 zeichnet sich durch ein robustes, stabiles und
kompaktes Design aus.
Folgende Hilti Lasergeräte können auf Genauigkeit überprüft werden:
PM 10 / PM 24 - Multidirektionallaser
PML 32 - Linienlaser
PMP 34 - Punklaser
PR 10 / PR 15 / PR 16 / PR 20 / PR 25 - Rotationslaser
PP 10 / PP 11 - Kanalbaulaser
und zukünftige Produktgenerationen sichtbarer Hilti Nivellier und Ausrichtungslasergeräte

2.3 Einstellungen gemäß Gerätetabelle

Hilti Lasergerät Genauigkeitsklasse Filtereinstellung

PM 10/ PM 24 9 II
PML 32 5 I
PMP 34 9 II
PP 10 / PP 11 1 II
PR 10 / PR 15 5 I
PR 16 3 I
PR 20 1 I
PR 25 2 I
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Bei zusätzlichen Produkten wird jeweils die Gerätetabelle angepasst und ersetzt.

2.4 Betriebsmeldungen

Leuchtdiode grün und
klein

Grüne LED leuchtet nicht Gerät ist ausgeschaltet.
Grüne LED leuchtet nicht Gerät ist nicht an den Strom angeschlossen.
Grüne LED leuchtet
konstant

Strahlsuche nach dem Laserstrahl des Prüflings ist
aktiv. Nach 2 Minuten erfolgloser Strahlsuche kehrt
das PT 10 Schnellprüfgerät automatisch von der
Strahlsuche in den Standbymode zurück.

Grüne LED blinkt Bereitschaftsbetrieb.
Leuchtdiode gelb und
klein

Gelbe LED leuchtet nicht Der Laserstahl ziehlt nicht in die Öffnung der
Filtereinheit und ist deshalb nicht auf der Kamera.
Mittels Feinstellschrauben das Optische Nivellier
drehen, bis beide gelben LED's konstant leuchten.

Gelbe LED leuchtet nicht Der Laserstahl ist nicht auf der Kamera. Überprüfen,
ob das Hilti Lasergerät eingeschaltet ist.

Nur eine gelbe LED
leuchtet

Der Laserstahl ist nur teilweise auf der Kamera.
Mittels Feinstellschrauben das Optische Nivellier
drehen, bis beide gelben LED's konstant leuchten.

Beide gelben LED's
leuchten konstant

Der Laserstrahl befindet sich auf der Kamera und
das Gerät ist bereit zur Messung.

Beide gelben LED's
blinken

Anzeige während der laufenden Messung.

Leuchtdiode grün und
rot gross

Grüne LED leuchtet Messergebnis: das geprüfte Lasergerät ist innerhalb
der spezifizierten Genauigkeit.

Rote LED leuchtet Messergebnis: das geprüfte Lasergerät ist aus-
serhalb der spezifizierten Genauigkeit und muss
zur Kalibrierung in ein Hilti Service-Center gesandt
werden.

2.5 Lieferumfang PT 10 Schnellprüfgerät im Karton

1 Schnellprüfgerät PT 10
1 Stativadapter PTA 70
1 Stativkopf PTA 45
1 Stativrohr PTA 40
1 Werkzeug
1 Netzteil
1 Bedienungsanleitung
1 Herstellerzertifikat

2.6 Zugehörig zum PT 10 im separaten Karton:

1 optisches Nivellier mit Kamera PTA 10

2.7 Zugehörig zum PT 10 im Hilti Koffer:

1 Kalibriergerät PTA 20
1 Netzteil

de
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1 Bedienungsanleitung
1 Herstellerzertifikat

2.8 Lieferumfang PT 10 Schnellprüfgerät Set im Karton

1 Schnellprüfgerät PT 10
1 Tisch PTA 30
1 Stativadapter PTA 70
1 Stativkopf PTA 45
1 Stativrohr PTA 40
1 Werkzeug
1 Netzteil
1 Bedienungsanleitung
1 Herstellerzertifikat

2.9 Zugehörig zum PT 10 Set im separaten Karton:

1 optisches Nivellier mit Kamera PTA 10

2.10 Zugehörig zum PT 10 Set im Hilti Koffer:

1 Kalibriergerät PTA 20
1 Netzteil
1 Bedienungsanleitung
1 Herstellerzertifikat

3. Zubehör
Stativadapter für Kanalbaulaser PP PPA 73
Stativadapter PTA 70
Tisch für PT 10 PTA 30
Werkzeug
Netzteil PTAW 80
Hilti Gerätetabelle PTAW 10

4. Technische Daten
Messzeit in Sekunden Max. 50
Betriebszustandsanzeigen LED
Stromversorgung Gleichspannung 6 V: 0,2 A
Betriebstemperatur 10 bis 35 °C
Lagertemperatur 0 bis 50 °C
Staub und Spritzwasserschutz IP 54 (Staub und Spritzwassergeschützt)
Stativgewinde BSW: "
Gewicht 36,4 kg
Abmessungen 600 mm X 190 mm X 520 mm
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5. Sicherheitshinweise
5.1 Grundlegende Sicherheitsvermerke
a) Neben den sicherheitstechnischen Hinweisen in

den einzelnen Kapiteln dieser Bedienungsanleitung
sind folgende Bestimmungen jederzeit strikt zu
beachten.

5.2 Bestimmungsgemäße Verwendung
Das Gerät ist ausschliesslich für den Einsatz in Innen-
räumen bestimmt. Es ist ausschliesslich zur Überprü-
fung der Genauigkeit von folgenden Hilti Lasergeräten
mit sichtbarem Laserstrahl geeignet:
- PM 10 / PM 24- Multidirektionallaser
- PML 32 - Linienlaser
- PMP 34 - Punklaser
- PP 10 / PP 11 - Kanalbaulaser
- PR 10 / PR 15 / PR 16 / PR 20 / PR 25 -
Rotationslaser

- und zukünftige Produktgenerationen sichtbarer Hilti
Nivellier- und Ausrichtungslasergeräte

5.3 Sachwidrige Anwendung
a) Nehmen Sie das Gerät erst in Betrieb, wenn es

einen stabilen Stand hat und komplett aufgebaut
ist.

b) Vom Gerät und seinen Hilfsmitteln können Ge-
fahren ausgehen, wenn sie von unausgebildetem
Personal unsachgemäss behandelt oder nicht be-
stimmungsgemäss verwendet werden.

c) Lassen Sie das Gerät nur durch ein Hilti Ser-
vice Center reparieren.

d) Benutzen Sie, um Verletzungsgefahren zu vermei-
den, nur original Hilti Zubehör und Zusatzgeräte.

e) Manipulationen oder Veränderungen amGerät sind
nicht erlaubt.

f) Beachten Sie die Angaben zu Betrieb, Pflege und
Instandhaltung in der Bedienungsanleitung.

g) Machen Sie keine Sicherheitseinrichtungen un-
wirksam und entfernen Sie keine Hinweis- und
Warnschilder.

h) Halten Sie Kinder von Lasergeräten fern.

i) Berücksichtigen Sie Umgebungseinflüsse. Benut-
zen Sie das Gerät nicht, wo Brand- oder Explosi-
onsgefahr besteht.

j) Es dürfen ausschliesslich die im Absatz "Bestim-
mungsgemäße Verwendung" genanntenGerätemit
dem PT 10 Schnellprüfgerät überprüft werden.

5.4 Sachgemässe Einrichtung der Arbeitsplätze
a) Sichern Sie den Arbeitsbereich ab und achten

Sie beim Aufstellen des Geräts darauf, dass die
Oberfläche bzw. der Tisch stabil und waagerecht
(im Lot) steht.

b) Achten Sie darauf, dass das Gerät auf einer ebenen
stabilen Auflage aufgestellt wird (vibrationsfrei!).

c) Bauen Sie das Gerät nicht in einem Durchgangs-
bereich auf (Sturz und Verletzungsgefahr).

d) Verwenden Sie das Gerät nur innerhalb der defi-
nierten Einsatzgrenzen.

5.5 Elektromagnetische Verträglichkeit
a) Obwohl das Gerät die strengen Anforderungen

der einschlägigen Richtlinien erfüllt, kann Hilti die
Möglichkeit nicht ausschliessen, dass das Gerät
durch starke Strahlung gestört wird, was zu einer
Fehloperation führen kann. In diesem Fall oder an-
deren Unsicherheiten sollten Kontrollmessungen
durchgeführt werden. Ebenfalls kann Hilti nicht
ausschliessen dass andere Geräte (z.B. Navigati-
onseinrichtungen von Flugzeugen) gestört werden.

5.6 Allgemeine Sicherheitsmassnahmen
a) Überprüfen Sie das Gerät vor dem Gebrauch. Falls

das Gerät beschädigt ist, lassen Sie es durch eine
Hilti-Servicestelle reparieren.

b) Nach einem Sturz oder anderen mechanischen
Einwirkungen muss das Gerät in einem Hilti Ser-
vice Center überprüft werden.

5.6.1 Elektrisch
a) Um Umweltschäden zu vermeiden, müssen Sie

das Gerät gemäss den jeweilig gültigen landesspe-
zifischen Richtlinien entsorgen. Sprechen Sie im
Zweifelsfall den Hersteller an.
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6. Inbetriebnahme

6.1 Gerät aufbauen 3

1. Versichern Sie sich, dass die Oberfläche des Ti-
sches eben beschaffen ist und der Tisch horizontal
ausgerichtet ist.

2. Stellen Sie den Betonsockel auf einen stabilen
Tisch (falls PTA 30 vorhanden, montieren und
befestigen Sie zuerst diesen Tisch).
HINWEIS Version ohne PTA 30 Tisch: Die
Schraubfüsse mittels Gabelschlüssel so einstel-
len, dass die Dosenlibelle des Stativadapters im
inneren Kreis ist. Alle Gegenmuttern der Schraub-
füsse festziehen.

3. Platzieren Sie den flachen Teil des Betonsockels
mit dem Loch für das Stativrohr so, dass das
Loch über den Tischrand ragt.
HINWEIS Bitte beachten Sie die Sicherheitshin-
weise aus dem Kapitel "Sachgemässe Einrichtung
der Arbeitsplätze".

6.1.1 Montage Stativrohr 4 5 6

1. Stecken Sie das Stativrohr am Fusse des Sockels
von unten durch die Öffnung und verschrauben
Sie es entsprechend.
HINWEIS Beachten Sie, dass sich die Kurbel auf
der Frontseite befinden muss.

2. Stecken Sie den Stativkopf auf das Stativrohr.
3. Schrauben Sie den Stativadapter PTA 70 auf den

Stativkopf auf. Drehen Sie den Stativadapter so,
dass Sie die Bezeichnung PTA 70 von vorne lesen
können und schrauben Sie den Stativkopf mit
dem beiliegenden Inbusschlüssel fest.

6.1.2 Montage des Optischen Nivellier 7
1. Öffnen Sie die Heckverkleidung des Betonsockels

durch Drehen der beiden Flügelschrauben.
2. Stellen Sie das Optische Nivellier PTA 10 auf den

erhöhten Teil des Betonsockels und schrauben es
mit der dazugehörigen Stellschraube fest.
HINWEIS Achten Sie darauf, dass die Filtereinheit
Richtung Stativkopf zielt.

3. Schliessen Sie die Heckverkleidung des Betonso-
ckels durch Anziehen der Flügelschrauben.

6.1.3 Elektrische Anschlüsse 8

1. Verbinden Sie das Kabel des Optischen Nivelliers
PTA 10 mit dem Stecker auf der Rückseite des
Betonsockels.

2. Verbinden Sie das Kabel der Stromversorgung an
der Rückseite des Betonsockels entsprechend.

3. Stecken Sie den Netzstecker in die Steckdose.

6.1.4 Einstellen der Horizontalität des PT 10
Schnellprüfgerätes 6 8

HINWEIS
Um Messungen vornehmen zu können muss das
PT 10 horizontal im Lot aufgebaut werden. Hierzu
nehmen Sie zuerst als Referenz die Libelle des Sta-
tivadapters und erst anschliessend die Libelle des
Optischen Nivelliers. Um Messungen durchführen zu
können müssen sich die beiden Libellen im Zen-
trum (innerer Kreis) befinden. Kalibrieren Sie das PT
10 Schnellprüfgerät bevor Messungen durchgeführt
werden.

7. Bedienung
7.1 Montage auf Stativteller

7.1.1 Montage auf Stativteller Punkt ,
Rotations , Multidirektionallaser 9 10

1. Drehen Sie den Stativadapter PTA 70 auf den
Stativteller.
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2. Stellen Sie das zu prüfende Hilti Lasermessgerät
auf die Adapterplatte und schalten es ein.

3. Passen Sie die Höhe des Hilti Lasergeräts, mit
Hilfe der Kurbel so an, dass der Laserstrahl in die
Mitte des Filterrades auf das Zielkreuz trifft.

7.1.2 Montage auf Stativteller für Kanalbaulaser
PP 10 und PP 11

1. Drehen Sie den Stativadapter PPA 73 auf den
Stativkopf.

2. Stellen Sie den Kanalbaulaser auf den Stativadap-
ter und schalten ihn ein.

3. Passen Sie die Höhe des Hilti Lasergeräts, mit
Hilfe der Kurbel so an, dass der Laserstrahl in die
Mitte des Filterrades auf das Zielkreuz trifft.

7.1.3 Einschalten 11

Schalten Sie das PT 10 Schnellprüfgerät ein.

7.2 Genauigkeitsklasse einstellen 11

1. Wählen Sie die Genauigkeitsklasse 1-9 gemäß
Gerätetabelle.

2. Drücken Sie die Tasten +/- bis die entsprechende
Genauigkeitsklasse erscheint.

7.3 Filterstellung 11

1. Wählen Sie die Filterstellung I oder II gemäß
Gerätetabelle.

2. Bewegen Sie den Schalter am Filterrad in die
entsprechende Position.

7.4 Kameraeinstellung 12 13

Mittels gelber LED wird angezeigt, wo sich der Laser-
strahl auf der Kameralinse befindet.
Sollte keine der gelben LED's oder nur eine LED
leuchtet, so drehen Sie die Feinstellschraube am
Optischen Nivellier, um den Laserstrahl zu finden.
Sobald der Laserstrahl auf die Kamera trifft, werden
beide gelben LED's aufleuchten. Gleichzeitig wird
die Messtaste aktiviert und das Gerät ist bereit zur
Messung.

7.5 Messung 14

HINWEIS
Prüfling und das PT 10 Schnellprüfgerät während der
Messung nicht anfassen oder bewegen. Bei Erschüt-
terung wird eine Fehlermeldung angezeigt.

Das PT 10 Schnellprüfgerät ist bereit zur Messung,
sobald beide gelben LED's aufleuchten und die Mes-
staste aktiv erscheint.
Drücken Sie die Messtaste. Der Messvorgang wird
durch blinken der gelben LED's angezeigt und dauert
durchschnittlich ca. 50 Sekunden.

7.6 Ergebnisausgabe
HINWEIS
Bei Rotationslasern müssen immer alle 4 Richtungs-
achsen (X, Y) gemessen/ geprüft werden.

Nach ca. 50 Sekunden Prüfzeit wird mittels grüner
oder roter LED angezeigt, ob sich der Prüfling inner-
halb oder ausserhalb seiner spezifizierten Genauigkeit
befindet. Leuchtet die grüne LED, befindet sich das
Lasergerät innerhalb der spezifizierten Genauigkeit.
Leuchtet die rote LED befindet sich das Lasergerät
ausserhalb der spezifizierten Genauigkeit und sollte
in ein Hilti Service Center zur Kalibrierung gesandt
werden.

7.7 Wiederholung des Prüfvorganges
HINWEIS
Der Prüfvorgang jedes Hilti Lasergerätes kann belie-
big oft wiederholt werden.

7.8 Kalibrieren
HINWEIS
Messmittelüberwachung des Geräts für Anwender,
die nach ISO 9000X zertifiziert sind: Sie können die
im Rahmen der ISO 900X geforderte Messmittel-
überwachung des PT 10 Schnellprüfgerätes selbst
vornehmen. Hierzu stellt Hilti ein speziell für das
PT 10 Schnellprüfgerät entwickeltes Kalibriergerät
zur Verfügung, das PTA 20. Informationen über die
Verfügbarkeit erhalten Sie bei Ihrem Hilti Kundenser-
vice.

7.8.1 Kalibrieren des PT10
Schnellprüfgerätes 15 16 17 18 19 20 21

HINWEIS
Der Kalibriervorgang sollte in regelmäßigen Abstän-
den durchgeführt werden. Zur Kalibrierung des PT 10
Schnellprüfgerätes erhalten Sie das PTA 20 Kalibrier-
gerät von Hilti. Das Kalibriergerät sollte vorab in ein
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Hilti Service-Center zur Überprüfung und Kalibrierung
gesandt werden.

1. Befestigen Sie das Kalibriergerät auf dem Stativa-
dapter des PT 10 (15).

2. Stecken Sie das Netzkabel des Kalibriergerätes in
die Steckdose.

3. Auf der Anzeige erscheint eine Mitteilung und die
aktuelle Abweichung wird angezeigt. Zusätzlich
wird die Kalibriersequenz Nummer angezeigt. Die
Kalibriersequenz Nummer erhöht sich um eins
nach jeder erfolgreichen Kalibrierung eines PT 10
Schnellprüfgerätes.

4. Überprüfen Sie nochmals die Libelle am Opti-
schen Nivellier und korrigieren Sie gegebenen-
falls durch Verstellen der Einstellschrauben des
Optischen Nivellieres.

5. Schalten Sie das PT 10 Schnellprüfgerät ein.
6. Betätigen Sie den Kalibrierschalter (16) an der

Heckverkleidung mit Hilfe eines Stiftes oder Ku-
gelschreibers.
Die kleine rote LED rechts leuchtet auf und zeigt
den Kalibriermodus (18) an.

7. Wählen Sie Filterstellung II aus. Genauigkeits-
klasse muss nicht gewählt werden.

8. Passen Sie die Höhe des PTA 20 Kalibriergerätes
(16), mit Hilfe der Kurbel so an, dass der austre-
tende Laserstrahl ins Zentrum des Fadenkreuzes
des PT 10 Schnellprüfgerätes zielt.
Mittels LED wird angezeigt, wo sich der Laser-
strahl auf der Kameralinse befindet.

9. Drehen Sie die Feinstellschraube (17) auf dem
PTA 20, bis die Anzeige "null" anzeigt wird.
HINWEIS Die Richtung, in welche die Feinstell-
schraube gedreht werden sollte, wird durch die
zwei Pfeile auf dem Display angezeigt. Dabei zei-
gen die Pfeile zu Beginn der Zeile die Richtung
an, in welche die Feinstellschraube gedreht wer-
den soll und die Zahlen dahinter die derzeitige
Abweichung / Neigung in Bogensekunden und
Bogenminuten.

10. Sobald der Laserstrahl auf die Kamera trifft, wer-
den beide gelben LED's aufleuchten. Gleichzeitig
wird die Messtaste aktiviert und das Gerät ist
bereit zur Messung.

11. Sollte keine der gelben LEDs (19, 20) oder nur eine
LED leuchten, so drehen Sie die Feinstellschraube
am Optischen Nivellier, um den Laserstrahl zu
finden.

12. Drücken Sie dieMesstaste (21). DerMessvorgang
wird durch blinken der gelben LED's angezeigt
und dauert ca. 50 Sekunden.
HINWEIS Kalibriergerät PTA 20 und das PT 10
Schnellprüfgerät während der Messung nicht an-
fassen oder bewegen. Bei Erschütterung wird eine
Fehlermeldung angezeigt.
Nach erfolgreicher Kalibrierung wird die grüne
LED angezeigt und das PT 10 kehrt in den nor-
malen Betriebsmodus zurück. Die kleine rote LED
rechts erlischt.

8. Pflege und Instandhaltung
8.1 Reinigen und trocknen
1. Staub von Linsen wegblasen.
2. Glas und Filter nicht mit den Fingern berühren.
3. Nur mit sauberen und weichen Lappen reinigen;

wenn nötigmit reinemAlkohol oder etwasWasser
befeuchten.
HINWEIS Keine anderen Flüssigkeiten verwen-
den, da diese die Kunsstoffteile angreifen können.

4. Temparaturgrenzwerte bei der Lagerung Ihrer
Ausrüstung beachten, speziell im Winter / Som-
mer.

8.2 Lagern
Nass gewordene Geräte auspacken. Geräte, Trans-
portbehälter und Zubehör abtrocknen (bei höchstens
40 C / 104 °F) und reinigen. Ausrüstung erst wieder
einpacken, wenn sie völlig trocken ist.
Führen Sie nach längerer Lagerung vor Gebrauch eine
Kalibrierung durch.

8.3 Transportieren
Verwenden Sie für den Transport oder Versand Ihrer
Ausrüstung entweder den Hilti Versandkarton oder
den Hilti-Versandkoffer oder eine gleichwertige Ver-
packung.
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9. Fehlersuche

Fehler Mögliche Ursache Behebung

PT 10 lässt sich
nicht einschalten.

Netzkabel sind nicht oder unvollständig
angeschlossen.

Überprüfen Sie die Netzkabel und
vergewissern Sie sich, dass alle Kabel
richtig angeschlossen sind.

PT 10 findet den
Laserstrahl nicht.

Laserstrahl zielt nicht in das Fadenkreuz. Richten Sie den Laserstrahl auf das
Fadenkreuz.

Lasergerät ist nicht eingeschaltet. Lasergerät einschalten.
Kein Hiltigerät Nur original Hilti Lasermessgeräte können

geprüft werden!
Grosse rote und
grüne LED leuchten
konstant

Messung konnte nicht korrekt abge-
schlossen werden.

Wiederholen Sie die Messung.

Kleine rote LED
(rechts) leuchtet
konstant

Falscher Filter gewählt. Filtereinstellung überprüfen und korrigie-
ren.

Grosse rote und
kleine rote LED
(links) leuchten
konstant

PT 10 Schnellprüfgerät und/oder Prüf-
ling wurden während der Messung
erschüttert.

Wiederholen Sie die Messung.

Grosse rote und
grüne LED leuch-
ten konstant
trotz mehrmaligen
Messversuchen

Kamerafehler Demontage PTA 10 optisches Nivellier
und Einsendung an Hilti Service Center
zur Reparatur.

10. Entsorgung
VORSICHT
Bei unsachgemässem Entsorgen der Ausrüstung können folgende Ereignisse eintreten: Beim Verbrennen
von Kunststoffteilen entstehen giftige Abgase, an denen Personen erkranken können. Batterien können
explodieren und dabei Vergiftungen, Verbrennungen, Verätzungen oder Umweltverschmutzung verursachen,
wenn sie beschädigt oder stark erwärmt werden. Bei leichtfertigem Entsorgen ermöglichen Sie unberechtigten
Personen, die Ausrüstung sachwidrig zu verwenden. Dabei können Sie sich und Dritte schwer verletzen sowie
die Umwelt verschmutzen.

Hilti-Geräte sind zu einem hohen Anteil aus wieder verwendbaren Materialien hergestellt. Voraussetzung für
eine Wiederverwendung ist eine sachgemässe Stofftrennung. In vielen Ländern ist Hilti bereits eingerichtet,
Ihr Altgerät zur Verwertung zurückzunehmen. Fragen Sie den Hilti Kundenservice oder Ihren Verkaufsberater.
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Nur für EU Länder

Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den Hausmüll!

Gemäss Europäischer Richtlinie 2002/96/EG über Elektro- und Elektronik-Altgeräte und Umset-
zung in nationales Recht müssen verbrauchte Elektrowerkzeuge getrennt gesammelt und einer
umweltgerechten Wiederverwertung zugeführt werden.

11. Herstellergewährleistung Geräte
Hilti gewährleistet, dass das gelieferte Gerät frei von
Material- und Fertigungsfehler ist. Diese Gewährleis-
tung gilt unter der Voraussetzung, dass das Gerät in
Übereinstimmung mit der Hilti Bedienungsanleitung
richtig eingesetzt und gehandhabt, gepflegt und ge-
reinigt wird, und dass die technische Einheit gewahrt
wird, d.h. dass nur Original Hilti Verbrauchsmaterial,
Zubehör und Ersatzteile mit dem Gerät verwendet
werden.

Diese Gewährleistung umfasst die kostenlose Re-
paratur oder den kostenlosen Ersatz der defekten
Teile während der gesamten Lebensdauer des Gerä-
tes. Teile, die dem normalen Verschleiss unterliegen,
fallen nicht unter diese Gewährleistung.

Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen,
soweit nicht zwingende nationale Vorschriften ent-

gegenstehen. Insbesondere haftet Hilti nicht für
unmittelbare oder mittelbare Mangel- oder Man-
gelfolgeschäden, Verluste oder Kosten im Zusam-
menhang mit der Verwendung oder wegen der Un-
möglichkeit der Verwendung des Gerätes für ir-
gendeinen Zweck. Stillschweigende Zusicherungen
für Verwendung oder Eignung für einen bestimmten
Zweck werden ausdrücklich ausgeschlossen.

Für Reparatur oder Ersatz sind Gerät oder betroffene
Teile unverzüglich nach Feststellung des Mangels an
die zuständige Hilti Marktorganisation zu senden.

Die vorliegende Gewährleistung umfasst sämtliche
Gewährleistungsverpflichtungen seitens Hilti und er-
setzt alle früheren oder gleichzeitigen Erklärungen,
schriftlichen oder mündlichen Verabredungen betref-
fend Gewährleistung.

12. EG-Konformitätserklärung
Bezeichnung: Schnellprüfgerät
Typenbezeichnung: PT 10
Konstruktionsjahr: 2006

Wir erklären in alleiniger Verantwortung, dass die-
ses Produkt mit den folgenden Richtlinien und Nor-
men übereinstimmt: EN 61000 6 3, EN 61000 6 2,
89/336/EWG.

Hilti Aktiengesellschaft

Matthias Gillner Dr. Heinz Joachim Schneider
Head BU Measuring Systems Executive Vice President
BU Measuring Systems Business Area Electric

Tools & Accessories
03 2006 03 2006
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PT 10 quick check device

It is essential that the operating instructions
are read before the tool is operated for the
first time.

Always keep these operating instructions
together with the tool.

Ensure that the operating instructions are
with the tool when it is given to other
persons.

Contents Page
1. General information 11
2. Description 12
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4. Technical data 14
5. Safety rules 15
6. Before use 16
7. Operation 16
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11. Manufacturer’s warranty - tools 20
12. FCC statement (applicable in USA) 20
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Component parts 1
@ On-button

; Mains plug
= Calibration switch
% Adjusting screws
& Beam search fine adjustment
( Bubble level
) PTA 10 optical level with camera
+ Filter unit
§ Operating unit
/ PTA 70 tripod adapter
: PTA 45 tripod head
· PTA 40 tripod column
$ Rear cover
£ Concrete base
| Table of Hilti tools
¡ Screw feet
Q Crank
W Disc or accessory

Operating unit2
@ Power indicator
; Aim laser beam at center of filter
= Accuracy class selector button
% Filter selector
& “Beam on camera” indicator
( Start measuring
) Laser tool within specified tolerance
+ Laser tool not within specified tolerance
§ Laser tool moved during measuring
/ Check filter and/or accuracy class settings

1. General information
1.1 Safety notices and their meaning
CAUTION
Draws attention to a potentially dangerous situation
that could lead to slight personal injury or damage to
the equipment or other property.

NOTE
Used to draw attention to an instruction or other
useful information.

1.2 Explanation of the pictograms and other
information

Warning signs

General
warning
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Symbols

Read the
operating

instructions
before use.

Disposal of
power tools or
appliances and

batteries
together with
municipal
waste is not
permissible.

1 These numbers refer to the corresponding illustra-
tions. The illustrations can be found on the fold-out

cover pages. Keep these pages open while studying
the operating instructions.
In these operating instructions, the designation “the
tool” always refers to the PT 10 quick check device.

Location of identification data on the tool
The type designation and serial number can be found
on the type plate on the tool. Make a note of this data
in your operating instructions and always refer to it
when making an enquiry to your Hilti representative
or service department.

Type:

Serial no.:

2. Description
2.1 Use of the product as directed
The PT 10 is a quick check device that allows a single person to quickly and accurately check whether the
accuracy of a Hilti rotating laser, point laser or line laser is within the specified tolerance. The accuracy of the
horizontal laser beam is checked in each case.

NOTE
Important! Only Hilti laser tools featuring a visible laser beam can be tested.

2.2 Features
This device allows the user to test the laser tool quickly and easily (takes approx. 50 seconds). Operation of the
device is self-explanatory and the result obtained is clear and unequivocal. The PT 10 is compact and robustly
built.
The accuracy of the following Hilti laser tools can be checked:
PM 10 / PM 24 multidirectional lasers
PML 32 line laser
PMP 34 point laser
PR 10 / PR 15 / PR 16 / PR 20 / PR 25 rotating lasers
PP 10 / PP 11 pipe lasers
Plus new Hilti leveling and alignment lasers (visible-beam type) from future product generations.

2.3 Settings in accordance with the table of Hilti tools

Hilti laser tool Accuracy class Filter setting

PM 10 / PM 24 9 II
PML 32 5 I
PMP 34 9 II
PP 10 / PP 11 1 II
PR 10 / PR 15 5 I
PR 16 3 I
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Hilti laser tool Accuracy class Filter setting

PR 20 1 I
PR 25 2 I

The table of Hilti tools will be updated and replaced when new products are introduced.

2.4 Information displayed during operation

Small green LED The green LED doesn’t
light.

The tool is switched off.

The green LED doesn’t
light.

The tool is not connected to the electric supply.

The green LED lights
constantly.

Beam search for the laser beam from the tool under
test is active. After searching in beam search mode
unsuccessfully for 2 minutes, the PT 10 quick check
device reverts automatically to standby mode.

The green LED blinks. Ready mode.
Small yellow LED The yellow LED doesn’t

light.
The laser beam is not aimed at the opening in the
filter unit and therefore not at the camera. Use the
fine adjustment screws to rotate the optical level
until both yellow LEDs light constantly.

The yellow LED doesn’t
light.

The laser beam is not striking the camera. Check
that the Hilti laser tool is switched on.

Only one yellow LED
lights.

The laser beam is striking the camera only partially.
Use the fine adjustment screws to rotate the optical
level until both yellow LEDs light constantly.

Both LEDs light con-
stantly.

The laser beam is striking the camera and the tool is
ready to begin measuring.

Both yellow LEDs blink. Information displayed while measuring is in
progress.

Large green and red
LEDs

The green LED lights. Result of test: The laser tool under test is within the
specified accuracy.

The red LED lights. Result of test: The laser tool under test is not within
the specified accuracy and must be returned to a
Hilti service center for calibration.

2.5 PT 10 quick check device in cardboard box - items supplied

1 PT 10 quick check device
1 PTA 70 tripod adapter
1 PTA 45 tripod head
1 PTA 40 tripod column
1 Disc or accessory
1 Mains adaptor
1 Operating instructions
1 Manufacturer’s certificate

2.6 PT 10 - associated items in separate box

1 PTA 10 optical level with camera
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2.7 PT 10 - associated items in Hilti toolbox

1 PTA 20 calibration tool
1 Mains adaptor
1 Operating instructions
1 Manufacturer’s certificate

2.8 PT 10 quick check device set in cardboard box - items supplied

1 PT 10 quick check device
1 PTA 30 table
1 PTA 70 tripod adapter
1 PTA 45 tripod head
1 PTA 40 tripod column
1 Disc or accessory
1 Mains adaptor
1 Operating instructions
1 Manufacturer’s certificate

2.9 PT 10 set - associated items in separate box

1 PTA 10 optical level with camera

2.10 PT 10 set - associated items in Hilti toolbox

1 PTA 20 calibration tool
1 Mains adaptor
1 Operating instructions
1 Manufacturer’s certificate

3. Accessories
PP tripod adapter for pipe laser PPA 73
Tripod adapter PTA 70
Table for PT 10 PTA 30
Disc or accessory
Mains adaptor PTAW 80
Table of Hilti tools PTAW 10

4. Technical data
Measuring time in seconds Max. 50
Operating status indicators LED
Power supply DC voltage 6 V: 0.2 A
Operating temperature range 10 to 35°C
Storage temperature 0 to 50°C
Protection against dust and water spray IP 54 (protection against dust and water spray)
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Tripod thread BSW: "
Weight 36.4 kg
Dimensions 600 mm X 190 mm X 520 mm

5. Safety rules
5.1 Basic information concerning safety
a) In addition to the information relevant to safety

given in each of the sections of these operating
instructions, the following points must be strictly
observed at all times.

5.2 Intended use
The tool is intended exclusively for indoor use. It is
suitable exclusively for the purpose of checking the
accuracy of the following Hilti laser tools featuring a
visible laser beam:
- PM 10 / PM 24 multidirectional lasers
- PML 32 line laser
- PMP 34 point laser
- PP 10 / PP 11 pipe lasers
- PR 10 / PR 15 / PR 16 / PR 20 / PR 25 rotating
lasers

- Plus Hilti visible-beam leveling and alignment lasers
from future product generations.

5.3 Misuse
a) Before operating the tool, check that it is complete

and standing or secured in a stable position.
b) The tool and its ancillary equipment may present

hazards when used incorrectly by untrained per-
sonnel or when used not as directed.

c) Have the tool repaired only at a Hilti service center.
d) To avoid the risk of injury, use only genuine Hilti

accessories and additional equipment.
e) Modification of the tool is not permissible.
f) Observe the information printed in the operating

instructions concerning operation, care and main-
tenance.

g) Do not render safety devices ineffective and do not
remove information and warning notices.

h) Keep laser tools out of reach of children.
i) Take the influences of the surrounding area into

account. Do not use the tool where there is a risk
of fire or explosion.

j) The PT 10 quick check device is to be used for
checking only the laser tools listed under “Intended
use”. No other use is permissible.

5.4 Proper organization of the work area
a) Secure the working area and take care to ensure

that the surface of the bench or table is steady and
level when setting up the tool.

b) Ensure that the tool is set up on a steady, level
surface (not subject to vibration).

c) Do not set up the tool at a passageway or where
people frequently pass by (risk of tripping/falling
and injury).

d) Use the tool only within its specified limits.

5.5 Electromagnetic compatibility
a) Although the tool complies with the strict require-

ments of the applicable directives, Hilti cannot
entirely rule out the possibility of the tool being
subject to interference caused by powerful electro-
magnetic radiation, leading to incorrect operation.
Check the accuracy of the tool by taking measure-
ments by other means when working under such
conditions or if you are unsure. Likewise, Hilti
cannot rule out the possibility of interference with
other devices (e.g. aircraft navigation equipment).

5.6 General safety rules
a) Check the condition of the tool before use. If the

tool is found to be damaged, have it repaired at a
Hilti service center.

b) The tool must be checked at a Hilti service center
after it has been dropped or subjected to other
mechanical stresses.

5.6.1 Electrical
a) To avoid pollution of the environment, the tool

must be disposed of in accordance with the cur-
rently applicable national regulations. Consult the
manufacturer if you are unsure of how to proceed.
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6. Before use

6.1 Setting up the tool 3
1. Check that the surface of the table or bench is flat

and that it stands level.
2. Place the concrete base on a sturdy table or bench

(if the PTA 30 is used, assemble and secure this
table first).
NOTE Version without PTA 30 table: Use an open-
end wrench to adjust the screw feet so that the
bubble of the bubble level on the tripod adapter is
inside the inner ring. Tighten all lock nuts on the
screw feet securely.

3. Position the flat surface of the concrete base so
that the hole for the tripod column lies beyond
the edge of the table.
NOTE Please observe the safety rules in the
section “Proper organization of the work area”.

6.1.1 Fitting the tripod column 4 5 6

1. Fit the tripod column through the hole in the
concrete base from below and secure it with the
screws.
NOTE Please note that crank must be positioned
toward the front.

2. Fit the tripod head onto the tripod column.
3. Screw the PTA 70 tripod adapter onto the tripod

head. Rotate the tripod adapter until the designa-
tion “PTA 70” can be read from the front and then
use the hex. socket wrench supplied to tighten
the screw.

6.1.2 Fitting the optical level 7
1. Unscrew the two wing screws and open the rear

cover on the concrete base.
2. Place the PTA 10 optical level on the raised part of

the concrete base and secure it with the adjusting
screw provided.
NOTE Take care to ensure that the filter unit is
directed toward the tripod head.

3. Close the rear cover on the concrete base and
tighten the two wing screws.

6.1.3 Electrical connections 8

1. Connect the cable from the PTA 10 optical level
to the connector on the rear of the concrete base.

2. Connect the supply cord to the rear of the concrete
base.

3. Plug the supply cord into the power outlet.

6.1.4 Setting up the PT 10 quick check device in
the horizontal plane 6 8

NOTE
The PT 10 must be set up in the horizontal plane
before use. First use the bubble level on the tripod
adapter as a reference and then the bubble level
incorporated in the optical level. The bubbles of both
levels must be centered (in the inner circle) before
the tool can be used for measuring. Calibrate the PT
10 quick check device before use.

7. Operation

7.1 Mounting the laser tool on the tripod adapter

7.1.1 Mounting point lasers, rotating lasers
or multidirectional lasers on the tripod
adapter 9 10

1. Screw the PTA 70 tripod adapter onto the tripod
head.

2. Place the Hilti laser tool under test on the adapter
plate and switch it on.

3. Use the crank to adjust the height of the Hilti laser
tool so that the laser beam is aimed at the center
of the crosshairs in the middle of the filter disc.

7.1.2 Mounting the laser tool on the adapter
plate for the PP 10 and PP 11 pipe lasers

1. Screw the PPA 73 tripod adapter onto the tripod
head.
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2. Place the pipe laser on the tripod adapter and
switch it on.

3. Use the crank to adjust the height of the Hilti laser
tool so that the laser beam is aimed at the center
of the crosshairs in the middle of filter disc.

7.1.3 Switching on 11

Switch on the PT 10 quick check device.

7.2 Setting the accuracy class 11

1. Select the applicable accuracy class 1-9 according
to the table of Hilti tools.

2. Press the +/- buttons until the corresponding
accuracy class appears.

7.3 Filter setting 11

1. Select filter setting I or II according to the table of
Hilti tools.

2. Move the switch on the filter disc to the corres-
ponding position.

7.4 Adjusting the camera 12 13

The position of the laser beam on the camera lens is
indicated by the yellow LEDs.
If neither of the yellow LEDs light up or only one LED
lights, turn the fine adjustment screw on the optical
level until the laser beam is found.
Both yellow LEDs light up as soon as the laser beam
strikes the camera. At the same time, the “Start
measuring” button becomes active and the device is
ready to begin the test.

7.5 Measuring 14

NOTE
Do not touch or move the PT 10 quick check device
while measuring is in progress. An error message will
be displayed in the event of vibration.

The PT 10 quick check device is ready to begin
measuring as soon as both yellow LEDs light and the
“Start measuring” button is shown to be active.
Press the “Start measuring” button. The measuring
operation is indicated by the yellow LEDs blinking and
continues, on average, for approx. 50 seconds.

7.6 Indication of result
NOTE
All 4 directional axes (X, Y) of rotating lasers must
always be tested.

After measuring for approx. 50 seconds, either the
green or the red LED lights to indicate whether the
laser tool under test is within the specified accuracy.
If the green LED lights, the laser tool is within the
specified accuracy. If the red LED lights, the laser
tool is not within the specified accuracy and should
be returned to a Hilti service center for calibration.

7.7 Repeating the test procedure
NOTE
The test procedure can be repeated with each Hilti
laser tool as often as desired.

7.8 Calibration
NOTE
Monitoring of measuring equipment for users certi-
fied in accordance with ISO 9000X: The required pro-
cedure for monitoring the PT 10 quick check device
within the scope of ISO 900X can be carried out by the
owner. The PTA 20, a tool specially designed for the
purpose of calibrating the PT 10 quick check device,
is available from Hilti. Please contact Hilti Customer
Service for information about the availability of this
item.

7.8.1 Calibrating the PT10 quick check
device 15 16 17 18 19 20 21

NOTE
Calibration should be carried out at regular intervals.
The PTA 20 calibration tool, to be used for calibrating
the PT 10 quick check device, is available from Hilti .
The calibration tool should be sent to a Hilti service
center in advance for checking and calibration.

1. Mount the calibration tool on the tripod adapter
of the PT 10 (15).

2. Plug the supply cord of the calibration tool into
the power outlet.

3. A message appears in the display and the present
accuracy deviation is shown. The calibration se-
quence number is also shown. The calibration
sequence number increases by one after each
successful calibration of a PT 10 quick check
device.

4. Check the bubble level of the optical level again
and correct the level if necessary by turning the
optical level adjusting screws.

5. Switch on the PT 10 quick check device.
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6. Use the tip of a pointed object such as a ball-point
pen to press the calibration switch (16) on the
panel at the rear of the device.
The small red LED on the right lights indicating
calibration mode (18).

7. Select filter setting II. The accuracy class does
not have to be selected.

8. Turn the crank to adjust the height of the PTA 20
calibration tool (16) so that the laser beam emitted
is aimed at the center of the crosshairs on the
PT 10 quick check device.
The position of the laser beam on the camera lens
is indicated by the LEDs.

9. Turn the fine adjustment screw (17) on the PTA 20
until the display shows “zero”.
NOTE The direction in which the fine adjustment
screw should be turned is indicated by the two
arrows in the display. The arrows at the beginning
of the line indicate the direction in which the
fine adjustment screw should be turned and the
subsequent digits indicate the present deviation /
inclination in arc seconds and arc minutes.

10. Both yellow LEDs light up as soon as the laser
beam strikes the camera. At the same time, the
“Start measuring” button becomes active and the
device is ready to begin the test.

11. If neither of the yellow LEDs (19, 20) light up
or only one LED lights, turn the fine adjustment
screw on the optical level until the laser beam is
found.

12. Press the “Start measuring” button (21). The
measuring operation is indicated by the yellow
LEDs blinking and continues for a maximum of
50 seconds.
NOTE Do not touch or move the PTA 20 calib-
ration tool or the PT 10 quick check device while
measuring is in progress. An error message will
be displayed in the event of vibration.
The green LED lights after successful calibration
and the PT 10 returns to normal operating mode.
The small red LED on the right goes out.

8. Care and maintenance
8.1 Cleaning and drying
1. Blow dust off the lenses.
2. Do not touch the glass or the filter with the fingers.
3. Use only a clean, soft cloth for cleaning. If neces-

sary, moisten the cloth slightly with pure alcohol
or a little water.
NOTE Do not use any other liquids as these may
damage the plastic components.

4. The temperature limits for storage of your equip-
ment must be observed, especially in winter /
summer.

8.2 Storage
Remove the tool from its case if it has become wet.
The tool, its carrying case and accessories should
be cleaned and dried (at maximum 40°C / 104°F).
Repack the equipment only once it is completely dry.
After a long period of storage, check the calibration
of the tool before use.

8.3 Transport
Use the Hilti shipping carton, the Hilti shipping case
or packaging of equivalent quality for transporting or
shipping your equipment.
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9. Troubleshooting

Fault Possible cause Remedy

The PT 10 can’t be
switched on.

The supply cords are not (or not fully)
connected.

Check the supply cord and ensure that all
cords are connected correctly.

The PT 10 can’t find
the laser beam.

The laser beam is not aimed at the
crosshairs.

Aim the laser beam at the crosshairs.

The laser tool is not switched on. Switch the laser tool on.
Not a Hilti laser tool. Only genuine Hilti laser tools can be

tested.
Large red and
green LEDs light
constantly.

Measuring could not be completed
correctly.

Repeat the measuring operation.

Small red LED
(right) lights con-
stantly.

The wrong filter is selected. Check and correct the filter setting.

Large red and small
red LED (left) light
constantly.

The PT 10 quick check device and/or the
laser tool under test was shaken during
measuring.

Repeat the measuring operation.

Large red and
green LED light
constantly despite
several measuring
attempts.

Camera error. Remove the PTA 10 optical level and
return it to a Hilti service center for repair.

10. Disposal
CAUTION
Improper disposal of the equipment may have serious consequences: The burning of plastic components
generates toxic fumes which may present a health hazard. Batteries may explode if damaged or exposed to
very high temperatures, causing poisoning, burns, acid burns or environmental pollution. Careless disposal
may permit unauthorized and improper use of the equipment. This may result in serious personal injury, injury
to third parties and pollution of the environment.

Most of the materials fromwhich Hilti tools or appliances are manufactured can be recycled. The materials must
be correctly separated before they can be recycled. In many countries, Hilti has already made arrangements
for taking back old tools and appliances for recycling. Ask Hilti customer service or your Hilti representative
for further information.
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For EC countries only

Disposal of electric tools together with household waste is not permissible.

In observance of European Directive 2002/96/EC on waste electrical and electronic equipment
and its implementation in accordance with national law, electric tools that have reached the end
of their life must be collected separately and returned to an environmentally compatible recycling
facility.

11. Manufacturer’s warranty - tools
Hilti warrants that the tool supplied is free of defects
in material and workmanship. This warranty is valid
so long as the tool is operated and handled correctly,
cleaned and serviced properly and in accordance with
the Hilti Operating Instructions, and the technical
system is maintained. This means that only original
Hilti consumables, components and spare parts may
be used in the tool.

This warranty provides the free-of-charge repair or
replacement of defective parts only over the entire
lifespan of the tool. Parts requiring repair or replace-
ment as a result of normal wear and tear are not
covered by this warranty.

Additional claims are excluded, unless stringent na-
tional rules prohibit such exclusion. In particular,
Hilti is not obligated for direct, indirect, incidental
or consequential damages, losses or expenses in
connection with, or by reason of, the use of, or
inability to use the tool for any purpose. Implied
warranties of merchantability or fitness for a par-
ticular purpose are specifically excluded.

For repair or replacement, send the tool or related
parts immediately upon discovery of the defect to
the address of the local Hilti marketing organization
provided.

This constitutes Hilti's entire obligation with regard
to warranty and supersedes all prior or contempor-
aneous comments and oral or written agreements
concerning warranties.

12. FCC statement (applicable in USA)
CAUTION
This equipment has been tested and found to comply
with the limits for a class B digital device, pursuant
to part 15 of the FCC rules. These limits are designed
to provide reasonable protection against harmful in-
terference in a residential installation. This equipment
generates, uses and may radiate radio frequency
energy. Accordingly, if not installed and used in ac-
cordance with the instructions, it may cause harmful
interference to radio communications.

However, there is no guarantee that interference will
not occur in a particular installation. If this equipment
does cause harmful interference to radio or television
reception, which can be determined by turning the
equipment on and off, the user is encouraged to try

to correct the interference by one or more of the
following measures:

Re-orient or relocate the receiving antenna.

Increase the distance between the equipment and
receiver.

Connect the equipment to an outlet on a circuit
different from that to which the receiver is connected.

Consult the dealer or an experienced TV/radio techni-
cian for assistance.

NOTE
Changes or modifications not expressly approved by
the party responsible for compliance could void the
user’s authority to operate the equipment.
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13. EC declaration of conformity
Designation: Quick check device
Type: PT 10
Year of design: 2006

We declare, on our sole responsibility, that this
product complies with the following directives
and standards: EN 61000 6 3, EN 61000 6 2,
89/336/EEC.

Hilti Corporation

Matthias Gillner Dr. Heinz Joachim Schneider
Head BU Measuring Systems Executive Vice President
BU Measuring Systems Business Area Electric

Tools & Accessories
03 2006 03 2006
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PT 10 Appareil de contrôle rapide

Avant de mettre l'appareil en marche, lire
impérativement son mode d'emploi et bien
respecter les consignes.

Le présent mode d'emploi doit toujours
accompagner l'appareil.

Ne pas prêter ou céder l'appareil à un
autre utilisateur sans lui fournir le mode
d'emploi.
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Pièces constitutives de l'appareil1
@ Bouton de mise en marche
; Fiche d'alimentation

= Interrupteur de calibrage
% Vis de réglage
& Vis micrométrique pour recherche de faisceau
( Niveau à bulle
) Niveau optique avec objectif PTA 10
+ Unité de filtre
§ Panneau de commande
/ Adaptateur de trépied PTA 70
: Tête d'échange PTA 45
· Tube de trépied PTA 40
$ Capotage arrière
£ Socle en béton
| Tableau d'appareils
¡ Pieds à vis
Q Manivelle
W Outil

Unité de commande 2

@ Indicateur de puissance
; Viser au centre du filtre avec le faisceau laser
= Touche de sélection de la classe de précision
% Choix du filtre
& Reconnaissance du faisceau sur l'objectif
( Démarrage de la mesure
) L'appareil laser se trouve dans la plage de tolé-

rance
+ L'appareil laser se trouve en dehors de la plage

de tolérance
§ L'appareil a été déplacé pendant la mesure
/ Vérification des réglages de filtre et / ou de

classe de précision

1. Consignes générales
1.1 Termes signalant un danger
ATTENTION
Pour attirer l'attention sur une situation pouvant pré-
senter des dangers susceptibles d'entraîner des bles-
sures corporelles légères ou des dégâts matériels.

REMARQUE
Pour des conseils d'utilisation et autres informations
utiles.

1.2 Explication des pictogrammes et autres
symboles d'avertissement

Symboles d'avertissement

Avertissement
danger général
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Symboles

Lire le mode
d'emploi avant

d'utiliser
l'appareil

Les appareils
et les

piles/batteries
ne doivent pas
être éliminés

avec les
ordures

ménagères.

1 Les chiffres renvoient aux illustrations se trouvant
sur les pages rabattables. Pour lire le mode d'emploi,
rabattre ces pages de manière à voir les illustrations.

Dans le présent mode d'emploi, « l'appareil » désigne
toujours l'appareil de contrôle rapide PT 10.

Identification de l'appareil
La désignation et le numéro de série du modèle
se trouvent sur la plaque signalétique de l'appareil.
Inscrire ces renseignements dans le mode d'emploi
et toujours s'y référer pour communiquer avec notre
représentant ou agence Hilti.

Type :

N° de série :

2. Description
2.1 Utilisation conforme à l'usage prévu
Le PT 10 est un appareil de contrôle rapide grâce auquel une personne est capable de vérifier seule, de
manière rapide et sûre, si la précision d'un laser rotatif, point ou ligne Hilti se trouve dans la plage spécifiée.
La vérification s'effectue à chaque fois sur la précision du faisceau laser horizontal.

REMARQUE
Important ! Seuls les appareils laser Hilti avec un faisceau laser visible peuvent être contrôlés.

2.2 Caractéristiques
Avec cet appareil de contrôle rapide, l'utilisateur peut rapidement (50 secondes env.) et facilement obtenir un
résultat de mesure clair par le biais d'une utilisation guidée. Le PT 10 se distingue par une conception robuste,
stable et compacte.
La précision des appareils laser Hilti suivants peut être contrôlée :
PM 10 / PM 24 - lasers multidirectionnels
PML 32 - laser ligne
PMP 34 - laser point
PR 10 / PR 15 / PR 16 / PR 20 / PR 25 - lasers rotatifs
PP 10 / PP 11 - lasers de canalisation
ainsi que celle des générations futures d'appareils laser d'alignement et de mise à niveau à faisceau visible Hilti

2.3 Réglages selon le tableau d'appareils

Appareil laser Hilti Classe de précision Réglage du filtre

PM 10 / PM 24 9 II
PML 32 5 I
PMP 34 9 II
PP 10 / PP 11 1 II
PR 10 / PR 15 5 I
PR 16 3 I
PR 20 1 I
PR 25 2 I
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À chaque fois qu'un produit sera ajouté, le tableau d'appareils sera modifié en conséquence et remplacé.

2.4 Messages de fonctionnement

Petite diode électrolumi-
nescente verte

La DEL verte n'est pas
allumée

L'appareil est arrêté.

La DEL verte n'est pas
allumée

L'appareil n'est pas raccordé à l'alimentation
électrique.

La DEL verte est allumée
en continu

La recherche du faisceau laser de l'échantillon est
activée. Après 2 minutes de recherche de faisceau
réussie, l'appareil de contrôle rapide PT 10 repasse
automatiquement du mode Recherche de faisceau
au mode Standby.

La DEL verte clignote Mode d'attente.
Petite diode électrolumi-
nescente jaune

La DEL jaune n'est pas
allumée

Le faisceau laser ne vise pas l'ouverture de l'unité
de filtre et n'est par conséquent pas sur l'objectif. À
l'aide de la vis de réglage précis, tourner le niveau
optique jusqu'à ce que les deux DEL jaunes soient
allumées en continu.

La DEL jaune n'est pas
allumée

Le faisceau laser n'atteint pas l'objectif. Vérifier que
l'appareil laser Hilti est en marche.

Seule une DEL jaune est
allumée

Le faisceau laser n'atteint que partiellement l'objectif.
À l'aide de la vis de réglage précis, tourner le niveau
optique jusqu'à ce que les deux DEL jaunes soient
allumées en continu.

Les deux DEL jaunes
sont allumées en continu

Le faisceau laser se trouve sur l'objectif et l'appareil
est prêt pour la mesure.

Les deux DEL jaunes
clignotent

Affichage pendant la mesure.

Grandes diodes électro-
luminescentes verte et
rouge

La DEL verte est allumée Résultat de mesure : l'appareil laser contrôlé se
trouve dans la plage de précision spécifiée.

La DEL rouge est allumée Résultat de mesure : l'appareil laser contrôlé ne se
trouve pas dans la plage de précision spécifiée et
doit être envoyé au S.A.V. Hilti pour être calibré.

2.5 Livraison de l'appareil de contrôle rapide PT 10 en carton

1 Appareil de contrôle rapide PT 10
1 Adaptateur sur trépied PTA 70
1 Tête d'échange PTA 45
1 Tube du trépied PTA 40
1 Outil
1 Bloc d'alimentation
1 Mode d'emploi
1 Certificat du fabricant

2.6 Accessoires de l'appareil PT 10 en carton séparé :

1 Niveau optique avec objectif PTA 10
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2.7 Accessoires de l'appareil PT 10 en coffret Hilti :

1 Appareil de calibrage PTA 20
1 Bloc d'alimentation
1 Mode d'emploi
1 Certificat du fabricant

2.8 Livraison de l'ensemble appareil de contrôle rapide PT 10 en carton

1 Appareil de contrôle rapide PT 10
1 Plateau PTA 30
1 Adaptateur sur trépied PTA 70
1 Tête d'échange PTA 45
1 Tube du trépied PTA 40
1 Outil
1 Bloc d'alimentation
1 Mode d'emploi
1 Certificat du fabricant

2.9 Accessoires de l'ensemble PT 10 en carton séparé :

1 Niveau optique avec objectif PTA 10

2.10 Accessoires de l'ensemble PT 10 en coffret Hilti :

1 Appareil de calibrage PTA 20
1 Bloc d'alimentation
1 Mode d'emploi
1 Certificat du fabricant

3. Accessoires
Adaptateur de trépied pour laser de canalisation PP PPA 73
Adaptateur de trépied PTA 70
Plateau pour PT 10 PTA 30
Outil
Bloc d'alimentation PTAW 80
Tableau d'appareils Hilti PTAW 10

4. Caractéristiques techniques
Temps de mesure en secondes Max. 50
Témoins lumineux de fonctionnement DEL
Alimentation électrique Tension continue 6 V : 0,2 A
Température de service 10 à 35 °C
Température de stockage 0 à 50 °C
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Protection antipoussière et contre les projections
d'eau

IP 54 (Protection antipoussière et contre les
projections d'eau)

Trépied avec filetage BSW : "
Poids 36,4 kg
Dimensions 600 mm X 190 mm X 520 mm

5. Consignes de sécurité
5.1 Remarques fondamentales concernant la

sécurité
a) En plus des consignes de sécurité figurant dans

les différentes sections du présent mode d'emploi,
il importe de toujours bien respecter les directives
suivantes.

5.2 Utilisation conforme à l'usage prévu
L'appareil est conçu exclusivement pour une utili-
sation à l'intérieur. Il est exclusivement destiné au
contrôle de la précision des appareils laser Hilti à
faisceau laser visible suivants :
- PM 10 / PM 24 - lasers multidirectionnels
- PML 32 - laser ligne
- PMP 34 - laser point
- PP 10 / PP 11 - lasers de canalisation
- PR 10 / PR 15 / PR 16 / PR 20 / PR 25 - lasers
rotatifs

- ainsi que de celle des générations futures d'ap-
pareils laser d'alignement et de mise à niveau à
faisceau visible Hilti

5.3 Utilisation non conforme à l’usage prévu
a) Ne mettre l'appareil en marche qu'une fois qu'il est

dans une position stable et complètement monté.
b) L'appareil et ses accessoires peuvent s'avérer dan-

gereux s'ils sont utilisés de manière incorrecte par
un personnel non qualifié ou de manière non
conforme à l'usage prévu.

c) Ne faire réparer l'appareil que par le S.A.V. Hilti.
d) Pour éviter tout risque de blessures, utiliser uni-

quement les accessoires et adaptateurs Hilti d'ori-
gine.

e) Toute manipulation ou modification de l'appareil
est interdite.

f) Bien respecter les consignes concernant l'utilisa-
tion, le nettoyage et l'entretien de l'appareil qui
figurent dans le présent mode d'emploi.

g) Ne pas neutraliser les dispositifs de sécurité ni
enlever les plaquettes indicatrices et les plaquettes
d’avertissement.

h) Tenir l’appareil laser hors de portée des enfants.
i) Prêter attention aux influences de l'environnement

de l'espace de travail. Ne pas utiliser l'appareil dans
des endroits présentant un danger d'incendie ou
d'explosion.

j) Seuls les appareils expressément mentionnés
dans le paragraphe "Utilisation conforme à l'usage
prévu" peuvent être contrôlés avec l'appareil de
contrôle rapide PT 10.

5.4 Aménagement correct du poste de travail
a) Protéger la zone de travail et, lors de l'installation

de l'appareil, veiller à ce que la surface resp. le
plateau soit stable et horizontal(e) (à l'équerre).

b) Veiller à installer l’appareil sur un support plan et
stable (pour éviter toutes vibrations !).

c) Ne pasmonter l'appareil dans une zone de passage
(risque de chutes et de blessures).

d) Utiliser l'appareil uniquement dans les limites
d’application définies.

5.5 Compatibilité électromagnétique
a) Bien que l'appareil réponde aux exigences les plus

sévères des directives respectives, Hilti ne peut
entièrement exclure la possibilité qu'un rayonne-
ment très intense produise des interférences sur
l'appareil et perturbe son fonctionnement. Dans ce
cas ou en cas d'autres incertitudes, il est conseillé
d'effectuer desmesures de contrôle pour vérifier la
précision de l'appareil. De même, Hilti n'exclut pas
la possibilité qu'il produise des interférences sur
d'autres appareils (par ex. systèmes de navigation
pour avions).
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5.6 Consignes de sécurité générales
a) Avant toute utilisation, l'appareil doit être contrôlé.

Si l'appareil est endommagé, le faire réparer par le
S.A.V. Hilti.

b) Après une chute ou tout autre incident mécanique,
l'appareil doit être vérifié par le S.A.V. Hilti.

5.6.1 Électrique
a) Pour éviter toute nuisance à l’environnement,

l’appareil doit être éliminé conformément aux di-
rectives nationales en vigueur. En cas de doute,
contacter le fabricant.

6. Mise en service

6.1 Montage de l'appareil 3
1. S'assurer que la surface du plateau est plane et

que le plateau est aligné horizontalement.
2. Poser le socle en béton sur un plateau stable (si

le PTA 30 est disponible, commencer par monter
et fixer ce plateau).
REMARQUE Version sans plateau PTA 30 : À
l'aide d'une clé à molette, régler les pieds à vis
de sorte que le niveau à bulle de l'adaptateur de
trépied soit dans le cercle intérieur. Serrer à fond
tous les contre-écrous des pieds à vis.

3. Placer la partie plate du socle en béton, de sorte
que le trou pour le tube du trépied dépasse le
bord du plateau.
REMARQUE Respecter les indications de sécurité
du chapitre "Aménagement correct du poste de
travail".

6.1.1 Montage du tube du trépied 4 5 6

1. Insérer le tube du trépied par le bas dans l'orifice
à la base du socle et le visser en conséquence.
REMARQUE Veiller à ce que lamanivelle se trouve
sur la face avant.

2. Placer la tête d'échange sur le tube.
3. Visser l'adaptateur de trépied PTA 70 sur la tête

d'échange. Tourner l'adaptateur de trépied de
sorte que la désignation PTA 70 puisse être lue de
devant et visser à fond la tête d'échange à l'aide
de la clé pour vis à tête 6 pans creux fournie.

6.1.2 Montage du niveau optique 7

1. Ouvrir le capotage arrière du socle en béton en
tournant les deux vis à oreilles.

2. Poser le niveau optique PTA 10 sur la partie
surélevée du socle en béton et le bloquer avec la
vis de réglage correspondante.
REMARQUE Veiller à ce que l'unité de filtre vise
dans la direction de la tête d'échange.

3. Fermer le capotage arrière du socle en béton en
serrant les vis à oreilles.

6.1.3 Raccordements électriques 8

1. Raccorder le câble du niveau optique PTA 10 à la
fiche à l'arrière du socle en béton.

2. Brancher le câble de l'alimentation électrique à
l'arrière du socle en béton en conséquence.

3. Brancher la fiche dans la prise.

6.1.4 Alignement horizontal de l'appareil de
contrôle rapide PT 10 6 8

REMARQUE
Pour pouvoir effectuer des mesures, le PT 10 doit
être monté horizontalement à l'équerre. Pour cela,
prendre d'abord comme référence le niveau à bulle de
l'adaptateur de trépied et seulement après, le niveau
à bulle du niveau optique. Pour pouvoir effectuer
des mesures, les deux niveaux à bulle doivent se
trouver au centre (cercle intérieur). Calibrer l'appareil
de contrôle rapide PT 10 avant toutes mesures.

fr

28
Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5070500 / 000 / 00



7. Utilisation

7.1 Montage sur le plateau sur trépied

7.1.1 Montage sur le plateau sur
trépied d'un laser point, rotatif ou
multidirectionnel 9 10

1. Tourner l'adaptateur de trépied PTA 70 sur le
plateau sur trépied.

2. Poser l'appareil de mesure Hilti à contrôler sur la
plaque de l'adaptateur et le mettre en marche.

3. Adapter la hauteur de l'appareil laser Hilti à l'aide
de la manivelle de sorte que le faisceau laser
atteigne le centre de la roue de filtre sur la croix-
cible.

7.1.2 Montage sur le plateau sur trépied pour
les lasers de canalisation PP 10 et PP 11

1. Tourner l'adaptateur de trépied PPA 73 sur la tête
d'échange.

2. Poser le laser de canalisation sur l'adaptateur de
trépied et le mettre en marche.

3. Adapter la hauteur de l'appareil laser Hilti à l'aide
de la manivelle de sorte que le faisceau laser
atteigne le centre de la roue de filtre sur la croix-
cible.

7.1.3 Mise en marche 11

Mettre l'appareil de contrôle rapide PT 10 en marche.

7.2 Réglage de la classe de précision 11

1. Sélectionner la classe de précision 1-9 selon le
tableau d'appareils.

2. Appuyer sur les touches +/- jusqu'à ce que la
classe de précision correspondante apparaisse.

7.3 Position de filtre 11

1. Choisir la position de filtre I ou II selon le tableau
d'appareils.

2. Déplacer l'interrupteur de la roue de filtre dans la
position correspondante.

7.4 Réglage de l'objectif 12 13

Les DEL jaunes indiquent l'endroit où se trouve le
faisceau laser sur la lentille de l'objectif.
Si aucune des DEL jaunes ne s'allume, ou si une
seule DEL s'allume, tourner la vis de réglage précis
du niveau optique pour trouver le faisceau laser.
Dès que le faisceau laser atteint l'objectif, les deux
DEL jaunes s'allument. En même temps, la touche
de mesure est activée et l'appareil est prêt pour la
mesure.

7.5 Mesure 14

REMARQUE
Ne pas toucher ni déplacer l'échantillon et l'appareil
de contrôle rapide PT 10 pendant la mesure. En cas
de secousses, un message d'erreur est affiché.

L'appareil de contrôle rapide PT 10 est prêt pour la
mesure dès que les deux DEL jaunes sont allumées
et que la touche de mesure est représentée comme
active.
Appuyer sur la touche de mesure. Le processus de
mesure est indiqué par le clignotement des DEL
jaunes et dure en moyenne 50 secondes environ.

7.6 Affichage du résultat
REMARQUE
Dans le cas de lasers rotatifs, les quatre axes de
direction (X, Y) doivent être mesurés / contrôlés.

Après une période de contrôle de 50 secondes envi-
ron, la DEL verte ou rouge indique si l'échantillon se
trouve ou non dans sa plage de précision spécifiée.
Si la DEL verte s'allume, l'appareil laser se trouve
dans la plage de précision spécifiée. Si la DEL rouge
s'allume, l'appareil laser se trouve en dehors de la
plage de précision spécifiée et doit être envoyé au
S.A.V. Hilti pour être calibré.
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7.7 Répétition du processus de contrôle
REMARQUE
Pour tous les appareils laser Hilti, il est possible de
répéter le processus de contrôle aussi souvent que
souhaité.

7.8 Calibrage
REMARQUE
Contrôle des mesures de l'appareil pour les utilisa-
teurs qui sont certifiés ISO 9000X : Comme exigé
dans le cadre de la norme ISO 900X, l'utilisateur peut
effectuer lui-même le contrôle de l'appareil de mesure
rapide PT 10. À cet effet, Hilti propose un appareil
de calibrage spécifiquement conçu pour l'appareil de
contrôle rapide PT 10, le PTA 20. Pour obtenir des
informations concernant sa disponibilité, contacter le
service clients Hilti.

7.8.1 Calibrage de l'appareil de contrôle rapide
PT10 15 16 17 18 19 20 21

REMARQUE
Calibrer l'appareil à intervalles réguliers. Pour le ca-
librage de l'appareil de contrôle rapide PT 10, Hilti
fournit l'appareil de calibrage PTA 20. L'appareil de
calibrage doit d'abord être envoyé au S.A.V. Hilti pour
être contrôlé et calibré.

1. Fixer l'appareil de calibrage à l'adaptateur de
trépied du PT 10 (15).

2. Brancher le câble d'alimentation de l’appareil de
calibrage dans la prise.

3. L'écran affiche un message ainsi que l'écart ac-
tuel. Le numéro de la séquence de calibrage est
également indiqué. Le numéro de la séquence
de calibrage est incrémenté de un après chaque
calibrage réussi d'un appareil de contrôle rapide
PT 10.

4. Vérifier une nouvelle fois le niveau à bulle du
niveau optique et le corriger, le cas échéant, à
l'aide de la vis de réglage du niveau optique.

5. Mettre l'appareil de contrôle rapide PT 10 en
marche.

6. Actionner l'interrupteur de calibrage (16) sur le
capotage arrière à l'aide d'un crayon ou d'un stylo
à bille.
La petite DEL rouge à droite s'allume et indique
le mode de calibrage (18).

7. Choisir la position de filtre II. La classe de préci-
sion ne peut pas être sélectionnée.

8. Adapter la hauteur de l'appareil de calibrage
PTA 20 (16) à l'aide de la manivelle de sorte
que le faisceau laser émergent vise le centre de la
croisée de l'appareil de contrôle rapide PT 10.
Les DEL indiquent l'endroit où se trouve le fais-
ceau laser sur la lentille de l'objectif.

9. Tourner la vis de réglage précis (17) du PTA 20
jusqu'à ce que l'écran indique "zéro".
REMARQUE Deux flèches affichées à l'écran
indiquent le sens dans lequel la vis de réglage
précis doit être tournée. Sur cet affichage, les
flèches au début de la ligne indiquent le sens
dans lequel il faut tourner la vis de réglage précis,
et les chiffres qui suivent, l'écart / l'incidence
actuel(le) en secondes et minutes d'arc.

10. Dès que le faisceau laser atteint l'objectif, les deux
DEL jaunes s'allument. En même temps, la touche
de mesure est activée et l'appareil est prêt pour
la mesure.

11. Si aucune des DEL jaunes (19, 20) ne s'allume,
ou si une seule DEL s'allume, tourner la vis de
réglage précis du niveau optique pour trouver le
faisceau laser.

12. Appuyer sur la touche de mesure (21). Le pro-
cessus de mesure est indiqué par le clignotement
des DEL jaunes et dure 50 secondes environ.
REMARQUE Ne pas toucher ni déplacer l'appareil
de calibrage PTA20 et l'appareil de contrôle rapide
PT 10 pendant la mesure. En cas de secousses,
un message d'erreur est affiché.
Après un calibrage réussi, la DEL verte s'allume
et le PT 10 revient en mode de fonctionnement
normal. La petite DEL rouge à droite s'éteint.
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8. Nettoyage et entretien
8.1 Nettoyage et séchage
1. Si de la poussière s’est déposée sur les lentilles,

la souffler pour l'éliminer.
2. Ne pas toucher le verre et le filtre avec les doigts.
3. Nettoyer uniquement avec un chiffon propre et

doux ; humidifier avec un peu d'eau ou d'alcool
pur, si besoin est.
REMARQUE N’utiliser aucun autre liquide qui
pourrait attaquer les pièces en plastique.

4. Respecter les plages de températures pour le
stockage du matériel, notamment en hiver ou en
été.

8.2 Stockage
Si l'appareil a été mouillé, le déballer. Sécher et
nettoyer l'appareil, son coffret de transport et les
accessoires (température max. 40 °C / 104 °F). Ne
remballer le matériel qu'une fois complètement sec.
Si le matériel est resté longtemps stocké, effectuer
un calibrage avant de l'utiliser.

8.3 Transport
Pour transporter ou renvoyer votre matériel, utiliser
soit le carton de livraison Hilti, soit le coffret de
livraison Hilti, soit tout autre emballage de même
qualité.

9. Guide de dépannage

Défauts Causes possibles Solutions

Le PT 10 ne peut
pas être mis en
marche.

Les câbles d'alimentation réseau ne sont
pas raccordés ou pas complètement.

Vérifier les câbles d'alimentation réseau
et s'assurer que tous les câbles sont
correctement raccordés.

Le PT 10 ne trouve
pas le faisceau
laser.

Le faisceau laser ne vise pas la croisée. Diriger le faisceau laser sur la croisée.
L'appareil laser n'est pas en marche. Mettre l'appareil laser en marche.
Ce n'est pas un appareil Hilti Ne contrôler que des appareils de mesure

laser d'origine Hilti !
Les grandes DEL
rouge et verte
sont allumées en
continu

La mesure n'a pas pu être terminée
correctement.

Répéter la mesure.

La petite DEL
rouge (à droite) est
allumée en continu

Mauvais choix de filtre. Vérifier le réglage du filtre et le corriger.

La grande et la
petite DEL rouges
(à gauche) sont al-
lumées en continu

L'appareil de contrôle rapide PT 10 et /
ou l'échantillon ont été secoués pendant
la mesure.

Répéter la mesure.

Les grandes DEL
rouge et verte
sont allumées en
continu malgré
plusieurs tentatives
de mesure

Défaillance de l'objectif Démontage du niveau optique PTA 10 et
envoi au S.A.V. Hilti pour réparation.
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10. Recyclage
ATTENTION
En cas de recyclage incorrect du matériel, les risques suivants peuvent se présenter : La combustion de pièces
en plastique risque de dégager des fumées et gaz toxiques nocifs pour la santé. Les piles abîmées ou fortement
échauffées peuvent exploser, causer des empoisonnements ou intoxications, des brûlures (notamment par
acides), voire risquent de polluer l’environnement. En cas de recyclage sans précautions, des personnes non
autorisées risquent d’utiliser le matériel de manière incorrecte voire de se blesser sérieusement, d’infliger de
graves blessures à des tierces personnes et de polluer l’environnement.

Les appareils Hilti sont fabriqués pour une grande part en matériaux recyclables dont la réutilisation exige un
tri correct. Dans de nombreux pays, Hilti est déjà équipé pour reprendre votre ancien appareil afin d'en recycler
les composants. Consulter le service clients Hilti ou votre conseiller commercial.

Pour les pays européens uniquement

Ne pas jeter les appareils électriques dans les ordures ménagères !

Conformément à la directive européenne 2002/96/EG concernant les appareils électriques et
électroniques anciens et sa transposition au niveau national, les appareils électriques usagés
doivent être collectés séparément et recyclés de manière non polluante.

11. Garantie constructeur des appareils
Hilti garantit l'appareil contre tout vice de matières
et de fabrication. Cette garantie s'applique à condi-
tion que l'appareil soit utilisé et manipulé, nettoyé
et entretenu correctement, en conformité avec le
mode d'emploi Hilti, et que l'intégrité technique soit
préservée, c'est-à-dire sous réserve de l'utilisation
exclusive, conjointement avec l'appareil, de consom-
mables, accessoires et pièces de rechange d'origine
Hilti.

Cette garantie se limite strictement à la réparation
gratuite ou au remplacement gracieux des pièces dé-
fectueuses pendant toute la durée de vie de l'appareil.
Elle ne couvre pas les pièces soumises à une usure
normale.

Toutes autres revendications sont exclues pour au-
tant que des dispositions légales nationales impé-

ratives ne s'y opposent pas. En particulier, Hilti
ne saurait être tenu pour responsable de toutes
détériorations, pertes ou dépenses directes, indi-
rectes, accidentelles ou consécutives, en rapport
avec l'utilisation ou dues à une incapacité à utiliser
l'appareil dans quelque but que ce soit. Hilti exclut
en particulier les garanties implicites concernant
l'utilisation et l'aptitude dans un but bien précis.

Pour toute réparation ou tout échange, renvoyer
l'appareil ou les pièces concernées au réseau de
vente Hilti compétent, sans délai, dès constatation du
défaut.

La présente garantie couvre toutes les obligations
d'Hilti et annule et remplace toutes les déclarations
antérieures ou actuelles, de même que tous les ac-
cords oraux ou écrits relatifs à la garantie.
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12. Déclaration de conformité CE
Désignation : Appareil de contrôle

rapide
Désignation du modèle : PT 10
Année de conception : 2006

Nous déclarons sous notre seule et unique respon-
sabilité que ce produit est conforme aux directives
et normes suivantes : EN 61000 6 3, EN 61000 6 2,
89/336/CEE.

Hilti Aktiengesellschaft

Matthias Gillner Dr. Heinz Joachim Schneider
Head BU Measuring Systems Executive Vice President
BU Measuring Systems Business Area Electric

Tools & Accessories
03 2006 03 2006
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Comprobador rápido PT 10

Lea detenidamente el manual de instruc-
ciones antes de la puesta en servicio.

Conserve siempre este manual de instruc-
ciones cerca de la herramienta.

No entregue nunca la herramienta a otras
personas sin el manual de instrucciones.

Índice Página
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4. Datos técnicos 39
5. Indicaciones de seguridad 39
6. Puesta en servicio 40
7. Manejo 41
8. Cuidado y mantenimiento 43
9. Localización de averías 43

10. Reciclaje 44
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12. Declaración de conformidad CE 45

Componentes de la herramienta 1

@ Botón de conexión
; Enchufe de red
= Interruptor de calibración
% Tornillos de ajuste

& Accionamiento de ajuste fino para la búsqueda
de rayo

( Nivel
) Nivelador óptico con cámara PTA 10
+ Unidad de filtro
§ Unidad de mando
/ Adaptador de trípode PTA 70
: Cabezal de trípode PTA 45
· Tubo de trípode PTA 40
$ Revestimiento posterior
£ Zócalo de hormigón
| Tabla de herramientas
¡ Pies de tornillo
Q Manivela
W Herramienta

Unidad de mando 2

@ Indicador de potencia
; Apunte el rayo láser hacia el centro del filtro
= Tecla de selección para la clase de precisión
% Selección de filtro
& Detección de rayo en la cámara
( Inicio de la medición
) La herramienta láser se encuentra dentro del

margen de tolerancia
+ La herramienta láser se encuentra fuera del

margen de tolerancia
§ La herramienta se ha movido durante la medi-

ción
/ Compruebe los ajustes del filtro y/o la clase de

precisión

1. Indicaciones generales
1.1 Señales de peligro y significado
PRECAUCIÓN
Término utilizado para una posible situación peligrosa
que podría ocasionar lesiones o daños materiales
leves.

INDICACIÓN
Término utilizado para indicaciones de uso y demás
información de interés.

1.2 Explicación de los pictogramas y otras
indicaciones

Símbolos de advertencia

Advertencia de
peligro en
general
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Símbolos

Leer el manual
de

instrucciones
antes del uso

No tirar las
herramientas y

pilas a los
contenedores
normales de

basura.

1 Los números hacen referencia a las ilustracio-
nes del texto que pueden encontrarse en las páginas
desplegables correspondientes. Manténgalas desple-
gadas mientras estudia el manual de instrucciones.

En este manual de instrucciones, la "herramienta" se
refiere siempre al comprobador rápido PT 10.

Ubicación de los datos identificativos de la herra-
mienta.
La denominación del modelo y la identificación de
serie se indican en la placa de identificación de
su herramienta. Anote estos datos en el manual
de instrucciones e indíquelos siempre que tenga
consultas para nuestros representantes o para el
departamento del servicio técnico.

Modelo:

N. de serie:

2. Descripción
2.1 Uso conforme a las prescripciones
El PT 10 es un comprobador rápido que permite verificar de modo rápido y fiable, si un láser rotatorio, un
láser de puntos o un láser en línea de Hilti se encuentran dentro del margen de precisión especificado. En
todos estos casos, comprueba la precisión del rayo láser horizontal.

INDICACIÓN
¡Atención! Sólo se pueden comprobar las herramientas láser de Hilti con un rayo láser visible.

2.2 Características
El manejo intuitivo de este comprobador rápido permite al usuario obtener un resultado de medición unívoco,
de un modo rápido (aprox. 50 segundos) y sencillo. El comprobador rápido PT 10 destaca por un diseño
sólido, estable y compacto.
Es posible comprobar la precisión de las siguientes herramientas láser de Hilti:
PM 10 / PM 24 - Láser multidireccional
PML 32 - Láser en línea
PMP 34 - Láser de puntos
PR 10 / PR 15 / PR 16 / PR 20 / PR 25 - Láser rotatorio
PP 10 / PP 11 - Láser para la construcción de canales
y futuras generaciones de herramientas láser de nivelación y alineación visibles de Hilti

2.3 Ajustes conforme a la tabla de herramientas

Herramienta láser de Hilti Clase de precisión Ajuste del filtro

PM 10/ PM 24 9 II
PML 32 5 I
PMP 34 9 II
PP 10 / PP 11 1 II
PR 10 / PR 15 5 I
PR 16 3 I
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Herramienta láser de Hilti Clase de precisión Ajuste del filtro

PR 20 1 I
PR 25 2 I

La tabla de herramientas se adapta y se reemplaza en caso de artículos adicionales.

2.4 Mensajes de servicio

Diodo de iluminación
verde pequeño

El LED verde no se
enciende

La herramienta está desconectada.

El LED verde no se
enciende

La herramienta no está conectada a la red.

El LED verde está encen-
dido constantemente

La búsqueda del rayo láser de la herramienta que
se desea verificar está activa. Si la búsqueda del
rayo no obtiene resultados al cabo de 2 minutos, el
comprobador rápido PT 10 pasa automáticamente
de la búsqueda del rayo al modo en espera.

El LED verde parpadea Disponibilidad para el servicio.
Diodo de iluminación
amarillo pequeño

El LED amarillo no se
enciende

El rayo láser no apunta a la abertura de la unidad
de filtro y, por tanto, no está en la cámara.
Gire el nivelador óptico mediante los tornillos de
ajuste preciso hasta que los dos LED amarillos se
enciendan de modo constante.

El LED amarillo no se
enciende

El rayo láser no está en la cámara. Compruebe si la
herramienta láser de Hilti está conectada.

Sólo se enciende un LED
amarillo

Sólo una parte del rayo láser está en la cámara.
Gire el nivelador óptico mediante los tornillos de
ajuste preciso hasta que los dos LED amarillos se
enciendan de modo constante.

Los dos LED amarillos
se encienden de modo
constante

El rayo láser se encuentra en la cámara y la
herramienta está lista para la medición.

Los dos LED amarillos
parpadean

Indicación durante la medición en curso.

Diodo de iluminación
verde y rojo grande

El LED verde se enciende Resultado de medición: la herramienta láser
verificada se encuentra dentro del margen de
precisión especificado.

El LED rojo se enciende Resultado de medición: la herramienta láser
verificada está fuera del margen de precisión
especificado y se debe calibrar en un servicio técnico
de Hilti.

2.5 Suministro del comprobador rápido PT 10 en caja de cartón

1 Comprobador rápido PT 10
1 Adaptador de trípode PTA 70
1 Cabezal de trípode PTA 45
1 Tubo de trípode PTA 40
1 Herramienta
1 Bloque de alimentación
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1 Manual de instrucciones
1 Certificado del fabricante

2.6 Perteneciente al PT 10 en una caja de cartón aparte:

1 Nivelador óptico con cámara PTA 10

2.7 Perteneciente al PT 10 en el maletín Hilti:

1 Calibrador PTA 20
1 Bloque de alimentación
1 Manual de instrucciones
1 Certificado del fabricante

2.8 Suministro del juego del comprobador rápido PT 10 en caja de cartón

1 Comprobador rápido PT 10
1 Mesa PTA 30
1 Adaptador de trípode PTA 70
1 Cabezal de trípode PTA 45
1 Tubo de trípode PTA 40
1 Herramienta
1 Bloque de alimentación
1 Manual de instrucciones
1 Certificado del fabricante

2.9 Perteneciente al juego de PT 10 en una caja de cartón aparte:

1 Nivelador óptico con cámara PTA 10

2.10 Perteneciente al juego de PT 10 en el maletín Hilti:

1 Calibrador PTA 20
1 Bloque de alimentación
1 Manual de instrucciones
1 Certificado del fabricante

3. Accesorios
Adaptador de trípode para el láser de construcción
de canales PP

PPA 73

Adaptador de trípode PTA 70
Mesa para PT 10 PTA 30
Herramienta
Bloque de alimentación PTAW 80
Tabla de herramientas Hilti PTAW 10
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4. Datos técnicos
Tiempo de medición en segundos Máx. 50
Indicadores del estado de funcionamiento LED
Alimentación de corriente Corriente continua 6 V: 0,2 A
Temperatura de servicio 10 hasta 35 °C
Temperatura de almacenamiento 0 hasta 50 °C
Protección contra polvo y salpicaduras de agua IP 54 (protección contra polvo y salpicaduras de

agua)
Rosca del trípode BSW: "
Peso 36,4 kg
Dimensiones 600 mm X 190 mm X 520 mm

5. Indicaciones de seguridad
5.1 Observaciones básicas de seguridad
a) Aparte de las indicaciones técnicas de seguridad

que aparecen en los distintos capítulos de este
manual de instrucciones, también es imprescindi-
ble cumplir estrictamente los puntos siguientes en
todo momento.

5.2 Uso conforme a las prescripciones
La herramienta sólo puede utilizarse en interiores. La
herramienta es adecuada únicamente para comprobar
la precisión de las siguientes herramientas láser con
rayo láser visible de Hilti:
- PM 10 / PM 24 - Láser multidireccional
- PML 32 - Láser en línea
- PMP 34 - Láser de puntos
- PP 10 / PP 11 - Láser para la construcción de
canales

- PR 10 / PR 15 / PR 16 / PR 20 / PR 25 - Láser
rotatorio

- y futuras generaciones de herramientas láser de
nivelación y alineación visibles de Hilti

5.3 Uso inapropiado
a) No ponga la herramienta en funcionamiento hasta

que descanse sobre una posición estable y esté
completamente montada.

b) La herramienta y sus medios auxiliares pueden
entrañar riesgos si se manipulan indebidamente
o si no se emplean conforme al uso previsto por
parte de personal no especializado.

c) Únicamente el servicio técnico de Hilti está autori-
zado para reparar la herramienta.

d) Para evitar lesiones, utilice exclusivamente acce-
sorios y complementos originales Hilti.

e) No está permitido efectuar manipulaciones o mo-
dificaciones en la herramienta.

f) Observe las indicaciones relativas al manejo, al
cuidado y al mantenimiento que se describen en
el manual de instrucciones.

g) No anule ninguno de los dispositivos de seguridad
ni quite ninguna de las placas de indicación y de
advertencia.

h) Los niños no deben estar cerca de las herramientas
láser.

i) Observe las condiciones ambientales. No utilice
la herramienta en lugares donde exista peligro de
incendio o explosión.

j) Con el comprobador rápido PT 10 sólo se pue-
den verificar las herramientas mencionadas en el
apartado "Uso conforme a las prescripciones".

5.4 Organización segura del lugar de trabajo
a) Asegure el lugar de trabajo y, cuando emplace

la herramienta, compruebe que la superficie o la
mesa sea estable y horizontal (en equilibrio).

b) Asegúrese de que la herramienta descansa sobre
una base plana y estable (exenta de vibraciones).

c) No instale la herramienta en una zona de paso
(riesgo de caídas y lesiones).

d) Utilice la herramienta sólo dentro de los límites de
aplicación definidos.
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5.5 Compatibilidad electromagnética
a) Si bien la herramienta cumple los estrictos requi-

sitos de las Directivas pertinentes, Hilti no puede
excluir la posibilidad de que la herramienta se
vea afectada por una radiación intensa, que po-
dría ocasionar un funcionamiento inadecuado. En
este caso o ante otras irregularidades, es pre-
ciso realizar mediciones de control. Hilti tampoco
puede excluir la posibilidad de que otros apara-
tos resulten afectados (p. ej., los dispositivos de
navegación de los aviones).

5.6 Medidas de seguridad generales
a) Compruebe la herramienta antes de su utilización.

Si presentara daños, acuda al departamento del
servicio técnico Hilti para que la reparen.

b) Encargue la revisión de la herramienta al servicio
técnico de Hilti en caso de que sufra una caída o
se produzcan otros efectos mecánicos.

5.6.1 Sistema eléctrico
a) Para evitar daños medioambientales, recicle la

herramienta cumpliendo las Directivas vigentes en
su país en esta materia. Diríjase al fabricante en
caso de duda.

6. Puesta en servicio

6.1 Instalación de la herramienta 3

1. Asegúrese de que la superficie de la mesa sea lisa
y que la mesa esté alineada horizontalmente.

2. Coloque el zócalo de hormigón sobre una mesa
estable (si dispone de PTA 30, primero monte y
fije esta mesa).
INDICACIÓN Versión sin mesa PTA 30: ajuste
los pies de tornillo con la llave de boca, de modo
que el nivel de burbuja esférico del adaptador de
trípode quede en el círculo interior. Apriete todas
las contratuercas de los pies de tornillo.

3. Coloque la parte lisa del zócalo de hormigón junto
con el orificio del tubo de trípode, de modo que
éste sobresalga del borde de la mesa.
INDICACIÓN Observe las indicaciones de segu-
ridad del capítulo "Organización segura del lugar
de trabajo".

6.1.1 Montaje del tubo de trípode 4 5 6

1. Inserte el tubo de trípode en el pie del zócalo
desde la parte inferior y a tráves de la abertura, y
atorníllelo convenientemente.
INDICACIÓN Tenga en cuenta que la manivela se
debe encontrar en la parte frontal.

2. Inserte el cabezal de trípode en el tubo de trípode.

3. Atornille el adaptador de trípode PTA 70 en el
cabezal de trípode. Gire el adaptador de trípode
de modo que la denominación PTA 70 se pueda
leer desde delante y atornille el cabezal de trípode
con la llave macho hexagonal incluida.

6.1.2 Montaje del nivelador óptico 7

1. Abra el revestimiento posterior del zócalo de
hormigón girando los dos tornillos de orejetas.

2. Coloque el nivelador óptico PTA 10 sobre la parte
alzada del zócalo de hormigón y atorníllelo con el
tornillo de ajuste correspondiente.
INDICACIÓN Asegúrese de que la unidad de filtro
queda mirando hacia el cabezal de trípode.

3. Cierre el revestimiento posterior del zócalo de
hormigón apretando los tornillos de orejetas.

6.1.3 Conexiones eléctricas 8

1. Conecte el cable del nivelador óptico PTA 10 en
el enchufe situado en la parte posterior del zócalo
de hormigón.

2. Conecte el cable de la alimentación de corriente
en la parte posterior del zócalo de hormigón.

3. Inserte el enchufe de la herramienta en la toma
de corriente.
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6.1.4 Ajuste de la horizontalidad del
comprobador rápido PT 10 6 8

INDICACIÓN
Para poder realizar mediciones es necesario que el
comprobador rápido PT 10 esté instalado en plo-
mada horizontal. Para conseguirlo, primero tome

como referencia el nivel del adaptador de trípode y,
a continuación, el nivel del nivelador óptico. Es nece-
sario que los dos niveles se encuentren en el centro
(círculo interior) para poder efectuar las mediciones.
Antes de empezar a medir, calibre el comprobador
rápido PT 10.

7. Manejo

7.1 Montaje sobre un plato de trípode

7.1.1 Montaje del láser de puntos, el láser
rotatorio y el láser multidireccional sobre
el plato de trípode 9 10

1. Enrosque el adaptador de trípode PTA 70 en el
plato del trípode.

2. Coloque el medidor láser de Hilti que desee com-
probar sobre la placa del adaptador y conecte el
medidor.

3. Adapte la altura de la herramienta láser de Hilti
mediante la manivela, de modo que el rayo láser
incida en el centro de la rueda, justo en la cruz
del blanco.

7.1.2 Montaje del láser para la construcción de
canales PP 10 y PP 11 sobre un plato de
trípode

1. Enrosque el adaptador de trípode PPA 73 en el
cabezal de trípode.

2. Coloque el láser para la construcción de canales
sobre el adaptador de trípode y conecte el láser.

3. Adapte la altura de la herramienta láser de Hilti
mediante la manivela, de modo que el rayo láser
incida en el centro de la rueda, justo en la cruz
del blanco.

7.1.3 Conexión 11

Conecte el comprobador rápido PT 10.

7.2 Ajuste de la clase de precisión 11

1. Seleccione la clase de precisión 1-9, conforme a
la tabla de herramientas.

2. Pulse las teclas +/- hasta que aparezca la clase de
precisión adecuada.

7.3 Ajuste del filtro 11

1. Seleccione el ajuste de filtro I o II, conforme a la
tabla de herramientas.

2. Mueva el interruptor de la rueda de filtro hasta la
posición adecuada.

7.4 Ajuste de la cámara 12 13

El LED amarillo indica donde se encuentra el rayo
láser en la lente de la cámara.
Si no se enciende ninguno de los LED amarillos o si
sólo lo hace uno de ellos, gire el tornillo de ajuste
preciso en el nivelador óptico para localizar el rayo
láser.
En el momento en que el rayo láser incide sobre
la cámara, los dos LED amarillos se encienden. Al
mismo tiempo se activa el botón de medición y, a
continuación, la herramienta ya está lista para efectuar
la medición.

7.5 Medición 14

INDICACIÓN
No toque ni mueva la herramienta a verificar ni el
comprobador rápido PT 10 durante la medición. En
caso de sacudidas aparece un mensaje de error.

El comprobador rápido PT 10 está listo para la medi-
ción, cuando los dos LED amarillos se encienden y el
botón de medición está activo.
Pulse el botón de medición. El proceso de medición
se indica con los LED amarillos parpadeando y dura
una media de 50 segundos.

7.6 Resultado
INDICACIÓN
En los láseres rotatorios siempre se deben medir o
comprobar los 4 ejes de dirección (X, Y).
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Al cabo de aprox. 50 segundos de medición, el LED
verde o rojo indica si la herramienta verificada se
encuentra dentro o fuera del margen de precisión
especificado. Si se enciende el LED verde significa
que la herramienta láser se encuentra dentro de la
precisión especificada. En cambio, si se enciende
el LED rojo significa que la herramienta láser se
encuentra fuera de la precisión especificada y que se
debe calibrar en el servicio técnico de Hilti.

7.7 Repetición de la comprobación
INDICACIÓN
Las herramientas láser de Hilti se pueden comprobar
todas las veces que sea necesario.

7.8 Calibración
INDICACIÓN
Control de equipos de medición para usuarios de la
herramienta con certificación ISO 9000X: el mismo
usuario puede efectuar el control de equipos de
medición para el comprobador rápido PT 10, que
exige la norma ISO 900X. En este sentido, Hilti ofrece
un calibrador (PTA 20) diseñado específicamente
para el comprobador rápido PT 10. Si desea más
información al respecto, póngase en contacto con el
servicio de atención al cliente de Hilti.

7.8.1 Calibración del comprobador rápido
PT10 15 16 17 18 19 20 21

INDICACIÓN
El proceso de calibración debe realizarse periódica-
mente. Para calibrar el comprobador rápido PT 10 se
requiere el calibrador PTA 20 de Hilti. El calibrador se
debe enviar previamente al servicio técnico de Hilti,
donde se procederá a su comprobación y calibración.

1. Fije el calibrador en el adaptador de trípode de
PT 10 (15).

2. Inserte el cable de red del calibrador en la toma
de corriente.

3. El indicador muestra un mensaje y la divergencia
actual. También aparece el número de la secuen-
cia de calibración. Este número aumenta una
unidad cada vez que concluye satisfactoriamente
la calibración de un comprobador rápido PT 10.

4. Compruebe de nuevo el nivel mediante el nive-
lador óptico y, en caso necesario, rectifíquelo
regulando los tornillos de ajuste del nivelador
óptico.

5. Conecte el comprobador rápido PT 10.
6. Accione el interruptor de calibración 16), ubicado

en el revestimiento posterior, con un lápiz o
bolígrafo.
El LED rojo pequeño situado a la derecha se
enciende e indica el modo de calibración (18).

7. Seleccione el ajuste de filtro II. La clase de preci-
sión no debe estar seleccionada.

8. Adapte la altura del calibrador PTA 20 (16) con
ayuda de la manivela para enfocar el rayo láser
saliente sobre el centro de la cruz reticular del
comprobador rápido PT 10.
El LED indica donde se encuentra el rayo láser en
la lente de la cámara.

9. Gire el tornillo de ajuste preciso (17) del PTA 20
hasta que el indicador muestre "cero".
INDICACIÓN El sentido en el que debe girarse
el tornillo de ajuste preciso se indica con las dos
flechas que aparecen en la pantalla. Al principio
de la línea, las flechas indican la dirección en
la que debe girarse el tornillo de ajuste preciso.
Las cifras que siguen indican la divergencia o
inclinación actuales en segundos o minutos de
arco.

10. En el momento en que el rayo láser incide sobre
la cámara, los dos LED amarillos se encienden. Al
mismo tiempo se activa el botón de medición y,
a continuación, la herramienta ya está lista para
efectuar la medición.

11. Si no se enciende ninguno de los LED amarillos
(19, 20) o si sólo lo hace uno de ellos, gire el
tornillo de ajuste preciso en el nivelador óptico
para localizar el rayo láser.

12. Pulse el botón de medición (21). El proceso
de medición se indica con los LED amarillos
parpadeando y dura aprox. 50 segundos.
INDICACIÓN No toque ni mueva el calibrador
PTA 20 ni el comprobador rápido PT 10 durante
la medición. En caso de sacudidas aparece un
mensaje de error.
Una vez concluida la calibración satisfactoria-
mente, el LED verde se enciende y PT 10 regresa
al modo de funcionamiento normal. El LED rojo
pequeño situado a la derecha se apaga.
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8. Cuidado y mantenimiento
8.1 Limpieza y secado
1. Elimine el polvo de las lentes soplando.
2. No toque el cristal ni el filtro con los dedos.
3. En la limpieza, utilice sólo paños limpios y suaves

y, en caso necesario, humedézcalos con alcohol
puro o con un poco de agua.
INDICACIÓN No utilice ninguna otra clase de
líquido, ya que podría afectar a las piezas de
plástico.

4. Observe los valores límite de temperatura para
el almacenamiento del equipo, especialmente en
invierno / verano.

8.2 Almacenamiento
Desempaquete las herramientas que se hayan hu-
medecido. Seque las herramientas, el contenedor de
transporte y los accesorios (a una temperatura má-
xima de 40 °C / 104 °F) y límpielos. No empaquete de
nuevo el equipo hasta que esté completamente seco.
Si la herramienta ha estado almacenada durante un
periodo prolongado, proceda a su calibración antes
de usar.

8.3 Transporte
Para el transporte o el envío de su equipo, utilice el
cartón de embalaje Hilti, el maletín de envío Hilti o un
embalaje equivalente.

9. Localización de averías

Fallo Posible causa Solución

El comprobador
rápido PT 10 no se
puede conectar.

Los cables de red no están conectados o
bien sólo algunos de ellos.

Compruebe los cables de red y asegúrese
de que todos están bien conectados.

El comprobador
rápido PT 10 no
encuentra el rayo
láser.

El rayo láser no apunta hacia la cruz
reticular.

Enfoque el rayo láser hacia la cruz
reticular.

La herramienta láser no está conectada. Conecte la herramienta láser.
No es una herramienta Hilti. Sólo se pueden comprobar los medidores

láser originales de Hilti.
Los LED rojos y
verdes grandes se
encienden de modo
constante.

La medición no ha podido concluir
correctamente.

Repita la medición.

Los LED rojos pe-
queños (derecha)
se encienden de
modo constante.

Se ha seleccionado un filtro incorrecto. Compruebe el ajuste de filtro y corríjalo.

Los LED rojos
grandes y peque-
ños (izquierda) se
encienden de modo
constante.

El comprobador rápido PT 10 y/o la
herramienta que se desea verificar han
vibrado durante la medición.

Repita la medición.

Los LED rojos y
verdes grandes
se encienden de
modo constante,
a pesar de los
diversos intentos
de medición.

Fallo de la cámara. Desmonte el nivelador óptico PTA 10 y
envíelo al servicio técnico de Hilti para su
reparación.
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10. Reciclaje
PRECAUCIÓN
Una eliminación no reglamentaria del equipamiento puede tener las siguientes consecuencias: Si se queman
las piezas de plástico se generan gases tóxicos que pueden afectar a las personas. Si las pilas están dañadas o
se calientan en exceso pueden explotar y ocasionar intoxicaciones, incendios, causticaciones o contaminación
del medio ambiente. Si se realiza una evacuación imprudente, el equipo puede caer en manos de personas no
autorizadas que hagan un uso inadecuado del mismo. Esto generaría el riesgo de provocar lesiones al usuario
o a terceros, así como la contaminación del medio ambiente.

Las herramientas Hilti están fabricadas mayoritariamente con materiales reutilizables. La condición para dicha
reutilización es una separación de materiales adecuada. En muchos países, Hilti dispone de medios para
recoger su herramienta usada y proceder a su recuperación. Póngase en contacto con el servicio de atención
al cliente de Hilti o con su asesor de ventas.

Sólo para países de la Unión Europea

No deseche las herramientas eléctricas junto con los desperdicios domésticos

De acuerdo con la Directiva europea 2002/96/CE sobre residuos de aparatos eléctricos y
electrónicos así como su traslado a la legislación nacional, las herramientas eléctricas usadas se
someterán a una recogida selectiva y a una reutilización compatible con el medio ambiente.

11. Garantía del fabricante de las herramientas
Hilti garantiza la herramienta suministrada contra
todo fallo de material y de fabricación. Esta garantía
se otorga a condición de que la herramienta sea utili-
zada, manejada, limpiada y revisada en conformidad
con el manual de instrucciones de Hilti, y de que el
sistema técnico sea salvaguardado, es decir, que se
utilicen en la herramienta exclusivamente consumi-
bles, accesorios y piezas de recambio originales de
Hilti.

Esta garantía abarca la reparación gratuita o la subs-
titución sin cargo de las piezas defectuosas durante
toda la vida útil de la herramienta. La garantía no
cubre las piezas sometidas a un desgaste normal.

Quedan excluidas otras condiciones que no sean
las expuestas, siempre que esta condición no sea
contraria a las prescripciones nacionales vigentes.
Hilti no acepta la responsabilidad especialmente

en relación con deterioros, pérdidas o gastos di-
rectos, indirectos, accidentales o consecutivos, en
relación con la utilización o a causa de la im-
posibilidad de utilización de la herramienta para
cualquiera de sus finalidades. Quedan excluidas en
particular todas las garantías tácitas relacionadas
con la utilización y la idoneidad para una finalidad
precisa.

Para toda reparación o recambio, les rogamos que
envíen la herramienta o las piezas en cuestión a
la dirección de su organización de venta Hilti más
cercana inmediatamente después de la constatación
del defecto.

Estas son las únicas obligaciones de Hilti en materia
de garantía, las cuales anulan toda declaración ante-
rior o contemporánea, del mismo modo que todos
los acuerdos orales o escritos en relación con las
garantías.
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12. Declaración de conformidad CE
Denominación: Comprobador rápido
Denominación del
modelo:

PT 10

Año de fabricación: 2006

Declaramos bajo nuestra responsabilidad que este
producto cumple con las siguientes directrices y
normas: EN 61000 6 3, EN 61000 6 2, 89/336/CEE.

Hilti Aktiengesellschaft

Matthias Gillner Dr. Heinz Joachim Schneider
Head BU Measuring Systems Executive Vice President
BU Measuring Systems Business Area Electric

Tools & Accessories
03 2006 03 2006 es
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Strumento di controllo rapido PT 10

Leggere attentamente il manuale d'istru-
zioni prima di mettere in funzione lo
strumento.

Conservare sempre il presente manuale
d'istruzioni insieme allo strumento.

Se affidato a terzi, lo strumento deve essere
sempre provvisto del manuale d'istruzioni.

Indice pagina
1. Indicazioni di carattere generale 47
2. Descrizione 48
3. Accessori 50
4. Dati tecnici 51
5. Indicazioni di sicurezza 51
6. Messa in funzione 52
7. Utilizzo 53
8. Cura e manutenzione 55
9. Problemi e soluzioni 55

10. Smaltimento 56
11. Garanzia del costruttore 56
12. Dichiarazione di conformità CE 57

Componenti dello strumento 1

@ Pulsante di inserimento
; Spina
= Interruttore di calibrazione
% Viti di regolazione

& Dispositivo di regolazione fine per ricerca me-
diante fascio elettronico

( Livella
) Livellatore ottico con fotocamera PTA 10
+ Unità filtro
§ Unità di comando
/ Adattatore per treppiede PTA 70
: Base d'appoggio del treppiede PTA 45
· Tubo del treppiede PTA 40
$ Rivestimento posteriore
£ Base di calcestruzzo
| Tabella strumenti
¡ Piedini avvitabili
Q Manovella
W Utensile

Unità di comando 2

@ Indicatore della potenza
; Indirizzare il raggio laser al centro del filtro
= Tasto di selezione per la classe di precisione
% Selezione filtro
& Riconoscimento del raggio sulla fotocamera
( Avvio della misurazione
) Lo strumento laser rientra nel campo di tolle-

ranza
+ Lo strumento laser non rientra nel campo di

tolleranza
§ Lo strumento è stato spostato durante la misu-

razione
/ Controllare le impostazioni del filtro e/o della

classe di precisione

1. Indicazioni di carattere generale
1.1 Indicazioni di pericolo e relativo significato
PRUDENZA
Situazione potenzialmente pericolosa, che potrebbe
causare lesioni lievi alle persone o danni materiali.

NOTA
Per istruzioni sull'utilizzo e altre informazioni utili.

1.2 Simboli e segnali
Segnali di avvertimento

Attenzione:
pericolo
generico
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Simboli

Prima dell'uso
leggere il
manuale

d'istruzioni

Gli attrezzi /
strumenti e le
batterie non

devono essere
smaltiti come
rifiuti comuni.

1 I numeri rimandano alle figure corrispondenti. Le
figure relative al testo si trovano nelle pagine pie-
ghevoli della copertina. Tenere aperte queste pagine
durante la lettura del manuale d'istruzioni.

Nel testo del presente manuale d'istruzioni, con il
termine «strumento» si fa sempre riferimento allo
strumento di controllo rapido PT 10.

Localizzazione dei dati identificativi sullo strumento
La denominazione del modello ed il numero di serie
sono riportati sulla targhetta dello strumento. Ripor-
tare questi dati sul manuale d'istruzioni ed utilizzarli
sempre come riferimento in caso di richieste rivolte
al referente Hilti o al Centro Riparazioni Hilti.

Modello:

Numero di serie:

2. Descrizione
2.1 Utilizzo conforme
Il PT 10 è uno strumento di controllo rapido con il quale un singolo operatore può verificare in modo rapido e
preciso se la precisione di uno strumento Hilti: laser rotante, punto o linea rientra nel campo specificato. Viene
sempre controllata la precisione del raggio laser orizzontale.

NOTA
Importante! Solo gli strumenti laser Hilti dotati di un raggio laser visibile possono essere controllati.

2.2 Caratteristiche
Con questo strumento di controllo rapido l'operatore può ottenere rapidamente (circa 50 secondi) e
semplicemente, grazie ad un uso particolarmente intuitivo, un risultato di misurazione inequivocabile. Il PT 10
si contraddistingue per il suo design robusto, stabile e compatto.
È possibile controllare la precisione dei seguenti strumenti laser Hilti:
PM 10 / PM 24 - Laser multidirezionale
PML 32 - Laser linea
PMP 34 - Laser punto
PR 10 / PR 15 / PR 16 / PR 20 / PR 25 - Laser rotante
PP 10 / PP 11 - Livella laser per tubazioni
e future generazioni di strumenti laser Hilti per livellamento ed allineamento con raggio laser visibile

2.3 Regolazioni secondo tabella strumenti

Strumento laser Hilti Classe di precisione Regolazione filtro

PM 10 / PM 24 9 II
PML 32 5 I
PMP 34 9 II
PP 10 / PP 11 1 II
PR 10 / PR 15 5 I
PR 16 3 I
PR 20 1 I
PR 25 2 I
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In caso di prodotti aggiunti la tabella strumenti viene adeguata e sostituita.

2.4 Indicatori dello stato di funzionamento

LED verde piccolo Il LED verde non si
accende

Lo strumento è spento.

Il LED verde non si
accende

Lo strumento non è collegato alla corrente.

Il LED verde è costante-
mente acceso

La ricerca del raggio laser dello strumento in esame
è attiva. Dopo 2 minuti di ricerca senza alcun
risultato lo strumento di controllo rapido PT 10 torna
automaticamente dalla modalità ricerca alla modalità
di stand-by.

Il LED verde lampeggia Modalità di stand-by.
LED giallo piccolo Il LED giallo non si

accende
Il raggio laser non è indirizzato verso l'apertura
dell'unità filtro e pertanto non punta sulla fotocamera.
Mediante le viti per la regolazione fine, ruotare il
livellatore ottico finché entrambi i LED gialli non
restano costantemente accesi.

Il LED giallo non si
accende

Il raggio laser non è indirizzato verso la fotocamera.
Controllare se lo strumento laser Hilti è acceso.

Solamente un LED giallo
è acceso

Il raggio laser è indirizzato solo parzialmente verso
la fotocamera. Mediante le viti per la regolazione
fine, ruotare il livellatore ottico finché entrambi i LED
gialli non restano costantemente accesi.

Entrambi i LED gialli
restano costantemente
accesi

Il raggio laser colpisce la fotocamera e lo strumento
è pronto per eseguire la misurazione.

Entrambi i LED gialli
lampeggiano

Indicazione di misurazione in corso.

LED verde e rosso grandi Il LED verde è acceso Risultato della misurazione: lo strumento laser con-
trollato rientra nel campo di precisione specificato.

Il LED rosso è acceso Risultato della misurazione: lo strumento laser
controllato non rientra nel campo di precisione
specificato e dev'essere inviato ad un Centro
Riparazioni Hilti per la calibrazione.

2.5 Dotazione dello strumento di controllo rapido PT 10 (in scatola di cartone)

1 Strumento di controllo rapido PT 10
1 Adattatore per treppiede PTA 70
1 Base d'appoggio del treppiede PTA 45
1 Tubo del treppiede PTA 40
1 Utensile
1 Alimentatore
1 Manuale d'istruzioni
1 Certificato del produttore
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2.6 Annesso al PT 10 (in confezione a parte):

1 Livellatore ottico con fotocamera PTA 10

2.7 Annesso al PT 10 (in valigetta):

1 Dispositivo di calibrazione PTA 20
1 Alimentatore
1 Manuale d'istruzioni
1 Certificato del produttore

2.8 Dotazione del set strumento di controllo rapido PT 10 (in scatola di cartone)

1 Strumento di controllo rapido PT 10
1 Tavolo PTA 30
1 Adattatore per treppiede PTA 70
1 Base d'appoggio del treppiede PTA 45
1 Tubo del treppiede PTA 40
1 Utensile
1 Alimentatore
1 Manuale d'istruzioni
1 Certificato del produttore

2.9 Annesso al set PT 10 (in confezione a parte):

1 Livellatore ottico con fotocamera PTA 10

2.10 Annesso al set PT 10 (in valigetta):

1 Dispositivo di calibrazione PTA 20
1 Alimentatore
1 Manuale d'istruzioni
1 Certificato del produttore

3. Accessori
Adattatore per treppiede per livella laser per tubazioni
PP

PPA 73

Adattatore per treppiede PTA 70
Tavolo per PT 10 PTA 30
Utensile
Alimentatore PTAW 80
Tabella strumenti Hilti PTAW 10
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4. Dati tecnici
Tempo di misurazione in secondi Max. 50
Indicatori dello stato operativo LED
Alimentazione Tensione continua 6 V: 0,2 A
Temperatura d'esercizio da 10 a 35 °C
Temperatura di magazzinaggio da 0 a 50 °C
Protezione da polvere e spruzzi d'acqua IP 54 (protezione da polvere e spruzzi d'acqua)
Filettatura treppiede BSW: "
Peso 36,4 kg
Dimensioni 600 mm X 190 mm X 520 mm

5. Indicazioni di sicurezza
5.1 Note fondamentali sulla sicurezza
a) Oltre alle indicazioni di sicurezza riportate nei sin-

goli capitoli del presente manuale d'istruzioni, è
necessario attenersi sempre e rigorosamente alle
disposizioni riportate di seguito.

5.2 Utilizzo conforme
Lo strumento è destinato all'uso esclusivo in ambienti
interni. È adatto esclusivamente per il controllo della
precisione dei seguenti strumenti laser Hilti con raggio
laser visibile:
- PM 10 / PM 24 - Laser multidirezionale
- PML 32 - Laser linea
- PMP 34 - Laser punto
- PP 10 / PP 11 - Livella laser per tubazioni
- PR 10 / PR 15 / PR 16 / PR 20 / PR 25 - Laser
rotante

- e future generazioni di strumenti laser Hilti per li-
vellamento ed allineamento con raggio laser visibile

5.3 Utilizzo non conforme
a) Mettere in funzione lo strumento solo se è stabil-

mente in posizione ed è completamente montato.
b) Lo strumento ed i suoi accessori possono essere

fonte di pericolo, se utilizzati da personale non
opportunamente istruito, utilizzati in maniera non
idonea o non conforme allo scopo.

c) Fare eseguire eventuali riparazioni dello strumento
esclusivamente dal Centro Riparazioni Hilti.

d) Per evitare il rischio di lesioni, utilizzare esclusiva-
mente accessori e utensili originali Hilti.

e) Non è consentito manipolare o apportare modifi-
che allo strumento.

f) Osservare le indicazioni per l'utilizzo, la cura e la
manutenzione dello strumento riportate nel ma-
nuale d'istruzioni.

g) Non rendere inefficaci i dispositivi di sicurezza e
non rimuovere alcuna etichetta con indicazioni e
avvertenze.

h) Tenere gli strumenti laser fuori dalla portata dei
bambini.

i) Tenere conto delle influenze dell'ambiente circo-
stante. Non utilizzare lo strumento in ambienti ove
esista il pericolo d'incendio o di esplosione.

j) Con lo strumento di controllo rapido PT 10 è
possibile verificare esclusivamente gli strumenti
elencati nel paragrafo "Utilizzo conforme".

5.4 Corretto allestimento della postazione di
lavoro

a) Isolare l'area di lavoro e durante l'installazione
dello strumento accertarsi che la superficie e/o
il tavolo sia stabile e in posizione orizzontale (a
piombo).

b) Accertarsi che lo strumento venga sempre collo-
cato su una superficie stabile ed in piano (non
soggetta a vibrazioni).

c) Non installare lo strumento in una zona di passag-
gio (pericolo di cadute e di lesioni).

d) Utilizzare lo strumento solamente nell'ambito delle
limitazioni d'impiego previste.
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5.5 Compatibilità elettromagnetica
a) Sebbene lo strumento soddisfi i rigidi requisiti

delle normative correlate, Hilti non può escludere
la possibilità che lo strumento venga danneggiato
a causa di una forte irradiazione, che potrebbe
anche causare un malfunzionamento. In questi
casi o in caso di dubbio è necessario eseguire
delle misurazioni di controllo. Allo stesso modo,
neancheHilti può escludere che altri apparecchi (ad
es. dispositivi di navigazione di velivoli) vengano
disturbati.

5.6 Misure generali di sicurezza
a) Controllare lo strumento prima dell'uso. Nel caso

in cui si riscontrino danneggiamenti, fare eseguire
la riparazione presso un Centro Riparazioni Hilti.

b) Dopo una caduta o in seguito ad altre sollecitazioni
di natura meccanica, lo strumento dev'essere con-
trollato presso un Centro Assistenza clienti Hilti.

5.6.1 Parte elettrica
a) Al fine di evitare danni all'ambiente, lo strumento

e le batterie devono essere smaltiti secondo le
direttive nazionali vigenti in materia. In caso di
dubbio rivolgersi al produttore.

6. Messa in funzione

6.1 Installazione dello strumento 3

1. Accertarsi che la superficie del tavolo sia piana e
che il tavolo sia allineato in orizzontale.

2. Collocare la base di calcestruzzo su un piano
stabile (se è disponibile il PTA 30, montare e
fissare dapprima questo tavolo).
NOTA Versione senza tavolo PTA 30: regolare i
piedini avvitabili mediante la chiave fissa in modo
che la livella dell'adattatore per treppiede si trovi
nel cerchio interno. Serrare tutti i controdadi dei
piedini avvitabili.

3. Collocare la parte piana della base di calcestruzzo
con il foro per il tubo del treppiede in modo che il
foro stesso fuoriesca dal bordo del tavolo.
NOTA Rispettare le indicazioni di sicurezza ri-
portate nel capitolo "Corretto allestimento della
postazione di lavoro".

6.1.1 Montaggio tubo del treppiede 4 5 6

1. Inserire il tubo del treppiede dal basso, attraverso
l'apertura, ai piedi della base ed avvitare.
NOTA Accertarsi che la manovella si trovi sulla
parte frontale.

2. Inserire la base d'appoggio del treppiede sul tubo
del treppiede.

3. Avvitare l'adattatore del treppiede PTA 70 sulla
base d'appoggio del treppiede. Ruotare l'adatta-
tore del treppiede in modo che la denominazione
PTA 70 sia leggibile da davanti ed avvitare la base
d'appoggio del treppiede con la brugola fornita in
dotazione.

6.1.2 Montaggio del livellatore ottico 7

1. Aprire il rivestimento posteriore della base di
calcestruzzo svitando entrambe le viti ad alette.

2. Installare il livellatore ottico PTA 10 sulla parte
sopraelevata della base di calcestruzzo e serrare
mediante la vite di regolazione corrispondente.
NOTA Accertarsi che l'unità filtro sia indirizzata
verso la base d'appoggio del treppiede.

3. Chiudere il rivestimento posteriore della base di
calcestruzzo serrando le viti ad alette.

6.1.3 Allacciamenti elettrici 8
1. Collegare il cavo del livellatore ottico PTA 10

con la spina sulla parte posteriore della base di
calcestruzzo.

2. Collegare corrispondentemente il cavo di alimen-
tazione elettrica sulla parte posteriore della base
di calcestruzzo.

3. Inserire la spina nella presa.
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6.1.4 Regolazione dell'orizzontalità dello
strumento di controllo rapido PT 10 6 8

NOTA
Per poter eseguire le misurazioni, il PT 10 deve essere
installato in orizzontale ed essere a piombo. A questo
proposito prendere come riferimento la livella a bolla

dell'adattatore per treppiede e solo successivamente
la livella del livellatore ottico. Per poter eseguire mi-
surazioni, entrambe le livelle devono trovarsi al centro
(cerchio interno). Calibrare lo strumento di controllo
rapido PT 10 prima di procedere all'esecuzione delle
misurazioni.

7. Utilizzo

7.1 Montaggio sul piatto del treppiede

7.1.1 Montaggio sul piatto del treppiede
del laser punto, rotante e
multidirezionale 9 10

1. Ruotare l'adattatore del treppiede PTA 70 sul
piatto del treppiede.

2. Posizionare lo strumento di misura laser Hilti da
controllare sulla piastra dell'adattatore ed accen-
derlo.

3. Con l'ausilio della manovella, adattare l'altezza
dello strumento laser Hilti in modo che il raggio
laser colpisca il centro della rotella del filtro nel
reticolo.

7.1.2 Montaggio sul piatto del treppiede per le
livelle laser per tubazioni PP 10 e PP 11

1. Ruotare l'adattatore del treppiede PTA 73 sulla
base d'appoggio del treppiede.

2. Posizionare la livella laser per tubazioni sull'adat-
tatore del treppiede ed accenderla.

3. Con l'ausilio della manovella, adattare l'altezza
dello strumento laser Hilti in modo che il raggio
laser colpisca il centro della rotella del filtro nel
reticolo.

7.1.3 Accensione 11

Accendere lo strumento di controllo rapido PT 10.

7.2 Impostazione della classe di precisione 11

1. Selezionare la classe di precisione 1-9 secondo la
tabella strumenti.

2. Premere i tasti +/- finché non viene visualizzata la
classe di precisione corrispondente.

7.3 Posizione filtro 11

1. Selezionare la posizione filtro I o II secondo la
tabella strumenti.

2. Spostare l'interruttore sulla rotella del filtro nella
posizione corrispondente.

7.4 Regolazione fotocamera 12 13

Il LED giallo indica dove si trova il raggio laser sulla
lente della fotocamera.
Se non si dovesse accendere nessun LED giallo op-
pure solamente un LED, ruotare la vite di regolazione
fine sul livellatore ottico al fine di trovare il raggio
laser.
Non appena il raggio laser colpisce la fotocamera,
entrambi i LED gialli si accendono. Al contempo viene
attivato il tasto di misurazione e lo strumento è pronto
per eseguire la misurazione.

7.5 Misurazione 14

NOTA
Non toccare né spostare lo strumento in esame e
lo strumento di controllo rapido PT 10 durante la
misurazione. In caso di vibrazioni viene visualizzato
un messaggio d'errore.

Lo strumento di controllo rapido PT 10 è pronto per
la misurazione non appena entrambi i LED gialli si
accendono ed il tasto di misurazione risulta attivo.
Premere il tasto di misurazione. Il processo di misu-
razione viene indicato dal lampeggio dei LED gialli e
dura mediamente circa 50 secondi.

7.6 Output dei risultati
NOTA
Nel caso dei laser rotanti devono essere sempre
misurati / controllati tutti e 4 gli assi direzionali (X,
Y).
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Dopo circa 50 secondi di esecuzione del controllo,
per mezzo di un LED verde oppure rosso viene visua-
lizzato se lo strumento in esame si trova all'interno o
all'esterno del suo specifico campo di precisione. Se
si accende il LED verde, significa che lo strumento
laser rientra nel campo specifico di precisione. Se
si accende il LED rosso, significa che lo strumento
laser non rientra nel campo specifico di precisione e
dev'essere inviato in un Centro Riparazioni Hilti per la
calibrazione.

7.7 Ripetizione del procedimento di controllo
NOTA
Il procedimento di controllo di ciascuno strumento
laser Hilti può essere ripetuto a discrezione per un
numero indefinito di volte.

7.8 Calibrazione
NOTA
Monitoraggio dell'apparato misuratore dello stru-
mento per utilizzatori certificati secondo ISO 9000X:
tali utilizzatori possono eseguire essi stessi il mo-
nitoraggio dell'apparato misuratore dello strumento
di controllo rapido PT 10 previsto dalla norma ISO
900X. A tale scopo Hilti mette a disposizione un di-
spositivo di calibrazione speciale per lo strumento di
controllo rapido PT 10, il PTA 20. Per informazioni in
merito alla disponibilità di tale strumento contattare il
Servizio Clienti Hilti.

7.8.1 Calibrazione dello strumento di controllo
rapido PT 10 15 16 17 18 19 20 21

NOTA
Il processo di calibrazione dev'essere eseguito ad
intervalli regolari. Per la calibrazione dello strumento
di controllo rapido PT 10 viene messo a disposizione
da Hilti l'apposito dispositivo di calibrazione PTA 20.
Il dispositivo di calibrazione dev'essere stato inviato
in precedenza ad un Centro Riparazioni Hilti per il
controllo e la calibrazione.

1. Fissare il dispositivo di calibrazione sull'adattatore
del treppiede del PT 10 (15).

2. Inserire la spina del cavo di alimentazione del
dispositivo di calibrazione nella presa.

3. Sul display compare un messaggio e viene vi-
sualizzato l'attuale scostamento. Inoltre, viene
visualizzato anche il numero della sequenza di
calibrazione. Il numero della sequenza di calibra-
zione aumenta di un'unità dopo ogni calibrazione
di uno strumento di controllo rapido PT 10 ese-
guita con successo.

4. Verificare ulteriormente la livella sul livellatore
ottico e correggere, all'occorrenza, mediante le
apposite viti di regolazione del livellatore ottico.

5. Accendere lo strumento di controllo rapido PT 10.
6. Con l'ausilio di una matita o di una penna a sfera,

azionare l'interruttore di calibrazione (16) posto
sul rivestimento della parte posteriore.
Il piccolo LED rosso a destra si accende ed indica
la modalità di calibrazione (18).

7. Selezionare la posizione del filtro II. La classe di
precisione non deve essere selezionata.

8. Con l'ausilio della manovella, adattare l'altezza del
dispositivo di calibrazione PTA 20 (16) in modo
che il raggio laser emesso colpisca il centro del
reticolo dello strumento di controllo rapido PT 10.
Il LED indica dove si trova il raggio laser sulla
lente della fotocamera.

9. Ruotare la vite per la regolazione fine (17) sul
PTA 20 finché non viene visualizzata l'indicazione
"zero".
NOTA La direzione in cui dev'essere ruotata la vite
di regolazione fine viene indicata dalle due frecce
sul display. A tal proposito le frecce all'inizio della
riga indicano la direzione in cui la vite per la
regolazione fine deve essere ruotata ed i numeri
dietro riportano l'attuale scostamento / tendenza
espressa in secondi e minuti di arco.

10. Non appena il raggio laser colpisce la fotocamera,
entrambi i LED gialli si accendono. Al contempo
viene attivato il tasto dimisurazione e lo strumento
è pronto per eseguire la misurazione.

11. Se non si dovesse accendere nessun LED giallo
(19, 20) oppure solamente un LED, ruotare la vite
di regolazione fine sul livellatore ottico al fine di
trovare il raggio laser.
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12. Premere il tasto di misurazione (21). Il processo
di misurazione viene indicato dal lampeggio dei
LED gialli e dura circa 50 secondi.
NOTA Non toccare né spostare il dispositivo di
calibrazione PTA 20 e lo strumento di controllo
rapido PT 10 durante la misurazione. In caso di
vibrazioni viene visualizzato un messaggio d'er-
rore.
A calibrazione terminata si accende il LED verde
ed il PT 10 torna alla modalità operativa normale.
Il piccolo LED rosso a destra si spegne.

8. Cura e manutenzione
8.1 Pulizia ed asciugatura
1. Soffiare via la polvere dalle lenti.
2. Non toccare le lenti e i filtri con le dita.
3. Pulire utilizzando solamente un panno morbido

e pulito; se necessario, inumidire leggermente il
panno con alcol puro o acqua.
NOTA Non utilizzare altri liquidi, poiché potreb-
bero risultare aggressivi per le parti in plastica.

4. Rispettare i limiti di temperatura per il magaz-
zinaggio dello strumento, in special modo in
inverno / estate.

8.2 Magazzinaggio
Togliere gli strumenti dai loro imballaggi se sono
bagnati. Gli strumenti, i contenitori per il trasporto
e gli accessori dovrebbero essere puliti ed asciugati
(temperaturemassime di 40 °C / 104 °F). Riporre tutta
l'attrezzatura nel proprio imballaggio solo quando è
completamente asciutta.
Dopo un lungo periodo di magazzinaggio, prima
dell'uso far calibrare lo strumento.

8.3 Trasporto
Per il trasporto o la spedizione dell'attrezzo utilizzare
l'imballaggio di spedizione Hilti, la valigetta di spedi-
zione Hilti oppure un altro imballaggio equivalente.

9. Problemi e soluzioni

Problema Possibile causa Soluzione

Lo strumento
PT 10 non può
essere acceso.

I cavi di alimentazione non sono col-
legati oppure sono collegati in modo
incompleto.

Controllare i cavi di alimentazione
ed accertarsi che tutti i cavi siano
correttamente collegati.

Lo strumento PT 10
non trova il raggio
laser.

Il raggio laser non colpisce il reticolo. Orientare il raggio laser sul reticolo.
Strumento laser non acceso. Accendere lo strumento laser.
Nessuno strumento Hilti Possono essere controllati solamente gli

strumenti di misura laser Hilti originali!
I LED grandi rosso
e verde sono
costantemente
accesi

Non è stato possibile concludere la
misurazione in modo corretto.

Ripetere la misurazione.

Il LED rosso pic-
colo (destra) è
costantemente
acceso

Selezionato filtro errato. Controllare e correggere la regolazione
del filtro.
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Problema Possibile causa Soluzione

Il LED grande
rosso ed il LED
piccolo rosso
(sinistra) sono
costantemente
accesi

Lo strumento di controllo rapido PT 10
e/o lo strumento in esame sono stati
mossi durante la misurazione.

Ripetere la misurazione.

I LED grandi rosso
e verde sono
costantemente
accesi nonostante i
ripetuti tentativi di
misurazione

Errore fotocamera Smontare il livellatore ottico PTA 10 ed
inviarlo al Centro Riparazioni Hilti per la
riparazione.

10. Smaltimento
PRUDENZA
Uno smaltimento non conforme dei componenti potrebbe comportare i seguenti inconvenienti: durante la
combustione di parti in plastica vengono prodotti gas tossici che possono causare problemi di salute. Le
batterie possono esplodere se sono danneggiate o notevolmente surriscaldate e, di conseguenza, possono
causare intossicazioni, ustioni, corrosione o inquinamento. Uno smaltimento sconsiderato può far sì che
persone non autorizzate utilizzino l'attrezzatura in modo improprio, provocando gravi lesioni a se stessi oppure
a terzi, e inquinando l'ambiente.

Gli strumenti Hilti sono in gran parte costituiti con materiali riciclabili. Condizione essenziale per il riciclaggio
è che i materiali vengano accuratamente separati. In molte nazioni, Hilti si è già organizzata per provvedere al
ritiro dei vecchi strumenti ed al loro riciclaggio. Per informazioni a riguardo, contattare il Servizio Clienti Hilti
oppure il proprio referente Hilti.

Solo per Paesi UE

Non gettare le apparecchiature elettriche tra i rifiuti domestici.

Secondo la Direttiva Europea 2002/96/CE sui rifiuti di apparecchiature elettriche ed elettroniche e
la sua attuazione in conformità alle norme nazionali, le apparecchiature elettriche esauste devono
essere raccolte separatamente, al fine di essere reimpiegate in modo eco-compatibile.

11. Garanzia del costruttore
Hilti garantisce che lo strumento fornito è esente da
difetti di materiale e di produzione. Questa garanzia
è valida a condizione che lo strumento venga cor-
rettamente utilizzato e manipolato in conformità al
manuale d'istruzioni Hilti, che venga curato e pulito e
che l'unità tecnica venga salvaguardata, cioè vengano

utilizzati per lo strumento esclusivamente materiale
di consumo, accessori e ricambi originali Hilti.

La garanzia si limita rigorosamente alla riparazione
gratuita o alla sostituzione delle parti difettose per
l'intera durata dello strumento. Le parti sottoposte a

it

56
Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5070500 / 000 / 00



normale usura non rientrano nei termini della presente
garanzia.

Si escludono ulteriori rivendicazioni, se non di-
versamente disposto da vincolanti prescrizioni na-
zionali. In particolare Hilti non si assume alcuna
responsabilità per eventuali difetti o danni acci-
dentali o consequenziali diretti o indiretti, perdite
o costi relativi alla possibilità / impossibilità d'im-
piego dello strumento per qualsivoglia ragione. Si

escludono espressamente tacite garanzie per l'im-
piego o l'idoneità per un particolare scopo.

Per riparazioni o sostituzioni dello strumento o di
singoli componenti e subito dopo aver rilevato qual-
sivoglia danno o difetto, è necessario contattare il
Servizio Clienti Hilti. Hilti Italia SpA provvederà al
ritiro dello stesso, a mezzo corriere.

Questi sono i soli ed unici obblighi inmateria di garan-
zia che Hilti è tenuta a rispettare; quanto sopra annulla
e sostituisce tutte le dichiarazioni precedenti e / o con-
temporanee alla presente, nonché altri accordi scritti
e / o verbali relativi alla garanzia.

12. Dichiarazione di conformità CE
Denominazione: Strumento di controllo

rapido
Modello: PT 10
Anno di costruzione: 2006

Sotto nostra unica responsabilità, dichiariamo che
questo prodotto è stato realizzato in conformità
alle seguenti direttive e norme: EN 61000 6 3,
EN 61000 6 2, 89/336/CEE.

Hilti Aktiengesellschaft

Matthias Gillner Dr. Heinz Joachim Schneider
Head BU Measuring Systems Executive Vice President
BU Measuring Systems Business Area Electric

Tools & Accessories
03 2006 03 2006
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PT 10 Sneltestapparaat

Lees beslist de handleiding voordat u het
apparaat de eerste keer gebruikt.

Bewaar deze handleiding altijd bij het
apparaat.

Geef het apparaat alleen samen met de
handleiding aan andere personen door.

Inhoud pagina
1. Algemene opmerkingen 59
2. Beschrijving 60
3. Toebehoren 62
4. Technische gegevens 62
5. Veiligheidsinstructies 63
6. Inbedrijfneming 64
7. Bediening 65
8. Verzorging en onderhoud 66
9. Foutopsporing 67

10. Afval voor hergebruik recyclen 67
11. Fabrieksgarantie op apparatuur 68
12. EG-conformiteitsverklaring 68

Onderdelen 1

@ Inschakelknop
; Netstekker
= Kalibreerschakelaar

% Instelschroeven
& Fijninstelling voor het straalzoeken
( Libel
) Optisch nivelleerinstrument met camera PTA 10
+ Filtereenheid
§ Bedieningseenheid
/ Statiefadapter PTA 70
: Statiefkop PTA 45
· Statiefbuis PTA 40
$ Bekisting aan achterkant
£ Betonvoet
| Apparatentabel
¡ Schroefvoeten
Q Kruk
W Gereedschap

Bedieningseenheid2
@ Vermogensindicatie
; Laserstraal op het midden van het filter richten
= Keuzetoets precisieklasse
% Filterkeuze
& Straalherkenning op de camera
( Start van de meting
) Laserapparaat bevindt zich binnen het toleran-

tiebereik
+ Laserapparaat bevindt zich buiten het toleran-

tiebereik
§ Apparaat is tijdens het meten bewogen
/ Instellingen van filter en / of precisieklasse

controleren

1. Algemene opmerkingen
1.1 Signaalwoorden en hun betekenis
ATTENTIE
Voor een eventueel gevaarlijke situatie die tot licht
letsel of tot materiële schade kan leiden.

AANWIJZING
Voor gebruikstips en andere nuttige informatie.

1.2 Verklaring van de pictogrammen en overige
aanwijzingen

Waarschuwingstekens

Waarschuwing
voor algemeen

gevaar
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Symbolen

Vóór het
gebruik de
handleiding

lezen

Apparaten en
batterijen

mogen niet via
het normale
huisvuil
worden

afgevoerd.

1 Deze nummers verwijzen naar afbeeldingen. De
afbeeldingen bij de tekst vindt u op de uitklapbare

omslagpagina's. Houd deze bij het bestuderen van de
handleiding open.
In de tekst van deze handleiding betekent «het appa-
raat» steeds het sneltestapparaat PT 10.

Plaats van de identificatiegegevens op het apparaat
Het type en het seriekenmerk staan op het typeplaatje
van uw apparaat. Neem deze gegevens over in uw
handleiding en geef ze altijd door wanneer u onze ver-
tegenwoordiging of ons servicestation om informatie
vraagt.

Type:

Serienr.:

2. Beschrijving
2.1 Gebruik volgens de voorschriften
De PT 10 is een sneltestapparaat waarmee één persoon in staat is snel en veilig te testen of de precisie van een
Hilti rotatie-, punt- of lijnlaser zich binnen het gespecificeerde bereik bevindt. Altijd wordt de precisie van de
horizontale laserstraal getest.

AANWIJZING
Belangrijk! Er kunnen alleen Hilti laserapparaten met een zichtbare laserstraal worden getest.

2.2 Kenmerken
Met dit sneltestapparaat kan de gebruiker snel (in ca. 50 seconden) en eenvoudig door een intuïtieve bediening
een eenduidig resultaat bereiken. De PT 10 wordt gekenmerkt door een robuust, stabiel en compact ontwerp.
De volgende Hilti laserapparaten kunnen op precisie worden getest:
PM 10 / PM 24 - Multidirectionele laser
PML 32 - Lijnlaser
PMP 34 - Puntlaser
PR 10 / PR 15 / PR 16 / PR 20 / PR 25 - Rotatielaser
PP 10 / PP 11 - Kanaalbouwlaser
en toekomstige generaties zichtbare Hilti nivelleer en uitlijnlaserapparaten

2.3 Instellingen aan de hand van de apparatentabel

Hilti laserapparaat Precisieklasse Filterinstelling

PM 10/ PM 24 9 II
PML 32 5 I
PMP 34 9 II
PP 10 / PP 11 1 II
PR 10 / PR 15 5 I
PR 16 3 I
PR 20 1 I
PR 25 2 I
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Is er sprake van aanvullende producten, dan wordt de apparatentabel steeds aangepast en vervangen.

2.4 Bedrijfsmeldingen

Lichtdiode groen en klein Groene LED brandt niet Apparaat is uitgeschakeld.
Groene LED brandt niet Apparaat is niet op de stroom aangesloten.
Groene LED brandt
constant

Straalzoeken naar de laserstraal van het te keuren
onderdeel is actief. Na 2 minuten vergeefs straalzoe-
ken gaat het PT 10 sneltestapparaat automatisch van
het straalzoeken terug naar de standby-modus.

Groene LED knippert Modus gereed voor bedrijf.
Lichtdiode geel en klein Gele LED brandt niet De laserstraal richt zich niet op de opening van

de filtereenheid en bevindt zich daarom niet op de
camera. Met behulp van fijnregelschroeven aan het
optische nivelleerinstrument draaien tot beide gele
LED's constant branden.

Gele LED brandt niet De laserstraal bevindt zich niet op de camera.
Controleren of het Hilti laserapparaat ingeschakeld
is.

Er brandt alleen een gele
LED

De laserstraal bevindt zich slechts gedeeltelijk op de
camera Met behulp van fijnregelschroeven aan het
optische nivelleerinstrument draaien tot beide gele
LED's constant branden.

Beide gele LED's branden
constant

De laserstraal bevindt zich op de camera en het
apparaat is klaar voor de meting.

Beide gele LED's knippe-
ren

Indicatie tijdens het meten.

Lichtdiode groen en rood
groot

Groene LED brandt Meetresultaat: het geteste laserapparaat bevindt zich
binnen de gespecificeerde precisie.

Rode LED brandt Meetresultaat: het geteste laserapparaat bevindt zich
buiten de gespecificeerde precisie en moet naar een
Hilti service-center worden gestuurd om te worden
gekalibreerd.

2.5 Leveringsomvang PT 10 sneltestapparaat in doos

1 Sneltestapparaat PT 10
1 Statiefadapter PTA 70
1 Statiefkop PTA 45
1 Statiefbuis PTA 40
1 Gereedschap
1 Voedingsapparaat
1 Handleiding
1 Fabriekscertificaat

2.6 Behorend bij PT 10 in aparte doos:

1 Optisch nivelleerinstrument met camera
PTA 10
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2.7 Behorend bij PT 10 in de Hilti-koffer:

1 Kalibreerapparaat PTA 20
1 Voedingsapparaat
1 Handleiding
1 Fabriekscertificaat

2.8 Leveringsomvang PT 10 sneltestapparaat set in doos

1 Sneltestapparaat PT 10
1 Tafel PTA 30
1 Statiefadapter PTA 70
1 Statiefkop PTA 45
1 Statiefbuis PTA 40
1 Gereedschap
1 Voedingsapparaat
1 Handleiding
1 Fabriekscertificaat

2.9 Behorend bij PT 10 set in aparte doos:

1 Optisch nivelleerinstrument met camera
PTA 10

2.10 Behorend bij PT 10 set in de Hilti-koffer:

1 Kalibreerapparaat PTA 20
1 Voedingsapparaat
1 Handleiding
1 Fabriekscertificaat

3. Toebehoren
Statiefadapter voor kanaalbouwlaser PP PPA 73
Statiefadapter PTA 70
Tafel voor PT 10 PTA 30
Gereedschap
Voedingsapparaat PTAW 80
Hilti apparatentabel PTAW 10

4. Technische gegevens
Meettijd in seconden Max. 50
Indicatoren van de bedrijfsstatus LED
Stroomvoorziening Gelijkspanning 6 V: 0,2 A
Gebruikstemperatuur 10 tot 35 °C
Opslagtemperatuur 0 tot 50 °C
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Bescherming tegen stof en spatwater IP 54 (beschermd tegen stof en spatwater)
Statiefdraad BSW: "
Gewicht 36,4 kg
Afmetingen 600 mm X 190 mm X 520 mm

5. Veiligheidsinstructies
5.1 Essentiële veiligheidsnotities
a) Naast de technische veiligheidsinstructies in de

afzonderlijke hoofdstukken van deze handleiding
moeten de volgende bepalingen altijd strikt worden
opgevolgd.

5.2 Gebruik volgens de voorschriften
Het apparaat is uitsluitend bestemd voor gebruik
in binnenruimtes. Het is uitsluitend geschikt voor
het testen van de precisie van de volgende Hilti
laserapparaten met zichtbare laserstraal:
- PM 10 / PM 24 - Multidirectionele laser
- PML 32 - Lijnlaser
- PMP 34 - Puntlaser
- PP 10 / PP 11 - Kanaalbouwlaser
- PR 10 / PR 15 / PR 16 / PR 20 / PR 25 - Rotatielaser
- en toekomstige generaties zichtbare Hilti nivelleer
en uitlijnlaserapparaten

5.3 Verkeerd gebruik
a) Neem het apparaat pas in gebruik wanneer het

stabiel staat en compleet is opgebouwd.
b) Het apparaat en de bijbehorende hulpmiddelen

kunnen gevaar opleveren als ze door ongeschoolde
personen onjuist of niet volgens de voorschriften
worden gebruikt.

c) Laat het apparaat alleen door een Hilti
service center repareren.

d) Gebruik om letsel te voorkomen alleen originele
Hilti toebehoren en hulpapparaten.

e) Aanpassingen of veranderingen aan het apparaat
zijn niet toegestaan.

f) Neem de specificaties betreffende gebruik, verzor-
ging en onderhoud in de handleiding in acht.

g) Maak geen veiligheidsinrichtingen onklaar en ver-
wijder geen instructie- en waarschuwingsopschrif-
ten.

h) Zorg ervoor dat kinderen niet in de buurt van
laserapparaten komen.

i) Houd rekening met omgevingsinvloeden. Gebruik
het apparaat niet in een omgeving waar brand- of
explosiegevaar bestaat.

j) Met het PT 10 sneltestapparaat mogen uitsluitend
de apparaten die worden vermeld in de paragraaf
"Gebruik volgens de voorschriften" worden getest.

5.4 Correcte inrichting van de werkomgeving
a) Zet het werkgebied af en let er bij het opstellen

van het apparaat op dat het oppervlak of de tafel
stabiel is en horizontaal (loodrecht) staat.

b) Let er op dat het apparaat op een egaal oppervlak
wordt geplaatst (zonder trillingen!).

c) Bouw het apparaat niet op in een doorgangsgebied
(risico van instorten en van letsel).

d) Gebruik het apparaat alleen binnen de gedefini-
eerde limieten.

5.5 Elektromagnetische compatibiliteit
a) Hoewel het apparaat voldoet aan de strenge ei-

sen van de toepasselijke richtlijnen, kan Hilti de
mogelijkheid niet uitsluiten dat het door sterke
straling zelf wordt gestoord, hetgeen tot een on-
juiste werking kan leiden. In dit geval of wanneer
u niet zeker bent dienen controlemetingen te wor-
den uitgevoerd. Ook kan Hilti niet uitsluiten dat
andere apparaten (bijv. navigatie-inrichtingen van
vliegtuigen) worden gestoord.

5.6 Algemene veiligheidsmaatregelen
a) Controleer het apparaat alvorens het te gebrui-

ken. Laat het apparaat ingeval van beschadiging
repareren in een Hilti-servicestation.

b) Wanneer het apparaat gevallen is of aan andere
mechanische inwerkingen is blootgesteld moet het
in een Hilti service center gecontroleerd worden.
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5.6.1 Elektrisch
a) Om milieuschade te voorkomen, dient u het ap-

paraat af te voeren volgens de richtlijnen die van

toepassing zijn voor het betreffende land. Neem in
geval van twijfel contact op met de producent.

6. Inbedrijfneming

6.1 Apparaat opbouwen 3

1. Zorg ervoor dat het oppervlak van de tafel egaal
is en de tafel horizontaal is uitgelijnd.

2. Plaats de betonvoet op een stabiele tafel (ingeval
PTA 30 voorhanden is, monteer en bevestig dan
eerst deze tafel).
AANWIJZING Uitvoering zonder PTA 30 tafel:
De schroefvoeten zo instellen met de steeksleutel
dat de libel van de statiefadapter zich in de bin-
nenste cirkel bevindt. Alle contramoeren van de
schroefvoeten vastzetten.

3. Plaats het vlakke deel van de betonvoet met het
gat voor de statiefbuis zo dat het gat boven de
rand van de tafel uitsteekt.
AANWIJZING Houd u aan de veiligheidsinstruc-
ties in het hoofdstuk "Correcte inrichting van de
werkomgeving".

6.1.1 Montage statiefbuis 4 5 6

1. Breng de statiefbuis onderaan de voet van onderaf
door de opening en schroef hem vast.
AANWIJZING Let erop dat de kruk zich aan de
voorkant dient te bevinden.

2. Zet de statiefkop op de statiefbuis.
3. Schroef de statiefadapter PTA 70 vast op de

statiefkop. Draai de statiefadapter zo dat u de
omschrijving PTA 70 op de voorkant kunt lezen
en schroef de statiefkop met de bijbehorende
inbussleutel vast.

6.1.2 Montage van het optische
nivelleerinstrument 7

1. Open de bekisting aan de achterkant van de be-
tonvoet door aan de beide vleugelschroeven te
draaien.

2. Plaats het optische nivelleerinstrument PTA 10 op
het verhoogde deel van de betonvoet en schroef
het met de bijbehorende stelschroef vast.
AANWIJZING Let erop dat de filtereenheid naar
de statiefkop is gericht.

3. Sluit de bekisting aan de achterkant van de be-
tonvoet door de beide vleugelschroeven vast te
draaien.

6.1.3 Elektrische aansluitingen 8

1. Sluit het snoer van het optische nivelleerinstru-
ment PTA 10 met de stekker op de achterkant van
de betonvoet aan.

2. Sluit ook het snoer van de stroomvoorziening op
de achterkant van de betonvoet aan.

3. Steek de stekker in het stopcontact.

6.1.4 Instellen van de horizontaliteit van het
PT 10 sneltestapparaat 6 8

AANWIJZING
Ommetingen te kunnen uitvoeren moet het PT 10 ho-
rizontaal, loodrecht worden opgebouwd. Neem hier-
voor als referentie eerst de libel van de statiefadapter
en pas daarna de libel van het optische nivelleerinstru-
ment. Om metingen te kunnen uitvoeren moeten de
beide libellen zich in het centrum (binnenste cirkel)
bevinden. Voordat er metingen worden uitgevoerd
dient het PT 10 sneltestapparaat te worden gekali-
breerd.
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7. Bediening

7.1 Montage op statiefplaat

7.1.1 Montage op statiefplaat voor punt ,
rotatie en multidirectionele laser 9 10

1. Draai de statiefadapter PTA 70 op de statiefplaat.
2. Plaats het te testen Hilti lasermeetapparaat op de

adapterplaat en schakel het in.
3. Pas de hoogte van het Hilti laserapparaat met

behulp van de kruk zo aan dat de laserstraal het
midden van het filterwiel op het richtkruis raakt.

7.1.2 Montage op statiefplaat voor
kanaalbouwlaser PP 10 en PP 11

1. Draai de statiefadapter PPA 73 op de statiefkop.
2. Plaats de kanaalbouwlaser op de statiefadapter en

schakel hem in.
3. Pas de hoogte van het Hilti laserapparaat met

behulp van de kruk zo aan dat de laserstraal het
midden van het filterwiel op het richtkruis raakt.

7.1.3 Inschakelen 11

Schakel het PT 10 sneltestapparaat in.

7.2 Precisieklasse instellen 11

1. Kies de precisieklasse 1-9 aan de hand van de
apparatentabel.

2. Druk op de toetsen +/- tot de betreffende preci-
sieklasse verschijnt.

7.3 Filterpositie 11

1. Kies filterpositie I of II aan de hand van de appa-
ratentabel.

2. Breng de schakelaar op het filterwiel in de juiste
stand.

7.4 Camerainstelling 12 13

Met de gele LED wordt weergegeven waar de laser-
straal zich op de cameralens bevindt.
Licht geen of slechts één van de gele LED's op,
draai dan aan de fijnregelschroef op het optische
nivelleerinstrument om de laserstraal te vinden.

Zodra de laserstraal de camera raakt, lichten beide
gele LED's op. Tegelijkertijd wordt de meettoets ge-
activeerd en is het apparaat klaar om te meten.

7.5 Meting 14

AANWIJZING
Het te keuren onderdeel en het PT 10 sneltestapparaat
tijdens het meten niet aanraken of bewegen. Ingeval
van beweging verschijnt er een foutmelding.

Het PT 10 sneltestapparaat is klaar om te meten zodra
beide gele LED's oplichten en de meettoets actief is.
Druk op de meettoets. Het meten wordt weergege-
ven door het knipperen van de gele LED's en duurt
gemiddeld ca. 50 seconden.

7.6 Resultaatweergave
AANWIJZING
Bij rotatielasers moeten altijd alle vier de richtingsas-
sen (X, Y) gemeten/ getest worden.

Na ca. 50 seconden testen wordt met behulp van de
groene of rode LED weergegeven of het te keuren
onderdeel zich binnen of buiten de gespecificeerde
precisie bevindt. Brandt de groene LED, dan bevindt
het laserapparaat zich binnen de gespecificeerde pre-
cisie. Brandt de rode LED, dan bevindt het laserappa-
raat zich buiten de gespecificeerde precisie en dient
het naar een Hilti service center te worden gestuurd.

7.7 Herhaling van het testen
AANWIJZING
Het testen van alle Hilti laserapparaten kan zo vaak
als men wil worden herhaald.

7.8 Kalibreren
AANWIJZING
Meetmiddelbewaking van het apparaat voor gebrui-
kers die volgens ISO 9000X gecertificeerd zijn: U
kunt zelf voorzien in de meetmiddelbewaking die in
het kader van ISO 900X is vereist. Hiervoor stelt Hilti
een speciaal voor het PT 10 sneltestapparaat ontwik-
keld kalibreerapparaat beschikbaar, de PTA 20. Bij de
Hilti klantenservice kunt u informatie krijgen over de
beschikbaarheid.
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7.8.1 Kalibreren van het PT10
sneltestapparaat 15 16 17 18 19 20 21

AANWIJZING
Het apparaat dient regelmatig te worden gekalibreerd.
Om het PT 10 sneltestapparaat te kunnen kalibreren
ontvangt u het PTA 20 kalibreerapparaat van Hilti.
Het kalibreerapparaat dient van te voren naar een
Hilti service-center te worden gestuurd om te worden
gecontroleerd en gekalibreerd.

1. Bevestig het kalibreerapparaat op de statiefadap-
ter van de PT 10 (15).

2. Steek de stekker van het kalibreerapparaat in het
stopcontact.

3. Op het display verschijnt een mededeling en de
actuele afwijking wordt weergegeven. Ook het ka-
libreervolgnummer wordt getoond. Het kalibreer-
volgnummer gaat na elke geslaagde kalibrering
van een PT 10 sneltestapparaat met één cijfer
omhoog.

4. Controleer nogmaals de libel op het optische
nivelleerinstrument en breng eventueel met de
instelschroef van het optische nivelleerinstrument
correcties aan.

5. Schakel het PT 10 sneltestapparaat in.
6. Draai met behulp van een stift of balpen aan de

kalibreerschakelaar (16) op de bekisting aan de
achterkant.
De kleine rode LED rechts licht op en geeft de
kalibreermodus (18) weer.

7. Kies filterpositie II. De precisieklasse hoeft niet te
worden gekozen.

8. Pas de hoogte van het PTA 20 kalibreerapparaat
(16) met behulp van de kruk zo aan dat de naar
buiten komende laserstraal op het midden van
het dradenkruis van het PT 10 sneltestapparaat is
gericht.
Met de LED wordt weergegeven waar de laser-
straal zich op de cameralens bevindt.

9. Draai de fijnregelschroef (17) op de PTA 20 tot
"nul" wordt weergegeven.
AANWIJZING De richting waarin de fijnregel-
schroef gedraaid moet worden, wordt weergege-
ven door de twee pijlen op het display. Hierbij
geven de pijlen aan het begin van de regel de rich-
ting aan waarin de fijnregelschroef moet worden
gedraaid en de cijfers hierachter de betreffende
afwijking / helling in boogsecondes en boogmi-
nuten.

10. Zodra de laserstraal de camera raakt, lichten beide
gele LED's op. Tegelijkertijd wordt de meettoets
geactiveerd en is het apparaat klaar om te meten.

11. Licht geen of slechts één van de gele LED's (19,
20) op, draai dan aan de fijnregelschroef op het
optische nivelleerinstrument om de laserstraal te
vinden.

12. Druk op de meettoets (21). Het meten wordt
weergegeven door het knipperen van de gele
LED's en duurt ca. 50 seconden.
AANWIJZING Het kalibreerapparaat PTA 20 en
het PT 10 sneltestapparaat tijdens het meten
niet aanraken of bewegen. Ingeval van beweging
verschijnt er een foutmelding.
Na een succesvolle kalibrering wordt de groene
LED weergegeven en keert de PT 10 terug naar
de normale bedrijfsmodus. De kleine rode LED
rechts gaat uit.

8. Verzorging en onderhoud
8.1 Reinigen en drogen
1. Blaas het stof van de lenzen.
2. Glas en filter niet aanraken met uw vingers.
3. Reinig het apparaat alleen met een schone en

zachte doek; bevochtig het zonodig met zuivere
alcohol of wat water.
AANWIJZING Gebruik geen andere vloeistof, om-
dat de kunststofonderdelen hierdoor kunnen wor-
den aangetast.

4. Neem bij de opslag van uw uitrusting de tem-
peratuurlimieten in acht, speciaal in de winter /
zomer.

8.2 Opslaan
Apparaten die nat zijn geworden, dienen te worden
uitgepakt. Apparaten, transportcontainers en toebe-
horen moeten worden gedroogd (bij hoogstens 40°
/ 104°F) en gereinigd. De uitrusting mag pas weer
worden uitgepakt als hij volledig droog is.
Het apparaat dient na een langere opslagperiode te
worden gekalibreerd.
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8.3 Transporteren
Gebruik voor het transport of de verzending van uw
uitrusting de kartonnen verzenddoos van Hilti of een
gelijkwaardige verpakking.

9. Foutopsporing

Fout Mogelijke oorzaak Oplossing

PT 10 kan niet wor-
den ingeschakeld.

Netsnoeren zijn niet of onvolledig
aangesloten.

Controleer de netsnoeren en ga na of alle
snoeren correct zijn aangesloten.

PT 10 vindt de
laserstraal niet.

Laserstraal is niet op het dradenkruis
gericht.

Richt de laserstraal op het dradenkruis.

Laserapparaat is niet ingeschakeld. Laserapparaat inschakelen.
Geen Hilti-apparaat Er kunnen alleen Hilti lasermeetapparaten

worden getest!
Grote rode en
groene LED bran-
den constant

Meting kon niet correct worden afgeslo-
ten.

Herhaal de meting.

Kleine rode LED
(rechts) brandt
constant

Verkeerd filter gekozen. Filterinstelling controleren en corrigeren.

Grote rode en
kleine rode LED
(links) branden
constant

PT 10 sneltestapparaat en/of het te
keuren onderdeel zijn tijdens het meten
bewogen.

Herhaal de meting.

Grote rode en
groene LED bran-
den constant on-
danks meermalige
meetpogingen

Camerafout Demontage PTA 10 optisch nivelleerin-
strument en verzending ter reparatie aan
het Hilti service center.

10. Afval voor hergebruik recyclen
ATTENTIE
Wanneer de uitrusting op ondeskundige wijze wordt afgevoerd kan dit tot het volgende leiden: Bij het verbranden
van kunststofonderdelen ontstaan giftige verbrandingsgassen, waardoor er personen ziek kunnen worden.
Batterijen kunnen ontploffen en daarbij, wanneer ze beschadigd of sterk verwarmd worden, vergiftigingen,
brandwonden (door brandend zuur) of milieuvervuiling veroorzaken. Wanneer het apparaat niet zorgvuldig
wordt afgevoerd, bestaat de kans dat onbevoegde personen de uitrusting op ondeskundige wijze gebruiken.
Hierbij kunt u zichzelf en derden ernstig letsel toebrengen en het milieu vervuilen.
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Hilti-apparaten zijn voor een groot deel vervaardigd van materiaal dat kan worden gerecycled. Voor hergebruik
is een juiste materiaalscheiding noodzakelijk. In veel landen is Hilti er al op ingesteld om uw oude apparaat voor
recycling terug te nemen. Vraag hierover informatie bij de klantenservice van Hilti of bij uw verkoopadviseur.

Alleen voor EU-landen

Geef elektrisch gereedschap niet met het huisvuil mee!

Volgens de Europese richtlijn 2002/96/EG inzake oude elektrische en elektronische apparaten
en de toepassing daarvan binnen de nationale wetgeving, dient gebruikt elektrisch gereedschap
gescheiden te worden ingezameld en te worden afgevoerd naar een recyclingbedrijf dat voldoet
aan de geldende milieu-eisen.

11. Fabrieksgarantie op apparatuur
Hilti garandeert dat het geleverde apparaat geen
materiaal- of fabricagefouten heeft. Deze garantie
geldt onder de voorwaarde dat het apparaat in over-
eenstemming met de handleiding van Hilti gebruikt,
bediend, verzorgd en schoongemaakt wordt, en dat
de technische uniformiteit gehandhaafd is, d.w.z. dat
er alleen origineel Hilti-verbuiksmateriaal en origi-
nele Hilti-toebehoren en -reserveonderdelen voor het
apparaat zijn gebruikt.

Deze garantie omvat de gratis reparatie of de gra-
tis vervanging van de defecte onderdelen tijdens de
gehele levensduur van het apparaat. Onderdelen die
aan normale slijtage onderhevig zijn, vallen niet onder
deze garantie.

Verdergaande aanspraak is uitgesloten voor zover
er geen dwingende nationale voorschriften zijn die
hiervan afwijken. Hilti is met name niet aansprake-
lijk voor directe of indirecte schade als gevolg van
gebreken, verliezen of kosten in samenhang met
het gebruik of de onmogelijkheid van het gebruik
van het apparaat voor welk doel dan ook. Stilzwij-
gende garantie voor gebruik of geschiktheid voor
een bepaald doel is nadrukkelijk uitgesloten.

Voor reparatie of vervanging moeten het toestel of
de betreffende onderdelen onmiddellijk na vaststel-
ling van het defect naar de verantwoordelijke Hilti-
marktorganisatie worden gezonden.

Deze garantie omvat alle garantieverplichtingen van
de kant van Hilti en vervangt alle vroegere of gelijktij-
dige, schriftelijke of mondelinge verklaringen betref-
fende garanties.

12. EG-conformiteitsverklaring
Omschrijving: Sneltestapparaat
Type: PT 10
Bouwjaar: 2006

Als de uitsluitend verantwoordelijken voor dit product
verklaren wij dat het voldoet aan de volgende voor-
schriften en normen: EN 61000 6 3, EN 61000 6 2,
89/336/EWG.

Hilti Maatschappij

Matthias Gillner Dr. Heinz Joachim Schneider
Head BU Measuring Systems Executive Vice President
BU Measuring Systems Business Area Electric

Tools & Accessories
03 2006 03 2006
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PT 10 Hurtigkontrolapparat

Læs brugsanvisningen nøje, inden appara-
tet tages i brug.

Opbevar altid brugsanvisningen sammen
med apparatet.

Sørg for, at brugsanvisningen altid følger
med ved overdragelse af apparatet til
andre.

Indholdsfortegnelse side
1. Generelle anvisninger 69
2. Beskrivelse 70
3. Tilbehør 72
4. Tekniske specifikationer 72
5. Sikkerhedsanvisninger 73
6. Ibrugtagning 74
7. Anvendelse 74
8. Rengøring og vedligeholdelse 76
9. Fejlsøgning 76

10. Bortskaffelse 77
11. Producentgaranti - Produkter 77
12. EF-overensstemmelseserklæring 78

Instrumentets dele 1

@ Aktiveringsknap
; Netstik
= Kalibreringskontakt

% Indstillingsskruer
& Fint drev til strålesøgning
( Libelle
) Optisk nivellering med kamera PTA 10
+ Filterenhed
§ Betjeningsenhed
/ Stativadapter PTA 70
: Stativhoved PTA 45
· Stativrør PTA 40
$ Bagbeklædning
£ Betonsokkel
| Apparattabel
¡ Stillefødder
Q Håndsving
W Værktøj

Betjeningsenhed2
@ Strømindikator
; Sørg for, at laserstrålen rammer i midten af

filtret
= Tast til valg af nøjagtighedsklasse
% Filtervalg
& Stråleregistrering på kamera
( Start af måling
) Laserinstrumentet ligger inden for toleranceom-

rådet
+ Laserinstrumentet ligger uden for toleranceom-

rådet
§ Instrumentet blev berørt under målingen
/ Kontrollér indstillinger for filter og / eller nøjag-

tighedsklasse

1. Generelle anvisninger
1.1 Signalord og deres betydning
FORSIGTIG
Advarer om en potentielt farlig situation, der kan
forårsage lettere personskader eller materielle skader.

BEMÆRK
Står ved anvisninger om brug og andre nyttige oplys-
ninger.

1.2 Forklaring af piktogrammer og yderligere
anvisninger

Advarselssymboler

Generel fare
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Symboler

Læs brugsan-
visningen før

brug

Instrumenter
og batterier
må ikke

bortskaffes
som

almindeligt
affald.

1 Disse tal henviser til illustrationer. Illustrationerne
kan du finde på udfoldssiderne på omslaget. Kig på
disse sider, når du læser brugsanvisningen.

I denne brugsanvisning betegner »apparatet« altid
hurtigkontrolapparatet PT 10.

Placering af identifikationsoplysninger på apparatet
Typebetegnelse og serienummer fremgår af instru-
mentets typeskilt. Skriv disse oplysninger i brugsan-
visningen, og henvis til disse, når du henvender dig
til vores kundeservice eller værksted.

Type:

Serienummer:

2. Beskrivelse
2.1 Anvendelsesformål
PT 10 er et hurtigkontrolapparat, som en enkelt person kan bruge til hurtigt og sikkert at kontrollere,
om nøjagtigheden for en Hilti rotations , punkt eller linjelaser befinder sig inden for det angivne område.
Nøjagtigheden for den vandrette laserstråle kontrolleres ligeledes.

BEMÆRK
Vigtigt! Kun Hilti-laserinstrumenter med en synlig laserstråle kan kontrolleres.

2.2 Egenskaber
Med dette hurtigkontrolapparat kan brugeren hurtigt (ca. 50 sekunder) og nemt levere et entydigt måleresultat
takket være den intuitive betjening. PT 10 kendetegnes af et robust, stabilt og kompakt design.
Følgende Hilti-laserinstrumenter kan kontrolleres for nøjagtighed:
PM 10 / PM 24 - Flervejslaser
PML 32 - Linjelaser
PMP 34 - Punktlaser
PR 10 / PR 15 / PR 16 / PR 20 / PR 25 - Rotationslaser
PP 10 / PP 11 - Rørlaser
og kommende produktgenerationer inden for Hilti nivellerings og justeringslaserapparater med synlig
laserstråle

2.3 Indstillinger ifølge apparattabel

Hilti-laserinstrument Nøjagtighedsklasse Filterindstilling

PM 10 / PM 24 9 II
PML 32 5 i
PMP 34 9 II
PP 10 / PP 11 1 II
PR 10 / PR 15 5 i
PR 16 3 i
PR 20 1 i
PR 25 2 i
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Ved yderligere produkter tilpasses og udskiftes apparattabellen.

2.4 Driftsmeddelelser

Lysdiode grøn og lille Grøn lysdiode lyser ikke Apparatet er slukket.
Grøn lysdiode lyser ikke Apparatet er ikke sluttet til strøm.
Grøn lysdiode lyser
konstant

Strålesøgning efter laserstrålen fra kontrolobjektet er
aktiv. Efter 2 minutters strålesøgning uden resultat
skifter PT 10 hurtigkontrolapparatet automatisk
tilbage til standbytilstand fra strålesøgning.

Den grønne lysdiode
blinker

Standbytilstand.

Lysdiode gul og lille Den gule lysdiode lyser
ikke

Laserstrålen rammer ikke åbningen i filterenheden og
befinder sig derfor ikke på kameraet. Drej den optiske
nivellering ved hjælp af finindstillingsskruerne, indtil
de to gule lysdioder lyser konstant.

Den gule lysdiode lyser
ikke

Laserstrålen befinder sig ikke på kameraet. Kontrol-
lér, om Hilti-laserinstrumentet er tændt.

Kun én af de gule
lysdioder lyser

Laserstrålen befinder sig kun delvis på kameraet.
Drej den optiske nivellering ved hjælp af finindstil-
lingsskruerne, indtil de to gule lysdioder lyser
konstant.

De to gule lysdioder lyser
konstant

Laserstrålen befinder sig på kameraet, og apparatet
er klar til måling.

De to gule lysdioder
blinker

Visning under den løbende måling.

Lysdiode grøn og rød
stor

Den grønne lysdiode
lyser

Måleresultat: Det kontrollerede laserinstrument
ligger inden for den angivne nøjagtighed.

Den røde lysdiode lyser Måleresultat: Det kontrollerede laserinstrument
ligger uden for den angivne nøjagtighed og skal
sendes til et Hilti-servicecenter med henblik på
kalibrering.

2.5 Medfølgende dele PT 10 hurtigkontrolapparat i kasse

1 Hurtigkontrolapparat PT 10
1 Stativadapter PTA 70
1 Stativhoved PTA 45
1 Stativrør PTA 40
1 Værktøj
1 Strømforsyning
1 Brugsanvisning
1 Producentcertifikat

2.6 Hører til PT 10 i separat kasse:

1 Optisk nivellering med kamera PTA 10

da

71
Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5070500 / 000 / 00



2.7 Hører til PT 10 i Hilti-kuffert:

1 Kalibreringsapparat PTA 20
1 Strømforsyning
1 Brugsanvisning
1 Producentcertifikat

2.8 Medfølgende dele PT 10 hurtigkontrolapparat (sæt) i kasse

1 Hurtigkontrolapparat PT 10
1 Bord PTA 30
1 Stativadapter PTA 70
1 Stativhoved PTA 45
1 Stativrør PTA 40
1 Værktøj
1 Strømforsyning
1 Brugsanvisning
1 Producentcertifikat

2.9 Hører til PT 10 sæt i separat kasse:

1 Optisk nivellering med kamera PTA 10

2.10 Hører til PT 10 sæt i Hilti-kuffert:

1 Kalibreringsapparat PTA 20
1 Strømforsyning
1 Brugsanvisning
1 Producentcertifikat

3. Tilbehør
Stativadapter til rørlaser PP PPA 73
Stativadapter PTA 70
Bord til PT 10 PTA 30
Værktøj
Strømforsyning PTAW 80
Hilti-apparattabel PTAW 10

4. Tekniske specifikationer
Måletid i sekunder Maks. 50
Visninger af driftstilstand Lysdiode
Strømforsyning Jævnspænding 6 V: 0,2 A
Arbejdstemperatur 10 til 35 °C
Opbevaringstemperatur 0 til 50 °C
Støv- og stænkvandsbeskyttelse IP 54 (støv- og stænkvandsbeskyttelse)
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Gevind til stativ BSW: "
Vægt 36,4 kg
Mål 600 mm X 190 mm X 520 mm

5. Sikkerhedsanvisninger
5.1 Grundlæggende sikkerhedsanvisninger
a) Ud over de sikkerhedstekniske forskrifter i de en-

kelte afsnit i denne brugsanvisning skal følgende
retningslinjer altid overholdes.

5.2 Bestemmelsesmæssig anvendelse
Apparatet er kun beregnet til brug indendørs. Det eg-
ner sig kun til at kontrollere nøjagtigheden af følgende
Hilti-laserinstrumenter med synlig laserstråle:
- PM 10 / PM 24 - Flervejslaser
- PML 32 - Linjelaser
- PMP 34 - Punktlaser
- PP 10 / PP 11 - Rørlaser
- PR 10 / PR 15 / PR 16 / PR 20 / PR 25 -
Rotationslaser

- og kommende produktgenerationer inden for Hilti
nivellerings og justeringslaserapparater med syn-
lig laserstråle

5.3 Ukorrekt brug
a) Tag først instrumentet i brug, når det er opstillet

stabilt og komplet.
b) Der kan opstå farlige situationer ved anvendelse

af instrumentet og det tilhørende udstyr, hvis det
anvendes af personer, der ikke er blevet undervist
i dets brug, eller hvis det ikke anvendes korrekt i
henhold til forskrifterne i denne brugsanvisning.

c) Instrumentet må kun repareres af et Hilti-
servicecenter.

d) Brug kun originalt Hilti-tilbehør og ekstraudstyr for
at undgå ulykker.

e) Det er ikke tilladt at modificere eller tilføje ekstra
dele til instrumentet.

f) Overhold forskrifterne i denne brugsanvisningmed
hensyn til drift, rengøring og vedligeholdelse.

g) Undlad at deaktivere sikkerhedsanordninger og
fjerne advarselsskilte af nogen art.

h) Opbevar laserinstrumenter utilgængeligt for børn.

i) Tag hensyn til påvirkning fra omgivelserne. Brug
ikke fjernbetjeningen, hvis der er risiko for brand
eller eksplosion.

j) Kun de instrumenter, der er nævnt i afsnittet "Be-
stemmelsesmæssig anvendelse", må kontrolleres
med PT 10 hurtigkontrolapparatet.

5.4 Formålstjenlig indretning af
arbejdspladserne

a) Afspær arbejdsområdet, og sørg for, at underla-
get eller bordet er stabilt og vandret (i lod) ved
opstilling af apparatet.

b) Sørg for, at instrumentet er opstilletmed god støtte
og på et jævnt, stabilt underlag (vibrationsfrit).

c) Opstil ikke apparatet i et gennemgangsområde
(fare for fald og personskader).

d) Anvend kun fjernbetjeningen inden for de define-
rede driftsgrænser.

5.5 Elektromagnetisk kompatibilitet
a) Selv om fjernbetjeningen opfylder de strenge krav i

gældende direktiver, kan Hilti ikke udelukke mulig-
heden for, at fjernbetjeningen forstyrres af stærk
stråling, hvilket kan medføre en fejl. Hvis det er
tilfældet eller i tilfælde af usikkerhed, skal der fo-
retages kontrolmålinger. Hilti kan ligeledes ikke
udelukke, at andre instrumenter (f.eks. naviga-
tionsudstyr i fly) forstyrres.

5.6 Generelle sikkerhedsforanstaltninger
a) Kontrollér fjernbetjeningen før brug. Hvis fjern-

betjeningen er beskadiget, skal den sendes til
reparation hos Hilti.

b) Hvis instrumentet er blevet tabt eller har været
udsat for andre mekaniske påvirkninger, skal det
efterses hos et Hilti-servicecenter.

5.6.1 Elektrisk
a) Af miljøhensyn skal instrumentet bortskaffes i

overensstemmelse med gældende national lov-
givning. Er du i tvivl, så spørg producenten.
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6. Ibrugtagning

6.1 Opstilling af apparat 3
1. Kontrollér, at bordets overflade er plant, og at

bordet står vandret.
2. Sæt betonsoklen på et stabilt bord (hvis PTA 30

haves, skal dette bord først monteres og fastgø-
res).
BEMÆRK Version uden PTA 30 bord: Indstil
stillefødderne med en gaffelnøgle, så stativadap-
terens dåselibelle befinder sig i den inderste cirkel.
Spænd stilleføddernes kontramøtrikker.

3. Placer den flade del af betonsoklen med hullet til
stativrøret, så hullet rager ud over bordkanten.
BEMÆRK Overhold sikkerhedsanvisningerne i
kapitlet "Hensigtsmæssig indretning af arbejds-
pladsen".

6.1.1 Montering af stativrør 4 5 6

1. Sæt stativrøret på soklens fødder gennem åbnin-
gen nedefra, og skru det ordentligt fast.
BEMÆRK Vær opmærksom på, at håndsvinget
skal sidde på forsiden.

2. Sæt stativhovedet på stativrøret.
3. Skru stativadapteren PTA 70 på stativhovedet.

Drej stativadapteren, så betegnelsen PTA 70 kan
læses fra forsiden, og skru stativhovedet fast med
den medfølgende unbrakonøgle.

6.1.2 Montering af den optiske nivellering 7

1. Åbn betonsoklens bagbeklædning ved at dreje de
to vingeskruer.

2. Sæt den optiske nivellering PTA 10 på den forhø-
jede del af betonsoklen, og skru den fast med den
tilhørende stilleskrue.
BEMÆRK Vær opmærksom på, at filterenheden
peger i retning af stativhovedet.

3. Luk betonsoklens bagbeklædning ved at spænde
vingeskruerne.

6.1.3 Elektriske tilslutninger 8
1. Forbind kablet fra den optiske nivellering PTA 10

med stikket på bagsiden af betonsoklen.
2. Tilslut tilsvarende kablet fra strømforsyningen på

bagsiden af betonsoklen.
3. Sæt stikket i stikkontakten.

6.1.4 Vandret indstilling af PT 10
hurtigkontrolapparatet 6 8

BEMÆRK
For at kunne foretage målinger skal PT 10 opstilles
vandret i lod. Til det formål skal du først bruge
stativadapterens libelle som reference og derefter
den optiske nivellerings libelle. For at kunne foretage
målinger skal begge libeller befinde sig i centrum (den
inderste cirkel). Kalibrer PT 10 hurtigkontrolapparatet,
før du foretager målinger.

7. Anvendelse

7.1 Montering af stativtallerken

7.1.1 Montering på stativtallerken, punkt ,
rotations , flervejslaser 9 10

1. Skru stativadapter PTA 70 på stativtallerknen.
2. Sæt det Hilti-lasermåleinstrument, som skal kon-

trolleres, på adapterpladen, og tænd det.
3. Tilpas højden af Hilti-laserinstrumentet ved hjælp

af håndsvinget, så laserstrålen rammer midten af
filterhjulet på trådkorset.

7.1.2 Montering på stativtallerken til rørlaser
PP 10 og PP 11

1. Skru stativadapter PPA 73 på stativhovedet.
2. Sæt rørlaseren på stativadapteren, og tænd den.
3. Tilpas højden af Hilti-laserinstrumentet ved hjælp

af håndsvinget, så laserstrålen rammer midten af
filterhjulet på trådkorset.

7.1.3 Tilkobling 11

Tænd PT 10 hurtigkontrolapparatet.
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7.2 Indstilling af nøjagtighedsklasse 11

1. Vælg nøjagtighedsklasse 1-9 i henhold til appa-
rattabellen.

2. Tryk på tasterne +/-, indtil den rigtige nøjagtig-
hedsklasse vises.

7.3 Filterposition 11

1. Vælg filterposition I eller II i henhold til apparat-
tabellen.

2. Sæt kontakten på filterhjulet i den korrekte posi-
tion.

7.4 Kameraindstilling 12 13

En gul lysdiode angiver, hvor laserstrålen befinder sig
på kameralinsen.
Hvis ingen eller kun én af de to gule lysdioder lyser,
skal du dreje finindstillingsskruen på den optiske
nivellering for at finde laserstrålen.
Så snart laserstrålen rammer kameraet, begynder de
to gule lysdioder at lyse. Samtidig aktiveres måleta-
sten, og apparatet er parat til at måle.

7.5 Måling 14

BEMÆRK
Undgå at berøre eller bevæge kontrolobjektet og PT 10
hurtigkontrolapparatet under målingen. Rystelser ud-
løser en fejlmeddelelse.

PT 10 hurtigkontrolapparatet er klar til at foretage
målinger, når de to gule lysdioder lyser, ogmåletasten
er aktiv.
Tryk på måletasten. Blinkende gule lysdioder angiver,
at målingen er i gang. Målingen varer i gennemsnit
ca. 50 sekunder.

7.6 Resultatvisning
BEMÆRK
Ved rotationslasere skal alle 4 retningsakser (X, Y)
altid måles / kontrolleres.

Efter ca. 50 sekunder viser en grøn eller rød lysdiode,
om kontrolobjektet befinder sig inden for eller uden
for sin specificerede nøjagtighed. Hvis den grønne
lysdiode lyser, befinder laserinstrumentet sig inden
for den specificerede nøjagtighed. Hvis den røde
lysdiode lyser, befinder laserinstrumentet sig uden
for den specificerede nøjagtighed og bør sendes til et
Hilti-servicecenter med henblik på kalibrering.

7.7 Gentagelse af kontrol
BEMÆRK
Kontrollen for ethvert Hilti-laserinstrument kan gen-
tages lige så ofte, man ønsker.

7.8 Kalibrering
BEMÆRK
Målekontrol af apparatet for brugere, der er ISO
9000X-certificeret: Du kan selv foretage den måle-
kontrol af PT 10 hurtigkontrolapparatet, som kræves
i henhold til ISO 900X. Til dette formål stiller Hilti et
kalibreringsapparat til rådighed, som er udviklet spe-
cielt til PT 10 hurtigkontrolapparatet, nemlig PTA 20.
Oplysninger om levering fås ved at kontakte Hiltis
kundeservice.

7.8.1 Kalibrering af PT10
hurtigkontrolapparat 15 16 17 18 19 20 21

BEMÆRK
Kalibreringen skal foretages med regelmæssige mel-
lemrum. Til kalibrering af PT 10 hurtigkontrolappa-
ratet modtager du PTA 20 kalibreringsapparatet fra
Hilti. Kalibreringsapparatet bør forinden sendes til et
Hilti-servicecenter for at blive kontrolleret og kalibre-
ret.

1. Fastgør kalibreringsapparatet på stativadapteren
til PT 10 (15).

2. Sæt kalibreringsapparatets netkabel i stikkontak-
ten.

3. På displayet vises en meddelelse sammen
med den aktuelle afvigelse. Derudover vises
kalibreringssekvensnummeret. Kalibrerings-
sekvensnummeret forhøjes med en for
hver gennemført kalibrering af et PT 10
hurtigkontrolapparat.

4. Kontrollér igen libellen på den optiske nivellering,
og korriger om nødvendigt ved at dreje på den
optiske nivellerings indstillingsskruer.

5. Tænd PT 10 hurtigkontrolapparatet.
6. Tryk på kalibreringskontakten (16) på bagbeklæd-

ningen med en stift eller en kuglepen.
Den lille røde lysdiode til højre lyser og angiver,
at instrumentet er i kalibreringstilstand (18).

7. Vælg filterposition II. Det er ikke nødvendigt at
vælge en nøjagtighedsklasse.
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8. Tilpas højden af PTA 20 kalibreringsapparatet (16)
ved hjælp af håndsvinget, så laserstrålen rammer
i centrum af trådkorset på PT 10 hurtigkontrolap-
paratet.
En lysdiode angiver, hvor laserstrålen befinder sig
på kameralinsen.

9. Drej finindstillingsskruen (17) på PTA 20, indtil
visningen viser "nul".
BEMÆRK To pile på displayet viser, hvilken
retning finindstillingsskruen bør drejes. I den for-
bindelse viser pilene i begyndelsen af linjen den
retning, som finindstillingsskruen skal drejes, og
tallene bagefter angiver den aktuelle afvigelse /
hældning i buesekunder og bueminutter.

10. Så snart laserstrålen rammer kameraet, begynder
de to gule lysdioder at lyse. Samtidig aktiveres
måletasten, og apparatet er parat til at måle.

11. Hvis ingen eller kun én af de to gule lysdioder (19,
20) lyser, skal du dreje finindstillingsskruen på
den optiske nivellering for at finde laserstrålen.

12. Tryk på måletasten (21). Blinkende gule lysdioder
angiver, at målingen er i gang. Målingen varer ca.
50 sekunder.
BEMÆRK Undgå at berøre eller bevæge PTA 20
kalibreringsapparatet og PT 10 hurtigkontrolap-
paratet under målingen. Rystelser udløser en fejl-
meddelelse.
Når kalibreringen er gennemført, begynder den
grønne lysdiode at lyse, og PT 10 skifter tilbage
til normal driftstilstand. Den lille røde lysdiode til
højre slukkes.

8. Rengøring og vedligeholdelse
8.1 Rengøring og aftørring
1. Pust støv af linserne.
2. Undlad at berøre glas og filter med fingrene.
3. Der må kun anvendes rene og bløde klude; de kan

om nødvendigt vædes med ren alkohol eller lidt
vand.
BEMÆRK Undlad at anvende andre væsker, da
de kan angribe plastdelene.

4. Vær opmærksom på temparaturgrænseværdierne
ved opbevaring af udstyret, specielt om vinteren /
sommeren.

8.2 Opbevaring
Instrumenter, der er blevet våde, bør pakkes ud.
Tør maskine, transportbeholder og tilbehør af (ved
maks. 40° C/104°F), og rengør dem. Udstyret må
først pakkes ned igen, når det er helt tørt.
Foretag kalibrering før brug efter længere tids opbe-
varing.

8.3 Transport
Brug ved transport eller forsendelse af dit udstyr
enten en Hilti-forsendelseskasse, Hilti-kufferten eller
tilsvarende emballage.

9. Fejlsøgning

Fejl Mulig årsag Afhjælpning

PT 10 kan ikke
tændes.

Netkablerne er ikke eller ikke helt tilsluttet. Kontrollér netkablerne, og forvis dig om,
at alle kabler er tilsluttet korrekt.

PT 10 kan ikke
finde laserstrålen.

Laserstrålen rammer ikke i trådkorset. Ret laserstrålen mod trådkorset.
Laserinstrumentet er ikke tændt. Tænd laserinstrumentet.
Ikke et Hilti-instrument Kun originale Hilti-lasermåleinstrumenter

kan kontrolleres!
Den store røde og
grønne lysdiode
lyser konstant

Målingen kunne ikke afsluttes korrekt. Gentag målingen.
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Fejl Mulig årsag Afhjælpning

Den lille røde
lysdiode (højre)
lyser konstant

Forkert filter valgt. Kontrollér og korriger filterindstilling.

Den store røde og
lille røde lysdiode
(venstre) lyser
konstant

PT 10 hurtigkontrolapparatet og / eller
kontrolobjektet blev påvirket under
målingen.

Gentag målingen.

Den store røde og
grønne lysdiode
lyser konstant
på trods af flere
måleforsøg

Kamerafejl Afmontering af PTA 10 optisk nivellering
og indsendelse til Hilti-servicecenter med
henblik på reparation.

10. Bortskaffelse
FORSIGTIG
Hvis udstyret ikke bortskaffes korrekt, kan der ske følgende: Ved afbrænding af plastikdele kan der opstå
giftig røggas, som man kan blive syg af at indånde. Ved beskadigelse eller kraftig opvarmning kan batterier
eksplodere og dermed forårsage forgiftning, forbrænding, ætsning eller forurening af miljøet. Ved skødesløs
bortskaffelse kan udstyret havne i hænderne på ukyndige personer, som ikke ved, hvordan udstyret håndteres
korrekt. Dette kan medføre, at du selv eller andre kommer slemt til skade, eller at miljøet forurenes.

Størstedelen af de materialer, som anvendes ved fremstillingen af Hilti-apparater, kan genbruges. Materialerne
skal sorteres, før de kan genbruges. I mange lande findes der allerede ordninger, hvor Hilti samler sine brugte
produkter ind til genbrug. Yderligere oplysninger får du hos Hilti-kundeservice eller din lokale Hilti-konsulent.

Kun for EU-lande

Elværktøj må ikke bortskaffes som almindeligt affald!

I henhold til det europæiske direktiv 2002/96/EF om bortskaffelse af elektriske og elektroniske
produkter og gældende national lovgivning skal brugt elværktøj indsamles separat og bortskaffes
på en måde, der skåner miljøet mest muligt.

11. Producentgaranti - Produkter
Hilti garanterer, at det leverede produkt er fri
for materiale- og fabrikationsfejl. Garantien for-
udsætter, at produktet anvendes og håndteres
samt vedligeholdes og rengøres i henhold til
Hilti-brugsanvisningen, og at den tekniske enhed
er bevaret, dvs. at der udelukkende er anvendt
originale Hilti-forbrugsmaterialer, -tilbehørsdele og
-reservedele til produktet.

Garantien omfatter reparation uden beregning eller
udskiftning af defekte dele uden beregning i hele
produktets levetid. Dele, der som følge af normalt slid
trænger til at blive udskiftet eller repareret, er ikke
omfattet af garantien.

Hilti afviser alle yderligere krav, medmindre den
nationale lovgivning forbyder en sådan afvisning.

da

77
Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5070500 / 000 / 00



Hilti påtager sig således intet ansvar for direkte el-
ler indirekte skader, samtidige eller efterfølgende
skader, tab eller omkostninger, som er opstået i
forbindelse med eller på grund af anvendelsen af
produktet, eller som er opstået på grund af pro-
duktets uegnethed til et bestemt formål. Stiltiende
garantier for anvendelse eller egnethed til et be-
stemt formål udelukkes udtrykkeligt.

I forbindelse med reparation eller udskiftning af pro-
duktet eller dele deraf, forudsættes det, at produktet
eller de pågældende dele indsendes til Hilti, umiddel-
bart efter at skaden er konstateret.

Nærværende garanti omhandler samtlige garantifor-
pligtelser fra Hiltis side og erstatter alle tidligere el-
ler samtidige garantierklæringer, såvel skriftlige som
mundtlige.

12. EF-overensstemmelseserklæring
Betegnelse: Hurtigkontrolapparat
Typebetegnelse: PT 10
Produktionsår: 2006

Vi erklærer som eneansvarlige, at dette produkt er i
overensstemmelse med følgende direktiver og stan-
darder: EN 61000 6 3, EN 61000 6 2, 89/336/EØF.

Hilti Aktiengesellschaft

Matthias Gillner Dr. Heinz Joachim Schneider
Head BU Measuring Systems Executive Vice President
BU Measuring Systems Business Area Electric

Tools & Accessories
03 2006 03 2006
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PT 10 Hurtigtester

Det er viktig at bruksanvisningen leses før
maskinen brukes for første gang.

Oppbevar alltid bruksanvisningen sammen
med maskinen.

Pass på at bruksanvisningen ligger sammen
med verktøyet når den overlates til andre
personer.

Innholdsfortegnelse Side
1. Generell informasjon 79
2. Beskrivelse 80
3. Tilbehør 82
4. Tekniske data 82
5. Sikkerhetsregler 83
6. Ta maskinen i bruk 84
7. Betjening 84
8. Service og vedlikehold 86
9. Feilsøking 86

10. Avhending 87
11. Produsentgaranti apparater 87
12. EF-samsvarserklæring 88

Delene på apparatet 1
@ På-knapp
; Nettstøpsel

= Kalibreringsbryter
% Justeringsskruer
& Findrift til strålesøk
( Libelle
) Optisk nivelleringsmål med kamera PTA 10
+ Filterenhet
§ Betjeningsenhet
/ Stativadapter PTA 70
: Stativhode PTA 45
· Stativrør PTA 40
$ Bakkledning
£ Betongsokkel
| Apparattabell
¡ Skruføtter
Q Sveiv
W Verktøy

Betjeningsenhet2
@ Strømindikator
; Rett laserstrålen mot midten av filteret
= Velgerknapp for nøyaktighetsklasse
% Filtervalg
& Stråleregistrering i kamera
( Start på måling
) Laserapparatet er innenfor toleranseområdet
+ Laserapparatet er utenfor toleranseområdet
§ Apparatet ble flyttet under målingen
/ Kontroller innstillingene av filter og/eller

nøyaktighetsklasse

1. Generell informasjon
1.1 Indikasjoner og deres betydning
FORSIKTIG
Dette ordet brukes for å rette fokus på potensielt
farlige situasjoner som kan føre til mindre person-
skader eller skader på utstyret eller annen eiendom.

INFORMASJON
For brukshenvisninger og andre nyttige
informasjoner.

1.2 Forklaring på piktogrammer og ytterligere
opplysninger.

Varselskilt

Generell
advarsel
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Symboler

Les bruks-
anvisningen
før bruk

Apparater og
batterier skal
ikke kastes

sammen med
vanlig avfall.

1 Disse numrene refererer til tilhørende bilde.
Bildene finnes på omslaget. La disse sidene være
framme ved gjennomgåelse av bruksanvisningen.

I teksten i denne bruksanvisningen angir "apparatet"
alltid hurtigtesteren PT 10.

Lokalisering av identifikasjonsdata på verktøyet
Typebetegnelsen og serienummeret finnes på
apparatets typeskilt. Skriv ned disse dataene i
bruksanvisningen, og referer alltid til dem ved
henvendelse til din salgsrepresentant eller til Motek
senter.

Type:

Serienummer:

2. Beskrivelse
2.1 Forskriftsmessig bruk
PT 10 er en hurtigtester som gjør at én enkelt person raskt og enkelt kan kontrollere om nøyaktigheten til en
roterende laser, punktlaser eller linjelaser fra Hilti er innenfor det spesifiserte området. Hver gang kontrolleres
nøyaktigheten til den horisontale laserstrålen.

INFORMASJON
Viktig! Kun Hilti laserapparater med en synlig laserstråle kan kontrolleres.

2.2 Egenskaper
Med denne hurtigtesteren kan brukeren raskt (på ca. 50 sekunder) og enkelt oppnå et entydig måleresultat ved
hjelp av selvforklarende betjening. PT 10 har en robust, stabil og kompakt design.
Følgende laserapparater fra Hilti kan kontrolleres med nøyaktighet:
PM 10 / PM 24 - Multilaser
PML 32 - Linjelaser
PMP 34 - Punktlaser
PR 10 / PR 15 / PR 16 / PR 20 / PR 25 - Roterende laser
PP 10 / PP 11 - Rørlaser
og fremtidige produktgenerasjoner med synlige nivelleringslasere fra Hilti

2.3 Innstillinger i henhold til apparattabellen

Hilti laserapparat Nøyaktighetsklasse Filterinnstilling

PM 10 / PM 24 9 II
PML 32 5 I
PMP 34 9 II
PP 10 / PP 11 1 II
PR 10 / PR 15 5 I
PR 16 3 I
PR 20 1 I
PR 25 2 I

Ved nye produkter blir apparattabellen tilpasset og erstattet.
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2.4 Driftsmeldinger

Lysiode, grønn og liten Den grønne LED-en lyser
ikke

Apparatet er slått av.

Den grønne LED-en lyser
ikke

Apparatet er ikke koblet til strøm.

Den grønne LED-en lyser
ikke

Strålesøk etter laserstrålen for prøvestykket er aktiv.
Etter 2 minutters strålesøk uten resultat går PT 10
hurtigtester automatisk tilbake til standby-modus fra
strålesøket.

Den grønne LED-en
blinker

Beredskapsdrift.

Lysiode, gul og liten Den gule LED-en lyser
ikke

Laserstrålen er ikke rettet mot åpningen til filter-
enheten og fanges derfor ikke opp av kameraet. Ved
hjelp av finjusteringsskruen dreier du det optiske
nivelleringsmålet til begge de gule LED-ene lyser
konstant.

Den gule LED-en lyser
ikke

Laserstrålen fanges ikke opp av kameraet. Kontroller
at Hilti-laserapparatet er slått på.

Bare én gul LED lyser Laserstrålen fanges bare delvis opp av kameraet.
Ved hjelp av finjusteringsskruen dreier du det optiske
nivelleringsmålet til begge de gule LED-ene lyser
konstant.

Begge de gule LED-ene
lyser konstant

Laserstrålen fanges opp av kameraet, og apparatet
er klart til måling.

Begge de gule LED-ene
blinker

Visning under målingen.

Lysiode, grønn og rød,
stor

Den grønne LED-en lyser Måleresultat: Laserapparatet som er målt, befinner
seg innenfor spesifisert nøyaktighet.

Den røde LED-en lyser Måleresultat: Laserapparatet som er målt, befinner
seg utenfor spesifisert nøyaktighet og må sendes
Motek Service for kalibrering.

2.5 PT 10 hurtigtester leveres i eske

1 Hurtigtester PT 10
1 Stativadapter PTA 70
1 Stativhode PTA 45
1 Stativrør PTA 40
1 Verktøy
1 Nettadapter
1 Bruksanvisning
1 Produsentsertifikat

2.6 Tilbehør til PT 10 i en separat eske:

1 Optisk nivelleringsmål med kamera PTA 10
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2.7 Tilbehør til PT 10 i en Hilti-koffert:

1 Kalibreringsenhet PTA 20
1 Nettadapter
1 Bruksanvisning
1 Produsentsertifikat

2.8 PT 10 hurtigtestersett leveres i eske

1 Hurtigtester PT 10
1 Bord PTA 30
1 Stativadapter PTA 70
1 Stativhode PTA 45
1 Stativrør PTA 40
1 Verktøy
1 Nettadapter
1 Bruksanvisning
1 Produsentsertifikat

2.9 Tilbehør til PT 10-sett i en separat eske:

1 Optisk nivelleringsmål med kamera PTA 10

2.10 Tilbehør til PT 10-sett i en Hilti-koffert:

1 Kalibreringsenhet PTA 20
1 Nettadapter
1 Bruksanvisning
1 Produsentsertifikat

3. Tilbehør
Stativadapter til rørlaser PP PPA 73
Stativadapter PTA 70
Bord til PT 10 PTA 30
Verktøy
Nettadapter PTAW 80
Hilti apparattabell PTAW 10

4. Tekniske data
Måletid i sekunder Maks. 50
Driftsindikatorer LED
Strømtilførsel Likespenning 6 V: 0,2 A
Driftstemperatur 10 til 35 °C
Lagringstemperatur 0 til 50 °C
Støv- og sprutbeskyttet IP 54 (støv og sprutsikker)
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Stativgjenge BSW: "
Vekt 36,4 kg
Dimensjoner 600 mm X 190 mm X 520 mm

5. Sikkerhetsregler
5.1 Grunnleggende sikkerhetsinformasjon
a) I tillegg til sikkerhetstipsene som er beskrevet i de

ulike avsnittene i bruksanvisningen, må følgende
punkter følges.

5.2 Riktig bruk
Apparatet er kun beregnet til bruk innendørs. Det er
kun egnet til å kontrollere nøyaktigheten av følgende
laserapparater fra Hilti med synlig laserstråle:
- PM 10 / PM 24 - Multilaser
- PML 32 - Linjelaser
- PMP 34 - Punktlaser
- PP 10 / PP 11 - Rørlaser
- PR 10 / PR 15 / PR 16 / PR 20 / PR 25 - roterende
laser

- og fremtidige produktgenerasjoner med synlige
nivelleringslasere fra Hilti

5.3 Ikke-tiltenkt bruk
a) Apparatet skal først tas i bruk når det står støtt og

er komplett montert.
b) Apparatet og tilleggsutstyret kan utgjøre en fare

hvis det betjenes av ukvalifisert personell eller det
benyttes feil.

c) Reparasjoner må kun gjennomføres av Motek
service.

d) For å unngå risiko for skade, bruk kun originalt
Hilti tilbehør og tilleggsutstyr.

e) Modifisering eller endringer på apparatet er ikke
tillatt.

f) Følg informasjonen i bruksanvisningen ang. bruk,
stell og vedlikehold.

g) Ikke sett verneanordninger ut av drift og ikke fjern
informasjons- og varselskilt.

h) Hold barn unna laserverktøy.

i) Ta hensyn til påvirkning fra omgivelsene. Ikke
benytt apparatet på steder hvor det er brann- eller
eksplosjonsfare.

j) Kun apparater nevnt under "Riktig bruk" kan
kontrolleres med PT 10 hurtigtester.

5.4 Riktig oppstilt og organisert arbeidsplass
a) Sikre arbeidsområdet. Ved oppstilling av apparatet

må du sørge for at overflaten eller bordet står
stabilt og i vater.

b) Sørg for at verktøyet blir satt på et jevnt, stabilt
underlag (vibrasjonsfritt).

c) Ikke monter apparatet på et gjennomgangsområde
(kan føre til fall og personskader).

d) Apparatetmå bare brukes innenfor definerte bruks-
grenser.

5.5 Elektromagnetisk kompatibilitet
a) Selv om apparatet oppfyller de strenge kravene

i de berørte direktivene, kan ikke Hilti utelukke
muligheten for at apparatet blir påvirket av
kraftig stråling, noe som kan føre til feilfunksjon.
Kontroller måleresultatene under slike forhold
eller hvis du av andre grunner er usikker på
resultatene. Hilti kan heller ikke utlukke at annet
utstyr (f.eks. navigasjonsutstyr for fly) forstyrres.

5.6 Generelle sikkerhetstiltak
a) Kontroller apparatet før bruk. Dersom apparatet er

skadet, må det repareres av et Motek-senter.
b) Hvis apparatet har falt i bakken eller blitt utsatt

for andre mekaniske påkjenninger, må apparatet
kontrolleres hos Motek service.

5.6.1 Elektrisk
a) For å unngå skader på miljøet må apparatet

avhendes iht. gjeldende nasjonale regler. Ta i tvils-
tilfeller kontakt med produsenten.
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6. Ta maskinen i bruk

6.1 Montere apparatet 3
1. Påse at bordets overflate er rett og at bordet er

nivellert horisontalt.
2. Plasser betongsokkelen på et stabilt bord (hvis du

har PTA 30 tilgjengelig, bør du montere og feste
dette bordet først).
INFORMASJON Versjon uten PTA 30 bord: Juster
skruføttene ved hjelp av en fastnøkkel slik at
libellen i stativadapteren er i den innerste ringen.
Trekk til alle kontramutterne på skruføttene.

3. Plasser den flate delen av betongsokkelen med
hullet til stativrøret slik at hullet går over bord-
kanten.
INFORMASJON Ta hensyn til sikkerhets-
anvisningene i kapittelet "Riktig oppstilt og
organisert arbeidsplass".

6.1.1 Montering av stativrør 4 5 6

1. Sett stativrøret inn ved føttene på sokkelen
nedenfra gjennom åpningen, og skru det fast.
INFORMASJON Påse at sveiven er på forsiden.

2. Sett stativhodet på stativrøret.
3. Skru fast stativadapteren PTA 70 på stativ-

hodet. Drei stativadapteren slik at du kan lese
betegnelsen PTA 70 forfra, og skru fast stativ-
hodet med den medfølgende unbrakonøkkelen.

6.1.2 Montering av det optiske
nivelleringsmålet 7

1. Åpne dekselet på betongsokkelen ved å skru
begge vingeskruene.

2. Sett det optiske nivelleringsmålet PTA 10 på den
opphøyde delen av betongsokkelen og skru den
fast med tilhørende stillskrue.
INFORMASJON Påse at filterenheten måler i
retning stativhodet.

3. Lukk dekselet på betongsokkelen ved å dreie på
vingeskruene.

6.1.3 Elektriske tilkoblinger 8
1. Koble kabelen til det optiske nivelleringsmålet PTA

10 til støpselet på baksiden av betongsokkelen.
2. På tilsvarende måte kobler du kabelen til strøm-

forsyningen på baksiden av sokkelen.
3. Koble til ledningen.

6.1.4 Innstilling av PT 10 hurtigtester slik at den
er i vater. 6 8

INFORMASJON
For at du skal kunne foreta målinger, må PT 10
monteres i vater. For å gjøre dette bruker du først
libellen på stativadapteren som referanse og kobler
deretter til libellen på det optiske nivelleringsmålet.
For at du skal kunne foreta målinger må begge
libellene være i sentrum (av den innerste ringen).
Du må kalibrere PT 10 hurtigtester før du kan utføre
målinger.

7. Betjening

7.1 Montering på stativhode

7.1.1 Montering av stativhode for punktlaser,
roterende laser og multilaser 9 10

1. Skru stativadapteren PTA 70 på stativhodet.
2. Sett Hilti-lasermåleren som skal testes, på

adapterplaten og slå den på.
3. Tilpass høyden på Hilti-lasermåleren ved hjelp

av sveiven slik at laserstrålen treffer midten av
trådkorset på filterhjulet.

7.1.2 Montering på stativhodet for rørlaser PP
10 og PP 11

1. Skru stativadapteren PTA 73 på stativhodet.
2. Sett rørlaseren på stativadapteren og slå den på.
3. Tilpass høyden på Hilti-lasermåleren ved hjelp

av sveiven slik at laserstrålen treffer midten av
trådkorset på filterhjulet.

7.1.3 Slå på 11

Slå på hurtigtester PT 10.

7.2 Stille inn nøyaktighetsklasse 11

1. Velg nøyaktighetsklasse 1-9 iht. apparattabellen.
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2. Trykk på tastene +/- inntil den aktuelle
nøyaktighetsklassen vises.

7.3 Filterstilling 11

1. Velg filterstilling I eller II iht. apparattabellen.
2. Beveg bryteren på filterhjulet til den aktuelle

posisjonen.

7.4 Kamerainnstilling 12 13

Ved hjelp den gule LED-en fremgår det hvor laser-
strålen er på kameralinsen.
Hvis ingen eller bare en av de to gule LED-ene
lyser, vrir du på finjusteringsskruen på det optiske
nivelleringsmålet for å finne laserstrålen.
Så snart laserstrålen treffer kamera, lyser begge de
to gule LED-ene. Samtidig aktiveres måleknappen, og
apparatet er klart til måling.

7.5 Måling 14

INFORMASJON
Ikke ta på eller flytt testobjektet og hurtigtester PT 10
under målingen. Ved rystelser vises en feilmelding.

PT 10 hurtigtester er klar til måling så snart begge de
gule LED-ene tennes og måleknappen er aktiv.
Trykk på måleknappen. Målingen angis ved at de gule
LED-ene blinker og varer i ca. 50 sekunder.

7.6 Resultatvisning
INFORMASJON
På rotasjonslasere må alltid alle 4 retningsakser (X,
Y) måles/kontrolleres.

Etter ca. 50 sekunder testtid vises det ved hjelp av den
grønne LED-en om testobjektet befinner seg innen-
for eller utenfor den spesifiserte nøyaktigheten. Hvis
den grønne LED-en lyser, er laserapparatet innen-
for den spesifiserte nøyaktigheten. Hvis den røde
LED-en lyser, befinner laserapparatet seg utenfor
spesifisert nøyaktighet og må sendes Motek Service
for kalibrering.

7.7 Gjentakelse av testen
INFORMASJON
Testen av Hilti-laserapparater kan gjentas så ofte som
nødvendig.

7.8 Kalibrering
INFORMASJON
Overvåkning av måleutstyr for brukere som er
sertifisert iht. ISO 9000X: Du kan selv foreta
nødvendig måleapparatovervåkning av hurtigtester
PT 10 innenfor rammen av ISO 900X. Til dette
har Hilti et spesielt kalibreringsapparat for PT
10 hurtigtester, nemlig PTA 20. Informasjon om
tilgjengelighet fås hos Motek kundeservice.

7.8.1 Kalibrering av PT10
hurtigtester 15 16 17 18 19 20 21

INFORMASJON
Kalibreringen skal gjennomføres med jevne
mellomrom Til kalibrering av hurtigtester PT 10
skal det brukes PTA 20 kalibreringsenhet fra Hilti.
Kalibreringsenheten bør først ha blitt sendt til Motek
Service til kontroll og kalibrering.

1. Fest kalibreringsenheten på stativadapteren til PT
10 (15).

2. Koble kalibreringsenhetens støpsel til en
stikkontakt.

3. På displayet vises en melding, og det aktuelle
avviket vises. I tillegg vises kalibreringssekvens-
nummeret. Kalibreringssekvensnummeret øker
med én for hver fullført kalibrering av hurtigtester
PT 10.

4. Kontroller enda en gang libellen på det optiske
nivelleringsmålet og korriger ev. det optiske
nivelleringsmålet ved å stille på justeringsskruen.

5. Slå på hurtigtester PT 10.
6. Aktiver kalibreringsbryteren (16) på det bakre

dekselet ved hjelp av en stift eller kulepenn.
Den lille, røde lampen lyser og viser at
kalibreringsmodus (18) er aktiv.

7. Velg filterstilling II. Nøyaktighetsklasse må ikke
velges.

8. Tilpass høyden på kalibreringsenhet PTA 20 (16)
ved hjelp av sveiven slik at laserstrålen som
sendes ut, treffer midten av trådkorset på hurtig-
tester PT 10.
Ved hjelp lampen fremgår det hvor laserstrålen er
på kameralinsen.
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9. Vri på finjusteringsskruen (17) på PTA 20 inntil
displayet viser "null".
INFORMASJON Retningen som du skal skru i,
angis med to piler på displayet. Pilene viser først
retningen som finjusteringsskruen skal skru i, og
tallene bak viser det aktuelle avviket/skråplanet i
mikrosekunder og mikrominutter.

10. Så snart laserstrålen treffer kamera, lyser begge
de to gule LED-ene. Samtidig aktiveres måle-
knappen, og apparatet er klart til måling.

11. Hvis ingen eller bare en av de to gule LED-ene (19,
20) lyser, vrir du på finjusteringsskruen på det
optiske nivelleringsmålet for å finne laserstrålen.

12. Trykk på måleknappen (21). Målingen angis ved
at de gule LED-ene blinker og varer i ca. 50
sekunder.
INFORMASJON Ikke ta på eller flytt kalibrerings-
enhet PTA 20 og hurtigtester PT 10 under
målingen. Ved rystelser vises en feilmelding.
Etter en vellykket kalibrering vises den grønne
LED-en, og PT 10 går tilbake til vanlig drifts-
modus. Den lille, røde LED-en på høyre side
slukner.

8. Service og vedlikehold
8.1 Rengjøring og tørking
1. Blås bort støv fra glasset.
2. Ikke berør glass og filter med fingrene.
3. Må bare rengjøres med rene og myke kluter; fukt

om nødvendig med ren alkohol eller litt vann.
INFORMASJON Ikke bruk andre væsker, siden
dette kan angripe plastdelene.

4. Ta hensyn til temperaturgrenseverdiene ved
oppbevaring av utstyret, især om vinteren /
sommeren.

8.2 Lagring
Apparater som er blitt våte, må pakkes ut. Apparater,
transportbeholdere og tilbehør tørkes (ved maks. 40
°C / 104 °F) og rengjøres. Utstyret må først pakkes
inn igjen når det er helt tørt.
Foreta kalibrering før bruk etter lengre tids opp-
bevaring.

8.3 Transport
Til transport/frakt av utstyret brukes enten Hilti frakt-
eske eller Hilti fraktkoffert eller lignende emballasje.

9. Feilsøking

Feil Mulig årsak Løsning

PT 10 kan ikke slås
på.

Nettkabelen er ikke koblet ordentlig til. Kontroller nettkabelen og påse at alle
kabler er riktig tilkoblet.

PT 10 kan ikke
finne laserstrålen.

Laserstrålen treffer ikke trådkorset. Rett laserstrålen mot trådkorset.
Laserenheten er ikke slått på. Slå på laserenheten.
Ikke et Hilti-apparat Det er bare originale Hilti-lasermålere

som kan testes!
De store, røde og
grønne LED-ene
lyser konstant

Målingen kunne ikke avsluttes på riktig
måte.

Gjenta målingen.

Den lille, røde LED-
en (til høyre) lyser
konstant

Feil filter er valgt. Kontroller filterinnstilling og korriger.
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Feil Mulig årsak Løsning

Den store røde
og den lille røde
LED-en (til venstre)
lyser konstant

PT 10 hurtigtester og/eller testobjekt ble
utsatt for rystelser under målingen.

Gjenta målingen.

De store, røde og
grønne LED-ene
lyser konstant til
tross for gjentatte
måleforsøk

Kamerafeil Demonter PTA 10 optisk nivellerings-
mål og send inn til Motek Service til
reparasjon.

10. Avhending
FORSIKTIG
Ved ukyndig avhending av utstyret kan følgende skje: Ved forbrenning av plastdeler kan det oppstå
giftige gasser som kan gjøre personer syke. Batterier kan eksplodere og dermed forårsake forgiftninger,
forbrenninger, etseskader eller miljøskader dersom de skades eller varmes sterkt opp. Ved ukyndig avhending
kan uvedkommende få tak i utstyret og bruke det på uønskede måter. Dette kan føre til at de skader seg selv
og tredjepart samt skader miljøet.

De fleste av Hilti-verktøyene er laget av resirkulerbare materialer. En forutsetning for resirkulering er at delene
tas fra hverandre. Norge har en ordning for å ta maskiner tilbake for resirkulering. Trenger du mer informasjon,
kontakt Motek.

Kun for EU-land

Kast aldri elektroverktøy i husholdningsavfall!

I henhold til EU-direktiv 2002/96/EF om kasserte elektriske og elektroniske produkter og direktivets
iverksetting i nasjonal rett, må elektroverktøy som ikke lenger skal brukes, samles separat og
returneres til et miljøvennlig gjenvinningsanlegg.

11. Produsentgaranti apparater
Motek garanterer levering av et apparat som er fritt for
material- eller fabrikasjonsfeil i et år fra fakturadato.
Garantien gjelder under forutsetning av at apparatet
er korrekt benyttet og vedlikeholdt i henhold til
bruksanvisningen og at det kun brukes originalt Hilti
forbruksmateriale, tilbehør og deler med apparatet.

Denne garantien omfatter gratis reparasjon eller
utskiftning av defekte deler i hele apparatets levetid.
Defekter som skyldes naturlig slitasje av/på apparatet
faller ikke inn under garantibestemmelsene.

Så fremt ikke nasjonale forskrifter tilsier noe annet,
er ytterligere krav utelukket. Motek garanterer
ikke under noen omstendighet for direkte,
indirekte skader, følgeskader, tap eller kostnader i
forbindelse med bruken av apparatet eller uriktig
bruk av apparatet, uavhengig av årsak. Indirekte
løfter om apparatets bruksmuligheter ligger
ettertrykkelig utenfor garantiens bestemmelser.
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Reparasjoner eller endringer skal kun utføres av
Moteks servicesentra.

Dette er Moteks garantiforpliktelse. Denne er over-
ordnet tidligere og samtidige forpliktelser, det være
seg skriftlige eller muntlige.

12. EF-samsvarserklæring
Betegnelse: Hurtigtester
Typebetegnelse: PT 10
Produksjonsår: 2006

Vi erklærer herved at dette produktet overholder
følgende normer og retningslinjer: EN 61000 6 3,
EN 61000 6 2, 89/336/EØF.

Hilti Aktiengesellschaft

Matthias Gillner Dr. Heinz Joachim Schneider
Head BU Measuring Systems Executive Vice President
BU Measuring Systems Business Area Electric

Tools & Accessories
03 2006 03 2006
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PT 10 Snabbkontrollinstrument
Läs noga igenom bruksanvisningen innan
du använder instrumentet.

Förvara alltid bruksanvisningen tillsam-
mans med instrumentet.

Se till att bruksanvisningen följer med
instrumentet, om detta lämnas till en annan
användare.

Innehållsförteckning Sidan
1. Allmän information 89
2. Beskrivning 90
3. Tillbehör 92
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Instrumentets delar1
@ Påkopplingsknapp
; Elkontakt

= Kalibreringsbrytare
% Justerskruvar
& Fininställning för strålsökning
( Libell
) Optisk nivellerare med kamera PTA 10
+ Filterenhet
§ Manöverenhet
/ Stativadapter PTA 70
: Stativhuvud PTA 45
· Stativrör PTA 40
$ Bakkåpa
£ Betongsockel
| Instrumenttabell
¡ Skruvfötter
Q Vev
W Verktyg

Manöverenhet2
@ Strömindikering
; Inställning av laserstrålen i filtrets mitt
= Knapp för val av noggrannhetsklass
% Filterval
& Registrering av stråle i kamera
( Starta mätningen
) Laserinstrumentet ligger inom toleransområdet
+ Laserinstrumentet ligger utanför toleransområ-

det
§ Instrumentet flyttades under mätningen
/ Kontrollera inställningarna för filter och/eller

noggrannhetsklass

1. Allmän information
1.1 Riskindikationer
FÖRSIKTIGHET
Används vid situationer som kan vara farliga och leda
till skador på person eller utrustning.

OBSERVERA
Används för anmärkningar och annan information
som kan vara till hjälp.

1.2 Förklaring av illustrationer och fler
anvisningar

Varningssymboler

Varning:
Allmän fara
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Övriga symboler

Läs bruksan-
visningen före
användning

Instrumentet
och batterierna

får inte
sorteras som
brännbart
material

1 Siffrorna hänvisar till olika bilder. Bilderna som hör
till texten hittar du på det utvikbara omslaget. Ha alltid
detta uppslaget vid genomgång av bruksanvisningen.

I texten till den här bruksanvisningen avser ”instru-
mentet” alltid snabbkontrollinstrumentet PT 10.

Här hittar du identifikationsdata på instrumentet
Typbeteckningen och serienumret finns på instru-
mentets typskylt. Skriv in dessa uppgifter i bruksan-
visningen så att du alltid kan ange dem om du vänder
dig till vår representant eller verkstad.

Typ:

Serienr:

2. Beskrivning
2.1 Korrekt användning
PT 10 är ett snabbkontrollinstrument med vilket en ensam operatör kan kontrollera om precisionen för
en av Hiltis rotations , punkt eller linjelasrar ligger inom angivet område. Precisionen för den horisontella
laserstrålen kontrolleras.

OBSERVERA
Obs! Endast Hiltis laserinstrument med en synlig laserstråle kan kontrolleras.

2.2 Egenskaper
Det här snabbkontrollinstrumentet är både snabbt (ca 50 sekunder) och enkelt att använda, tack vare
självförklarande hantering och entydiga mätresultat. PT 10 kännetecknas av en robust, stabil och kompakt
design.
Precisionen för följande av Hiltis laserinstrument kan kontrolleras:
PM 10/PM 24 – flerriktningslaser
PML 32 – linjelaser
PMP 34 – punktlaser
PR 10/PR 15/PR 16/PR 20/PR 25 – rotationslaser
PP 10/PP 11 – laser för kanalisation
samt kommande produktgenerationer av Hiltis nivellerings och riktningsinstrument med synlig laserstråle

2.3 Inställningar enligt instrumenttabellen

Hilti laserinstrument Noggrannhetsklass Filterinställning

PM 10/PM 24 9 II
PML 32 5 I
PMP 34 9 II
PP 10/PP 11 1 II
PR 10/PR 15 5 I
PR 16 3 I
PR 20 1 I
PR 25 2 I

Instrumenttabellen anpassas och byts ut vid nytillkomna produkter.
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2.4 Driftsignaler

Lysdiod, liten grön Den gröna lysdioden
lyser inte

Instrumentet är frånkopplat.

Den gröna lysdioden
lyser inte

Instrumentet är inte anslutet till elnätet.

Den gröna lysdioden
lyser

Strålsökning efter laserstrålen från testobjektet är
aktiv. Har strålsökningen inte gett resultat efter två
minuter återgår snabbkontrollinstrumentet PT 10
automatiskt från strålsökning till standby-läge.

Den gröna lysdioden
blinkar

Klar att använda.

Lysdiod, liten gul Den gula lysdioden lyser
inte

Laserstrålen faller inte in i öppningen i filterenheten
och ligger därför inte på kameran. Använd finjuste-
ringsskruvarna och vrid den optiska nivelleraren tills
båda de gula lysdioderna lyser konstant.

Den gula lysdioden lyser
inte

Laserstrålen ligger inte på kameran. Kontrollera att
laserinstrumentet är påslaget.

Endast en gul lysdiod
lyser

Laserstrålen ligger endast delvis på kameran.
Använd finjusteringsskruvarna och vrid den optiska
nivelleraren tills båda de gula lysdioderna lyser
konstant.

Båda gula lysdioderna
lyser

Laserstrålen ligger på kameran och instrumentet är
klart för mätning.

Båda gula lysdioderna
blinkar

Indikering under pågående mätning.

Lysdioder, stor grön och
röd

Den gröna lysdioden
lyser

Mätresultat: Det laserinstrument som kontrolleras
ligger inom angiven precision.

Den röda lysdioden lyser Mätresultat: Det kontrollerade laserinstrumentet
ligger utanför angiven precision och måste lämnas
in till Hilti-service för kalibrering.

2.5 Leveransomfång för snabbkontrollinstrument PT 10 i kartong

1 Snabbkontrollinstrument PT 10
1 Stativadapter PTA 70
1 Stativhuvud PTA 45
1 Stativrör PTA 40
1 Verktyg
1 Nätdel
1 Bruksanvisning
1 Tillverkarcertifikat

2.6 Tillbehör till PT 10 i separat kartong:

1 Optisk nivellerare med kamera PTA 10

sv

91
Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5070500 / 000 / 00



2.7 Tillbehör till PT 10 i Hilti-verktygslåda:

1 Kalibreringsinstrument PTA 20
1 Nätdel
1 Bruksanvisning
1 Tillverkarcertifikat

2.8 Leveransomfång för snabbkontrollinstrumentsats PT 10 i kartong

1 Snabbkontrollinstrument PT 10
1 Bord PTA 30
1 Stativadapter PTA 70
1 Stativhuvud PTA 45
1 Stativrör PTA 40
1 Verktyg
1 Nätdel
1 Bruksanvisning
1 Tillverkarcertifikat

2.9 Tillbehör till PT 10-set i separat kartong:

1 Optisk nivellerare med kamera PTA 10

2.10 Tillbehör till PT 10-set i Hilti-verktygslåda:

1 Kalibreringsinstrument PTA 20
1 Nätdel
1 Bruksanvisning
1 Tillverkarcertifikat

3. Tillbehör
Stativadapter för laser för kanalisation PP PPA 73
Stativadapter PTA 70
Bord för PT 10 PTA 30
Verktyg
Nätdel PTAW 80
Hiltis instrumenttabell PTAW 10

4. Teknisk information
Mättid i sekunder Max. 50
Driftindikatorer Lysdiod
Strömförsörjning Likspänning 6 V: 0,2 A
Drifttemperatur 10 till 35 °C
Förvaringstemperatur 0 till 50 °C
Damm- och stänkvattenskydd IP 54 (damm och stänkvattenskyddad)
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Stativgänga BSW: "
Vikt 36,4 kg
Mått 600 mm X 190 mm X 520 mm

5. Säkerhetsföreskrifter
5.1 Grundläggande säkerhetsföreskrifter
a) Förutom de säkerhetstekniska anvisningarna i

bruksanvisningens olika kapitel måste följande
föreskrifter alltid följas.

5.2 Korrekt användning
Instrumentet får endast användas inomhus. Det är
endast avsett för precisionskontroll av följande Hilti-
laserinstrument med synlig laserstråle:
- PM 10/PM 24 – flerriktningslaser
- PML 32 – linjelaser
- PMP 34 – punktlaser
- PP 10/PP 11 – laser för kanalisation
- PR 10/PR 15/PR 16/PR 20/PR 25 – rotationslaser
- samt kommande produktgenerationer av Hiltis ni-
vellerings och riktningsinstrument med synlig la-
serstråle

5.3 Felaktig användning
a) Ta instrumentet i drift först när det står stabilt och

är helt färdigmonterat.
b) Instrumentet och dess tillbehör kan utgöra en risk

om de används på ett felaktigt sätt av outbildad
personal eller inte används enligt föreskrifterna.

c) Instrumentet får endast repareras av Hilti-
servicecenter.

d) För att undvika skador bör du endast använda
originaltillbehör från Hilti.

e) Instrumentet får inte ändras eller byggas om på
något sätt.

f) Observera de råd beträffande användning, skötsel
och underhåll som ges i bruksanvisningen.

g) Säkerhetsanordningarna får inte inaktiveras och
anvisnings- och varningsskyltarna får inte tas bort.

h) Se till att barn inte befinner sig nära laserinstru-
mentet.

i) Ta hänsyn till omgivningen. Använd inte instru-
mentet där det finns risk för brand eller explosio-
ner.

j) Endast instrument som nämns under ”Korrekt
användning” får kontrolleras med snabbkontroll-
instrumentet PT 10.

5.4 Åtgärder för att göra arbetsplatsen säker
a) Säkra arbetsområdet och var noga med att ytan

resp. bordet som instrumentet placeras på är helt
vågrätt.

b) Se till att instrumentet är uppställt på ett stabilt
(vibrationsfritt) underlag.

c) Placera inte instrumentet i utrymmen där personer
går (risk för fall och skador).

d) Använd endast instrumentet inom det definierade
gränsområdet.

5.5 Elektromagnetisk kompatibilitet
a) Även om instrumentet uppfyller de höga kraven i

gällande normer kan Hilti inte utesluta möjligheten
att det kan störas av stark strålning, vilket kan
leda till felaktiga resultat. I dessa eller andra fall
då osäkerhet råder bör kontrollmätningar utföras.
Hilti kan inte heller utesluta att andra apparater
(t.ex. navigeringsutrustning i flygplan) störs.

5.6 Allmänna säkerhetsåtgärder
a) Kontrollera instrumentet innan du använder det.

Om det skulle vara skadat på något sätt, lämna in
det till Hiltis serviceverkstad för reparation.

b) Om du har tappat instrumentet eller om det har
utsatts för annan mekanisk påverkan måste det
kontrolleras vid ett Hilti-servicecenter.

5.6.1 Elektricitet
a) För att undvika skador på miljön måste verkty-

get avfallshanteras enligt gällande landsspecifika
riktlinjer. Vid osäkerhet, prata med tillverkaren.
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6. Före start

6.1 Montera instrumentet 3
1. Se till att bordsytan är jämn och att bordet står

vågrätt.
2. Placera betongsockeln på ett stabilt bord (om

PTA 30 används monteras och fästs detta bord
först).
OBSERVERA Version utan bordet PTA 30: Ställ
in skruvfötterna med hjälp av hylsnyckeln så att
libellen på stativadaptern är i den inre ringen. Dra
åt alla muttrar på skruvfötterna.

3. Placera den platta delen av betongsockeln så att
hålet för stativröret sticker ut utanför kanten på
bordet.
OBSERVERA Se säkerhetsföreskrifterna i kapitlet
”Åtgärder för att göra arbetsplatsen säker”.

6.1.1 Montering av stativröret 4 5 6

1. Stick in stativröret underifrån genom hålet nedtill
på sockeln och skruva fast det.
OBSERVERA Veven ska vara på framsidan.

2. Sätt fast stativhuvudet på stativröret.
3. Skruva fast stativadaptern PTA 70 på stativhu-

vudet. Vrid stativadaptern så att beteckningen
PTA 70 kan läsas framifrån och skruva fast sta-
tivhuvudet med den medföljande insexnyckeln.

6.1.2 Montering av den optiska nivelleraren 7

1. Öppna bakkåpan på betongsockeln genom att
vrida på de båda vingskruvarna.

2. Placera den optiska nivelleraren PTA 10 på den
upphöjda delen av betongsockeln och skruva fast
den med fästskruven.
OBSERVERA Filterenheten ska vara vänd mot
stativhuvudet.

3. Stäng bakkåpan på betongsockeln genom att
skruva åt vingskruvarna.

6.1.3 Elektriska anslutningar 8
1. Anslut kabeln för den optiska nivelleraren PTA 10

till kontakten på baksidan av betongsockeln.
2. Anslut även strömkabeln på baksidan av betong-

sockeln.
3. Sätt i kontakten i eluttaget.

6.1.4 Ställa in snabbkontrollinstrumentet PT 10 i
horisontalled 6 8

OBSERVERA
PT 10 måste monteras vågrätt för att kunna utföra
mätningar. Som referens används i första hand stati-
vadapterns libell och i andra hand den optiska nivelle-
rarens libell. För att mätning ska kunna utföras måste
de båda libellerna stå i mitten (inre ringen). Kalibrera
snabbkontrollinstrumentet PT 10 före mätning.

7. Drift

7.1 Montering på stativplatta

7.1.1 Montering av punkt , rotations eller
flerriktningslaser på stativplatta 9 10

1. Skruva fast stativadaptern PTA 70 på stativplattan.
2. Placera det Hilti-laserinstrument som ska kontrol-

leras på adapterplattan och slå på det.
3. Anpassa höjden på laserinstrumentet med hjälp

av veven så att laserstrålen träffar i mitten av
filterhjulet på målkorset.

7.1.2 Montering på stativplatta för
kanalisationslaser PP 10 och PP 11

1. Skruva fast stativadaptern PPA 73 på stativhuvu-
det.

2. Placera kanalisationslasern på stativadaptern och
slå på den.

3. Anpassa höjden på laserinstrumentet med hjälp
av veven så att laserstrålen träffar i mitten av
filterhjulet på målkorset.

7.1.3 Påslagning 11

Slå på snabbkontrollinstrumentet PT 10.
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7.2 Ställa in noggrannhetsklass 11

1. Välj noggrannhetsklass 1–9 enligt instrumentta-
bellen.

2. Tryck på knapparna +/- tills motsvarande nog-
grannhetsklass visas.

7.3 Filterläge 11

1. Välj filterläge I eller II enligt instrumenttabellen.
2. Flytta brytaren på filterhjulet till motsvarande po-

sition.

7.4 Kamerainställning 12 13

De gula lysdioderna visar var laserstrålen träffar ka-
meralinsen.
Om ingen eller endast den ena av de båda gula
lysdioderna tänds måste du fortsätta vrida på fin-
justeringsskruven på den optiska nivelleraren för att
hitta laserstrålen.
När laserstrålen träffar kameran tänds de båda gula
lysdioderna. Samtidigt aktiveras mätknappen och in-
strumentet är klart för mätning.

7.5 Mätning 14

OBSERVERA
Rör inte vid testobjektet eller snabbkontrollinstru-
mentet PT 10 under mätningen. Om instrumenten
rubbas visas ett felmeddelande.

Snabbkontrollinstrumentet PT 10 är klart för mätning
när de båda gula lysdioderna tänds och mätknappen
aktiveras.
Tryck på mätknappen. Mätningen signaleras med
en blinkande gul lysdiod och tar i genomsnitt 50
sekunder.

7.6 Resultatangivelse
OBSERVERA
För rotationslasrar måste alltid alla fyra riktningsax-
larna (X, Y) mätas och kontrolleras.

Efter ca 50 sekunders kontroll visar en grön eller röd
lysdiod om testobjektet ligger innanför eller utanför
angiven precision. Den gröna lysdioden tänds om
laserinstrumentet ligger inom angiven precision. Om
den röda lysdioden tänds ligger laserinstrumentet
utanför angiven precision och måste lämnas in till
Hilti-service för kalibrering.

7.7 Upprepa kontrollen
OBSERVERA
Alla Hiltis laserinstrument kan kontrolleras så ofta det
behövs.

7.8 Kalibrering
OBSERVERA
Mätinstrumentkontroll för användare som har
ISO 9000X-certifikat: Inom ramen för ISO 900X kan
du själv utföra erforderlig mätinstrumentkontroll av
snabbkontrollinstrumentet PT 10. Hilti har tagit fram
ett särskilt kalibreringsinstrument för detta – PTA 20.
Mer information får du hos Hiltis kundtjänst.

7.8.1 Kalibrering av snabbkontrollinstrumentet
PT10 15 16 17 18 19 20 21

OBSERVERA
Kalibrering bör utföras med jämna mellanrum. För
kalibrering av snabbkontrollinstrumentet PT 10 med-
följer Hiltis kalibreringsinstrument PTA 20. Kalibre-
ringsinstrumentet ska först lämnas in till Hilti-service
för kontroll och kalibrering.

1. Fäst kalibreringsinstrumentet på stativadaptern
till PT 10 (15).

2. Sätt i kalibreringsinstruments kontakt i uttaget.
3. Ett meddelande visas på displayen och aktuell

avvikelse visas. Dessutom visas numret på ka-
libreringssekvensen. Detta nummer ökar med ett
efter varje slutförd kalibrering av ett snabbkon-
trollinstrument PT 10.

4. Kontrollera libellen på den optiska nivelleraren
igen och korrigera vid behov genom att vrida på
justerskruvarna på den optiska nivelleraren.

5. Slå på snabbkontrollinstrumentet PT 10.
6. Tryck på kalibreringsbrytaren (16) på bakkåpan

med ett stift eller en penna.
Den lilla röda lysdioden till höger tänds och indi-
kerar kalibreringsläget (18).

7. Välj filterläge II. Noggrannhetsklass måste inte
väljas.

8. Anpassa höjden på kalibreringsinstrumentet
PTA 20 (16) med hjälp av veven så att den
utgående laserstrålen faller i mitten av hårkorset
på snabbkontrollinstrumentet PT 10.
Lysdioderna visar var laserstrålen träffar kame-
ralinsen.
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9. Vrid på finjusteringsskruven (17) på PTA 20 tills
indikeringen ”noll” visas.
OBSERVERA De två pilarna på displayen anger
i vilken riktning finjusteringsskruven ska vridas.
Pilarna i början av raden visar i vilken riktning
finjusteringsskruven ska vridas och siffrorna där-
efter visar aktuell avvikelse/lutning i bågsekunder
och bågminuter.

10. När laserstrålen träffar kameran tänds de båda
gula lysdioderna. Samtidigt aktiverasmätknappen
och instrumentet är klart för mätning.

11. Om ingen eller endast den ena av de båda gula
lysdioderna (19, 20) tänds måste du fortsätta
vrida på finjusteringsskruven på den optiska ni-
velleraren för att hitta laserstrålen.

12. Tryck på mätknappen (21). Mätningen signaleras
med en blinkande gul lysdiod och tar ca 50
sekunder.
OBSERVERA Rör inte vid kalibreringsinstrumen-
tet PTA 20 eller snabbkontrollinstrumentet PT 10
under mätningen. Om instrumenten rubbas visas
ett felmeddelande.
Efter avslutad kalibrering tänds den gröna lysdio-
den och PT 10 återgår till normalt driftläge. Den
lilla röda lysdioden till höger slocknar.

8. Skötsel och underhåll
8.1 Rengöring och avtorkning
1. Blås bort damm från linserna.
2. Glas och filter får inte beröras med fingrarna.
3. Använd endast rena och torra trasor vid rengö-

ringen. Fukta lätt med ren alkohol eller lite vatten
vid behov.
OBSERVERA Använd inga andra vätskor. Det kan
skada plastdelarna.

4. Vid lagring av instrumentet måste temparatur-
gränsvärden följas, särskilt på vintern och som-
maren.

8.2 Förvaring
Ta ut våta instrument. Torka av och rengör instrument,
transportbehållare och tillbehör (vid högst 40 °C /
104 °F). Lägg inte tillbaka utrustningen innan den är
helt torr.
Om instrumentet inte används på länge måste det
kalibreras före drift.

8.3 Transport
För transport eller leverans av utrustningen
bör du använda antingen Hilti-kartongen eller
Hilti-verktygslådan eller en likvärdig förpackning.

9. Felsökning

Fel Möjlig orsak Lösning

PT 10 går inte att
slå på.

Nätkabeln är inte ansluten eller glappar. Kontrollera nätkabeln och se till att alla
kablar är korrekt anslutna.

PT 10 hittar inte
laserstrålen.

Laserstrålen träffar inte hårkorset. Rikta in laserstrålen på hårkorset.
Laserinstrumentet är inte påslaget. Slå på laserinstrumentet.
Inget Hilti-instrument Endast originalmätinstrument från Hilti

kan kontrolleras!
De stora röda och
gröna lysdioderna
lyser

Mätningen kunde inte slutföras korrekt. Upprepa mätningen.

Den lilla röda
lysdioden (till
höger) lyser

Felaktigt filter har valts. Kontrollera och korrigera filterinställ-
ningen.
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Fel Möjlig orsak Lösning

Den stora röda
och den lilla röda
lysdioden (till
vänster) lyser

Snabbkontrollinstrumentet PT 10
och/eller testobjektet rubbades under
pågående mätning.

Upprepa mätningen.

De stora röda och
gröna lysdioderna
lyser konstant
trots upprepade
mätförsök

Kamerafel Demontera den optiska nivelleraren
PTA 10 och skicka in den till Hilti-service
för reparation.

10. Avfallshantering
FÖRSIKTIGHET
Om utrustningen inte avfallshanteras på rätt sätt kan det få följande konsekvenser: Om plastdelarna bränns
uppstår giftiga gaser som är hälsovådliga att andas in. Om batterierna skadas eller utsätts för stark hetta
kan de explodera och därigenom orsaka förgiftning, bränder, frätskador eller ha annan negativ inverkan på
miljön. Om du underlåter att avfallshantera utrustningen korrekt kan obehöriga personer få tillgång till den och
använda den på ett felaktigt sätt. Därigenom kan både du och andra skadas och miljön utsättas för onödiga
påfrestningar.

Hilti-verktyg är till stor del tillverkade av återvinningsbart material. En förutsättning för återvinning är att
materialet separeras på rätt sätt. I många länder tar Hilti emot sina uttjänta produkter för återvinning. Fråga
Hiltis kundservice eller din Hilti-säljare.

Gäller endast EU-länder

Elektriska verktyg får inte kastas i hushållssoporna!

Enligt direktivet 2002/96/EG som avser äldre elektrisk och elektronisk utrustning och dess
tillämpning enligt nationell lagstiftning ska uttjänta elektriska verktyg sorteras separat och lämnas
till miljövänlig återvinning.

11. Tillverkarens garanti
Hilti garanterar att produkten inte har några material-
eller tillverkningsfel. Garantin gäller under förutsätt-
ning att produkten används och hanteras, sköts och
rengörs enligt Hiltis bruksanvisning samt att den
tekniska enheten bevarats intakt, d.v.s. att endast
originaldelar, tillbehör och reservdelar från Hilti har
använts.

Garantin omfattar kostnadsfri reparation eller kost-
nadsfritt utbyte av felaktiga delar under hela produk-

tens livslängd. Delar som normalt slits omfattas inte
av garantin.

Ytterligare anspråk är uteslutna, såvida inte annat
strikt föreskrivs i nationella bestämmelser. Framför
allt kan Hilti inte hållas ansvarigt för direkta eller
indirekta tillfälliga skador eller följdskador, förlus-
ter eller kostnader i samband med användningen
eller p.g.a. att produkten inte kan användas för
en viss uppgift. Indirekt garanti avseende använd-
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ning eller lämplighet för något bestämt ändamål är
uttryckligen utesluten.

När felet fastställts ska produkten tillsammans med
den aktuella delen skickas för reparation och/eller
utbyte till Hiltis serviceverkstad.

Denna garanti omfattar Hiltis samtliga skyldigheter
och ersätter alla tidigare eller samtida uttalanden,
skriftliga eller muntliga överenskommelser vad gäller
garanti.

12. Försäkran om EU-överensstämmelse
Beteckning: Snabbkontrollinstru-

ment
Typbeteckning: PT 10
Konstruktionsår: 2006

Vi försäkrar på eget ansvar att denna produkt över-
ensstämmer med följande riktlinjer och standarder:
EN 61000 6 3, EN 61000 6 2, 89/336/EWG.

Hilti Aktiengesellschaft

Matthias Gillner Dr. Heinz Joachim Schneider
Head BU Measuring Systems Executive Vice President
BU Measuring Systems Business Area Electric

Tools & Accessories
03 2006 03 2006
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Aparelho de teste rápido PT 10

Antes de utilizar a ferramenta, por favor
leia atentamente o manual de instruções.

Conserve o manual de instruções sempre
junto da ferramenta.

Entregue a ferramenta a outras pessoas
apenas juntamente com o manual de
instruções.

Índice Página
1. Informação geral 109
2. Descrição 110
3. Acessórios 112
4. Características técnicas 112
5. Normas de segurança 113
6. Antes de iniciar a utilização 114
7. Utilização 114
8. Conservação e manutenção 116
9. Avarias possíveis 117

10. Reciclagem 117
11. Garantia do fabricante - Ferramentas 118
12. Declaração de conformidade CE 118

Componentes1
@ Botão de ligar
; Ficha de rede
= Interruptor de calibração

% Parafusos de ajuste
& Parafuso micrométrico para detecção do raio
( Nível de bolha
) Nível óptico com câmara PTA 10
+ Unidade de filtragem
§ Módulo de comando
/ Adaptador de tripé PTA 70
: Cabeça de tripé PTA 45
· Coluna do tripé PTA 40
$ Tampa de trás
£ Base de betão
| Tabela de ferramentas
¡ Pés de enroscar
Q Manivela
W Acessórios

Módulo de comando 2

@ Indicador energia
; Apontar o raio laser no centro do filtro
= Tecla de selecção da classe de precisão
% Selecção de filtros
& Detecção do raio na câmara
( Início da medição
) Aparelho laser está dentro da margem de tole-

rância
+ Aparelho laser está fora da margem de tolerân-

cia
§ Ferramenta foi movida no decurso da medição
/ Verificar as configurações do filtro e/ou da

classe de precisão

1. Informação geral
1.1 Indicações de perigo e seu significado
CUIDADO
Indica uma situação potencialmente perigosa que
pode originar ferimentos ligeiros ou danos na ferra-
menta ou outros materiais.

NOTA
Indica instruções ou outras informações úteis.

1.2 Significado dos pictogramas e outras notas
Sinais de aviso

Perigo geral
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Símbolos

Leia o manual
de instruções

antes de
utilizar a

ferramenta.

Não deite
ferramentas e
pilhas/baterias
usadas no lixo

comum.

1 Estes números referem-se a figuras. Estas
encontram-se nas contracapas desdobráveis. Ao ler
as instruções, mantenha as contracapas abertas.

Neste manual de instruções, a palavra «ferramenta»
refere-se sempre ao aparelho de teste rápido PT 10.

Localização da informação na ferramenta
A designação e o número de série do aparelho
encontram-se na placa de características. Anote estes
dados no seu manual de instruções e faça referência
a estas indicações sempre que necessitar de qualquer
peça/acessório para a ferramenta.

Tipo:

Número de série:

2. Descrição
2.1 Utilização correcta
O PT 10 é um aparelho de teste rápido, com o qual uma única pessoa está em condições de verificar,
rapidamente e com segurança, se a precisão de um laser rotativo, de um laser de pontos ou de um laser linha
se encontra dentro das especificações. Em cada caso é verificada a precisão do raio laser horizontal.

NOTA
Importante! Apenas podem ser testados aparelhos laser Hilti com um raio laser visível.

2.2 Características
Este aparelho de teste rápido permite ao utilizador testar uma ferramenta laser rápida e facilmente. O
funcionamento do aparelho é auto-explicativo e o resultado obtido é claro e inequívoco. O PT 10 caracteriza-se
por um desenho robusto, estável e compacto.
Os seguintes aparelhos laser Hilti podem ser testados quanto à precisão:
Laser multidireccional PM 10 / PM 24
Laser linha PML 32
Laser de pontos PMP 34
Laser rotativo PR 10 / PR 15 / PR 16 / PR 20 / PR 25
Laser de tubos PP 10 / PP 11
e futuras gerações de aparelhos de nivelamento e alinhamento Hilti com raio laser visível

2.3 Configurações de acordo com a tabela de ferramentas

Aparelho laser Hilti Classe de precisão Ajuste do filtro

PM 10 / PM 24 9 II
PML 32 5 I
PMP 34 9 II
PP 10 / PP 11 1 II
PR 10 / PR 15 5 I
PR 16 3 I
PR 20 1 I
PR 25 2 I

A tabela de ferramentas será adaptada e substituída no caso de produtos adicionais.
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2.4 Mensagens de funcionamento

LED verde (pequeno) LED verde não acende A ferramenta está desligada.
LED verde não acende A ferramenta não está ligada à corrente eléctrica.
LED verde sempre aceso Detecção do raio laser do equipamento sob teste está

activa. O aparelho de teste rápido PT 10 regressa
automaticamente da detecção de raio ao modo de
"Pronto" (standby) após 2 minutos de detecção
infrutífera do raio.

LED verde pisca Modo de "Pronto".
LED amarelo (pequeno) LED amarelo não acende O raio laser não está apontado para a abertura da

unidade de filtragem e, por isso, não incide sobre a
câmara. Use os parafusos micrométricos para rodar
o nível óptico até os dois LEDs amarelos estarem
permanentemente acesos.

LED amarelo não acende O raio laser não incide sobre a câmara. Verifique se
o aparelho laser Hilti está ligado.

Apenas um LED amarelo
está aceso

O raio laser incide apenas parcialmente sobre a
câmara. Use os parafusos micrométricos para rodar
o nível óptico até os dois LEDs amarelos estarem
permanentemente acesos.

Os dois LEDs amarelos
estão sempre acesos

O raio laser incide sobre a câmara e a ferramenta
está pronta para efectuar medições.

Os dois LEDs amarelos
piscam

Indicação no decurso da medição.

LEDs verde e vermelho
(grandes)

LED verde aceso Resultado da medição: o aparelho laser testado
encontra-se dentro da precisão especificada.

LED vermelho aceso Resultado da medição: o aparelho laser testado
encontra-se fora da precisão especificada e tem de
ser enviado para um Centro de Assistência Técnica
Hilti para ser calibrado.

2.5 Incluído no fornecimento do aparelho de teste rápido PT 10 (em caixa de cartão Hilti)

1 Aparelho de teste rápido PT 10
1 Adaptador de tripé PTA 70
1 Cabeça de tripé PTA 45
1 Coluna do tripé PTA 40
1 Disco ou acessório
1 Módulo de rede
1 Manual de instruções
1 Certificado do fabricante

2.6 Acessórios do PT 10 (em caixa de cartão à parte):

1 Nível óptico com câmara PTA 10

2.7 Acessórios do PT 10 (em mala Hilti):

1 Aparelho de calibração PTA 20
1 Módulo de rede
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1 Manual de instruções
1 Certificado do fabricante

2.8 Incluído no fornecimento do kit aparelho de teste rápido PT 10 (em caixa de cartão Hilti)

1 Aparelho de teste rápido PT 10
1 Mesa PTA 30
1 Adaptador de tripé PTA 70
1 Cabeça de tripé PTA 45
1 Coluna do tripé PTA 40
1 Disco ou acessório
1 Módulo de rede
1 Manual de instruções
1 Certificado do fabricante

2.9 Acessórios do kit PT 10 (em caixa de cartão à parte):

1 Nível óptico com câmara PTA 10

2.10 Acessórios do kit PT 10 (em mala Hilti):

1 Aparelho de calibração PTA 20
1 Módulo de rede
1 Manual de instruções
1 Certificado do fabricante

3. Acessórios
Adaptador de tripé para laser de tubos PP PPA 73
Adaptador de tripé PTA 70
Mesa para PT 10 PTA 30
Disco ou acessório
Módulo de rede PTAW 80
Tabela de ferramentas Hilti PTAW 10

4. Características técnicas
Tempo de medição em segundos Máx. 50
Indicadores do estado de funcionamento LED
Alimentação Tensão contínua 6 V: 0,2 A
Temperatura de funcionamento 10 até 35 °C
Temperatura de armazenamento 0 até 50 °C
Protecção contra poeiras e jactos de água IP 54 (protegido contra poeiras e jactos de água)
Rosca do tripé BSW: "
Peso 36,4 kg
Dimensões 600 mm X 190 mm X 520 mm
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5. Normas de segurança
5.1 Informação básica no que se refere às

normas de segurança
a) Além das regras especificamente mencionadas em

cada capítulo deste manual de instruções, deve
observar sempre os pontos a seguir indicados.

5.2 Utilização correcta
A ferramenta destina-se exclusivamente para utili-
zação no interior. É indicada exclusivamente para a
verificação da precisão dos seguintes aparelhos laser
Hilti com raio laser visível:
- Laser multidireccional PM 10 / PM 24
- Laser linha PML 32
- Laser de pontos PMP 34
- Laser de tubos PP 10 / PP 11
- Laser rotativo PR 10 / PR 15 / PR 16 / PR 20 /
PR 25

- e futuras gerações de aparelhos de nivelamento e
alinhamento Hilti com raio laser visível

5.3 Utilização incorrecta
a) Coloque a ferramenta em funcionamento somente

quando tiver uma posição estável e estiver com-
pletamente montada.

b) A ferramenta e seu equipamento auxiliar podem
representar perigo se usados incorrectamente por
pessoas não qualificadas ou se usados para fins
diferentes daqueles para os quais foram concebi-
dos.

c) Caso necessite de reparação, faça-o somente num
Centro de Assistência Técnica Hilti.

d) Para evitar ferimentos/danos, utilize apenas aces-
sórios e equipamento auxiliar original Hilti.

e) Não é permitida a modificação ou manipulação da
ferramenta.

f) Leia as instruções contidas neste manual sobre
a utilização, conservação e manutenção da ferra-
menta.

g) Não torne os equipamentos de segurança inefica-
zes nem retire avisos e informações.

h) Mantenha as crianças afastadas dos aparelhos
laser.

i) Considere as influências ambientais. Não utilize a
ferramenta onde exista o risco de incêndio ou de
explosão.

j) Apenas as ferramentas mencionadas no capítulo
"Utilização correcta" podem ser testadas com o
aparelho de teste rápido PT 10.

5.4 Organização do local de trabalho
a) Demarque a área de trabalho. Quando estiver a

colocar a ferramenta, assegure-se de que a super-
fície ou a mesa está estável e na horizontal (na
perpendicular).

b) Certifique-se de que a ferramenta é montada numa
superfície plana/regular (não sujeita a vibrações!).

c) Não monte a ferramenta numa zona de passagem
(risco de queda e de lesão).

d) Não exceda os limites definidos para esta ferra-
menta.

5.5 Compatibilidade electromagnética
a) Embora a ferramenta esteja de acordo com todas

as directivas e regulamentações obrigatórias, a
Hilti não pode excluir totalmente a hipótese de a
ferramenta poder sofrer mau funcionamento de-
vido a interferências causadas por radiação muito
intensa. Nestas circunstâncias deverá fazer me-
dições comprovativas. A Hilti também não pode
excluir totalmente a hipótese de outros equipa-
mentos poderem sofrer interferências (por exem-
plo, equipamentos de navegação aérea).

5.6 Medidas gerais de segurança
a) Verifique a ferramenta antes de a utilizar. Se cons-

tatar danos, a ferramenta deverá ser reparada num
Centro de Assistência Técnica Hilti.

b) Se a ferramenta sofreu uma queda ou foi subme-
tida a qualquer outra força mecânica, terá de ser
verificada num Centro de Assistência Técnica Hilti.

5.6.1 Perigos eléctricos
a) Para evitar poluir o ambiente, a ferramenta deve

ser reciclada de acordo com as regulamentações
nacionais em vigor. Em caso de dúvida, consulte
o fabricante.
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6. Antes de iniciar a utilização

6.1 Montar a ferramenta 3

1. Certifique-se de que a superfície da mesa é lisa e
de que a mesa está nivelada na horizontal.

2. Coloque a base de betão sobre uma mesa estável
(se a mesa PTA 30 estiver disponível, monte e
fixe primeiro esta mesa).
NOTA Versão sem mesa PTA 30: ajustar os
pés de enroscar com uma chave de bocas, de
modo que a bolha de ar do nível esférico do
adaptador de tripé se encontre dentro do círculo
interior. Apertar todas as contraporcas dos pés
de enroscar.

3. Posicione a parte plana da base de betão de forma
a que o orifício para a coluna do tripé sobressaia
da extremidade da mesa.
NOTA Leia as normas de segurança do capítulo
"Organização do local de trabalho".

6.1.1 Montagem da coluna do tripé 4 5 6

1. Monte a coluna do tripé, a partir de baixo, através
do orifício da base de betão e fixe-a com os
parafusos.
NOTA Tenha em conta que a manivela tem de
ficar virada para a frente.

2. Encaixe a cabeça de tripé sobre a coluna.
3. Enrosque o adaptador de tripé PTA 70 na cabeça

de tripé. Rode o adaptador de tripé, de modo a
que possa ler a designação PTA 70 na frente e
aperte a cabeça de tripé com a chave de bocas
incluída.

6.1.2 Montagem do nível óptico 7

1. Abra a tampa de trás da base de betão, rodando
os dois parafusos de orelhas.

2. Coloque o nível óptico PTA 10 sobre a parte ele-
vada da base de betão e aperte-o com o parafuso
de ajuste.
NOTA Assegure-se de que unidade de filtragem
aponta no sentido da cabeça de tripé.

3. Feche a tampa de trás da base de betão, apertando
os parafusos de orelhas.

6.1.3 Ligações eléctricas 8

1. Encaixe o cabo do nível óptico PTA 10 na ficha que
se encontra na parte traseira da base de betão.

2. Ligue o cabo da alimentação eléctrica à parte
traseira da base de betão.

3. Ligue o aparelho à corrente.

6.1.4 Ajuste do alinhamento horizontal do
aparelho de teste rápido PT 10 6 8

NOTA
Para que possa realizar medições, o PT 10 tem de
ser montado num plano horizontal. Para o efeito,
tome primeiro como referência o nível de bolha do
adaptador de tripé e só depois o nível de bolha do
nível óptico. Para se poderem realizar medições, as
bolhas de ambos os níveis têm de estar centradas
(círculo interior). Calibre o aparelho de teste rápido
PT 10 antes de se realizarem medições.

7. Utilização
7.1 Montagem no adaptador do tripé

7.1.1 Montagem no adaptador do tripé
- laser de pontos, rotativo e
multidireccional 9 10

1. Enrosque o adaptador de tripé PTA 70 na cabeça
de tripé.
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2. Coloque o medidor laser Hilti a testar sobre a
placa do adaptador e ligue-o.

3. Use a manivela para adaptar a altura do medidor
laser Hilti, de modo que o raio laser incida sobre
o retículo de mira, no centro do disco de filtros.

7.1.2 Montagem no adaptador do tripé - laser
de tubos PP 10 e PP 11

1. Enrosque o adaptador de tripé PPA 73 na cabeça
de tripé.

2. Coloque o laser de tubos sobre o adaptador de
tripé e ligue-o.

3. Use a manivela para adaptar a altura do medidor
laser Hilti, de modo que o raio laser incida sobre
o retículo de mira, no centro do disco de filtros.

7.1.3 Ligar 11
Ligue o aparelho de teste rápido PT 10.

7.2 Ajustar a classe de precisão 11

1. Seleccione a classe de precisão 1-9 de acordo
com a tabela de ferramentas.

2. Pressione as teclas +/- até aparecer a respectiva
classe de precisão.

7.3 Ajustar o filtro 11

1. Seleccione a posição de filtragem I ou II de acordo
com a tabela de ferramentas.

2. Desloque o interruptor no disco de filtros para a
posição correspondente.

7.4 Ajuste da câmara 12 13

A posição do raio laser na lente da câmara é indicada
pelo LED amarelo.
Se não acender nenhum dos LEDs amarelos ou acen-
der apenas um dos LEDs, então deverá rodar o
parafuso micrométrico no nível óptico para encontrar
o raio laser.
Os dois LEDs amarelos acendem logo que o raio laser
incide sobre a câmara. Ao mesmo tempo é activada
a tecla de medição e a ferramenta está pronta para
efectuar medições.

7.5 Medição 14

NOTA
Durante a medição não deve tocar nem mover o
equipamento sob teste nem o aparelho de teste rá-
pido PT 10. Em caso de vibração é indicada uma
mensagem de erro.

O aparelho de teste rápido PT 10 está pronto para
efectuarmedições, logo que ambos os LEDs amarelos
se acenderem e a tecla de medição aparecer activada.
Pressione a tecla de medição. O processo de medição
é indicado através do piscar dos LEDs amarelos e
demora, em média, cerca de 50 segundos.

7.6 Indicação dos resultados
NOTA
No caso dos lasers rotativos é necessáriomedir/testar
sempre todos os 4 eixos (X, Y).

Passados cerca de 50 segundos, um LED verde ou
vermelho indica se o equipamento sob teste se encon-
tra dentro ou fora da respectiva precisão especificada.
Se acender o LED verde, o aparelho laser encontra-se
dentro da precisão especificada. Se acender o LED
vermelho, o aparelho laser encontra-se fora da preci-
são especificada e deveria ser enviado para umCentro
de Assistência Técnica Hilti para ser calibrado.

7.7 Repetição do processo de verificação
NOTA
O processo de verificação de cada aparelho laser Hilti
pode ser repetido as vezes que forem necessárias.

7.8 Calibrar
NOTA
Os parágrafos seguintes descrevem os procedimen-
tos de inspecção de equipamentos de medição aplica-
dos ao aparelho de teste rápido PT 10 para empresas
certificadas pela norma ISO 900X: No âmbito dos
requisitos da norma ISO 900X, o utilizador não pode
efectuar a monitorização/inspecção do aparelho de
teste rápido PT 10. Para o efeito, a Hilti põe à dis-
posição um aparelho de calibração especificamente
desenvolvido para o aparelho de teste rápido PT 10, o
PTA 20. Informações sobre a disponibilidade poderão
ser obtidas junto do Serviço a Clientes Hilti.

7.8.1 Calibração do aparelho de teste rápido
PT 10 15 16 17 18 19 20 21

NOTA
O processo de calibração deve ser efectuado regular-
mente. Da Hilti irá receber o aparelho de calibração
PTA 20 para calibrar o aparelho de teste rápido PT 10.
O aparelho de calibração deverá antes de mais ser
enviado para um Centro de Assistência Técnica Hilti,
para ser verificado e calibrado.
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1. Fixe o aparelho de calibração no adaptador de
tripé do PT 10 (15).

2. Ligue o aparelho de calibração à corrente.
3. No visor aparece uma mensagem e é indicado

o desvio actual. Para além disso é indicado o
número da sequência de calibração. O número
da sequência de calibração é incrementado em
um após cada calibração bem sucedida de um
aparelho de teste rápido PT 10.

4. Volte a verificar a bolha no nível óptico e, se
for necessário, corrija-a rodando os parafusos de
ajuste do nível óptico.

5. Ligue o aparelho de teste rápido PT 10.
6. Pressione o interruptor de calibração (16) na

tampa de trás com auxílio de um lápis ou esfero-
gráfica.
O pequeno LED vermelho (à direita) acende-se e
indica o modo de calibração (18).

7. Seleccione a posição de filtragem II. Não é neces-
sário seleccionar a classe de precisão.

8. Use a manivela para adaptar a altura do aparelho
de calibração PTA 20 (16), de modo que o raio
laser emergente acerte no centro do retículo do
aparelho de teste rápido PT 10.
A posição do raio laser na lente da câmara é
indicada pelo LED.

9. Rode o parafuso micrométrico (17) no PTA 20
até que no visor seja indicado "zero".
NOTA O sentido em que o parafuso micromé-
trico deve ser rodado é indicado através das duas
setas no visor. As setas no início da linha indi-
cam o sentido em que se deve rodar o parafuso
micrométrico e os números a seguir indicam o
desvio/inclinação actual em segundos e minutos
de arco.

10. Os dois LEDs amarelos acendem logo que o raio
laser incide sobre a câmara. Ao mesmo tempo é
activada a tecla de medição e a ferramenta está
pronta para efectuar medições.

11. Se não acender nenhum dos LEDs amarelos (19,
20) ou acender apenas um dos LEDs, então
deverá rodar o parafuso micrométrico no nível
óptico para encontrar o raio laser.

12. Pressione a tecla de medição (21). O processo de
medição é indicado através do piscar dos LEDs
amarelos e demora cerca de 50 segundos.
NOTA Durante a medição não deve tocar nem
mover o aparelho de calibração PTA 20 nem
o aparelho de teste rápido PT 10. Em caso de
vibração é indicada uma mensagem de erro.
Depois de uma calibração bem sucedida, o LED
verde acende-se e o PT 10 regressa ao modo de
funcionamento normal. O pequeno LED vermelho
à direita apaga-se.

8. Conservação e manutenção
8.1 Limpeza e secagem
1. Sopre o pó das lentes.
2. Não toque no vidro e filtros com os dedos.
3. Limpe apenas com um pano limpo e macio; se

necessário, humedeça ligeiramente o pano com
um pouco de álcool puro ou água.
NOTA Não utilize qualquer outro líquido que
possa danificar os componentes plásticos.

4. Tenha em atenção a temperatura a que a ferra-
menta está exposta, especialmente no Inverno /
Verão.

8.2 Armazenamento
Retire as ferramentas da mala se verificar que estas
estãomolhadas. As ferramentas, as respectivasmalas
de transporte e os acessórios devem ser limpos e
secos (máx. 40 °C / 104 °F). Coloque novamente o
equipamento dentro da mala/caixa, apenas se estiver
completamente seco.
Após um longo período de armazenamento, calibre o
equipamento antes de o utilizar.

8.3 Transportar
Use a caixa de cartão ou a mala Hilti ou outra
embalagem equivalente para o transporte e envio
da ferramenta.
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9. Avarias possíveis

Falha Causa possível Solução

Não é possível ligar
o PT 10.

Os cabos de rede não estão ligados ou
estão-no incompletamente.

Verifique os cabos de rede e certifique-
se se que todos estão correctamente
ligados.

PT 10 não encontra
o raio laser.

O raio laser não aponta para o retículo. Direccione o raio laser para o retículo.
Aparelho laser não está ligado. Ligar o aparelho laser.
Não se trata de um aparelho Hilti Apenas medidores laser originais Hilti

podem ser verificados!
LEDs vermelho e
verde (grandes)
estão sempre
acesos

A medição não pôde ser concluída
correctamente.

Repita a medição.

LED vermelho (pe-
queno) - à direita -
está sempre aceso

Seleccionado o filtro errado. Verificar e corrigir o ajuste do filtro.

LEDs vermelhos
(grande e pequeno)
- à esquerda - estão
sempre acesos

O aparelho de teste rápido PT 10 e/ou o
equipamento sob teste foram mexidos
durante a medição.

Repita a medição.

LEDs vermelho e
verde (grandes)
estão sempre
acesos apesar de
repetidas tentativas
de medição

Avaria da câmara Desmontar o nível óptico do PTA 10 e
enviá-lo para o Centro de Assistência
Técnica Hilti para reparação.

10. Reciclagem
CUIDADO
A reciclagem incorrecta do equipamento pode ter graves consequências: a combustão de componentes
plásticos pode gerar fumos tóxicos que representam um perigo para a saúde. Se danificadas ou expostas
a temperaturas muito elevadas, as pilhas/baterias podem explodir, originando queimaduras por ácido,
intoxicação e poluição ambiental. Uma reciclagem incorrecta (ou ausência desta) permite que pessoas não
autorizadas/habilitadas utilizem o equipamento para fins diferentes daqueles para os quais foi concebido.
Consequentemente, podem ferir-se a si próprias ou a terceiros ou causar poluição ambiental.

As ferramentas Hilti são, em grande parte, fabricadas com materiais recicláveis. Um pré-requisito para a
reciclagem é que esses materiais sejam devidamente separados. A Hilti já iniciou em muitos países a recolha
da sua ferramenta usada para fins de reaproveitamento. Para mais informações dirija-se ao Serviço de Clientes
Hilti local ou ao vendedor.
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Apenas para países da UE

Não deite ferramentas eléctricas no lixo doméstico!

De acordo com a directiva europeia 2002/96/CE relativa aos resíduos de equipamentos eléctricos
e electrónicos e a correspondente transposição para as leis nacionais, as ferramentas eléctricas
usadas devem ser recolhidas separadamente, sendo encaminhadas para um reaproveitamento
ecológico.

11. Garantia do fabricante - Ferramentas
A Hilti garante que a ferramenta fornecida está isenta
de quaisquer defeitos de material e de fabrico. Esta
garantia é válida desde que a ferramenta seja utilizada
e manuseada, limpa e revista de forma adequada e de
acordo com o manual de instruções Hilti e desde que
o sistema técnico seja mantido, isto é, sob reserva
da utilização exclusiva na ferramenta de consumíveis,
componentes e peças originais Hilti.

A garantia limita-se rigorosamente à reparação gra-
tuita ou substituição das peças com defeito de fabrico
durante todo o tempo de vida útil da ferramenta. A ga-
rantia não cobre peças sujeitas a um desgaste normal
de uso.

Estão excluídas desta garantia quaisquer outras
situações susceptíveis de reclamação, salvo le-

gislação nacional aplicável em contrário. Em caso
algum será a Hilti responsável por danos indirec-
tos, directos, acidentais ou pelas consequências
daí resultantes, perdas ou despesas em relação ou
devidas à utilização ou incapacidade de utilização
da ferramenta, seja qual for a finalidade. A Hilti
exclui em particular as garantias implícitas respei-
tantes à utilização ou aptidão para uma finalidade
particular.

Para toda a reparação ou substituição, enviar a ferra-
menta ou as peças para o seu centro de vendas Hilti,
imediatamente após detecção do defeito.

Estas são todas e as únicas obrigações da Hilti no
que se refere à garantia, as quais anulam todas as
declarações, acordos orais ou escritos anteriores ou
contemporâneos referentes à garantia.

12. Declaração de conformidade CE
Designação: Aparelho de teste rápido
Tipo: PT 10
Ano de fabrico: 2006

Declaramos sob nossa exclusiva responsabilidade
que este produto cumpre as seguintes normas ou do-
cumentos normativos: EN 61000 6 3, EN 61000 6 2,
89/336/CEE.

Hilti Aktiengesellschaft

Matthias Gillner Dr. Heinz Joachim Schneider
Head BU Measuring Systems Executive Vice President
BU Measuring Systems Business Area Electric

Tools & Accessories
03 2006 03 2006
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 ������
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= %��� 
��� #�&μ�� μ����
% )��� �'&μ����
& *�
��μ���� μ������μ � ��� ���+����� ������
( ������
) -
��� � ���&μ����� μ� ��μ��� PTA 10
+ /����� �����	
§ /����� ������μ�'
/ ����
����� ��
��� PTA 70
: (����� ��
��� PTA 45
· :$����� ��
��� PTA 40
$ ��$ �
���	��
£ )��� μ
�� �
| ������ �	���	;�
¡ )��$�� 
 ���
Q /���#���
W "�����μ�

�
���� ��	��μ
�2
@ <������ ���'��
; :����'��� ��� ����� ���+�� ��� ������ ��	 ��-

���	
= ������� �
������ ��������� ���#����
% "
����� �����	
& �����;���� ������ ���� ��μ���
( <����� ��� μ�������
) > �	���	� ���+�� #������� ��� � �$� ����;�
+ > �	���	� ���+�� #������� ��� � �$� ����;�
§ > �	���	� ��	��&��� ���� �� μ������
/ <������ �	&μ��$� �����	 ��� / � ���������

���#����

1. ������� ��
�������
1.1 ������ �����μ����� ��� � ��μ���� �
��
� !�!"#
��� μ�� 
�&�� � �
����	�� ���������, 
�	 ��������� ��
�������� �� ���	μ����μ � 	����� +�μ���.

$�!%�&'#
��� 	
������� ������ ��� ����� �����μ�� 
���������.

1.2 ��������� ���
�
��μ()��� ��� �
��*�
��
�������

��μ(
�� �	
���
�
�����

�������
����
��� ���	��

������� �'���
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��μ(
��

���� �
 ��
����� ���#����

��� ������
������

%�� �
����
����
� �
 ���@� �$�
�	���	;� ���
�$� μ
�����;�
��� ���	
���.

1 -� ���&μ� 
���
�μ
�	� �� ��� ���. :��� �����
��'-
μ���� ������ �$� ��;�	��$� &� #���� ��� ��� ��� 
�	
����������� ��� ��μ���. (������� ��� ������ �	���
��������, ��; μ������� ��� ������ ������.

:�� ��μ��� �$� 
�� ��$� �����;� ������, μ� ���  �� «�
�	���	�» ������ μ���� 
���� ��� �	���	� �������	
������	 PT 10.

��μ��
 ����	�+�� ��
����� �����*	���� ��
 �	��-
���

>
�������� �'
�	 ��� � �$��� � ������ #�������� ����

������ �'
�	 ��	 �������	 ���. �������@�� �	�� ��
������� ���� ������ ������ ��� ��������� 
���� �	��
�� �������  ��� �
�	&'����� ���� ����
���$
�� μ��
� ��� ���#��.

�'
��:

��. ������:

2. ��	��	�+�
2.1 ,�������� 	���
�� PT 10 ���� μ�� �	���	� �������	 ������	 μ� ��� �
�� ��� μ �� ���μ� ���� �� &���, �� ������� ������� ���
μ� ��������, ��� � ���#��� �� � 
�����������' ���+��, ���+�� 
��#���� ��μ�$� � ���μμ;� #������� ��� � ���
��&����μ���� 
�������. "�������� ��&� ���� � ���#��� ��� ���+ ����� ������ ���+��.

$�!%�&'#
:�μ����� ! /
���'� �� �����&�'� μ �� �	���	�� ���+�� ��� Hilti μ� ����� ����� ���+��.

2.2 "�	����	������
/� �	��� �� �	���	� �������	 ������	 � ������� μ
��� �� 
��'��� ������� (
��. 50 ��	��� ��
��) ��� �'����, μ�
�	��� ��� ������μ , ��� ����� �
������μ� μ�������. �� PT 10 ���$�+�� ��� �� ���#�� ��� �	μ
��� �������μ ��	.
/
��� �� �����&� � ���#��� �$� �� ��	&$� �	���	;� ���+�� ��� Hilti:
PM 10 / PM 24 - ���+�� 
����
�;� ����	&'���$�
PML 32 - ���+�� 
��#���� ���μμ;�
PMP 34 - ���+�� 
��#���� ��μ�$�
PR 10 / PR 15 / PR 16 / PR 20 / PR 25 - 
���������� ���+��
PP 10 / PP 11 - ���+�� �������	�� ������;�
��� μ���������� ������ 
��G ��$� ����;� �	���	;� ���&μ���� ��� �	&	���μμ���� ��� Hilti

2.3  �/μ����� ��μ+��� μ� �
� ������ ������*�

������� ���4�	 Hilti ,����
	�� ��	�(����  �/μ��� +���	
�
PM 10/ PM 24 9 II
PML 32 5 I
PMP 34 9 II
PP 10 / PP 11 1 II
PR 10 / PR 15 5 I
PR 16 3 I
PR 20 1 I
PR 25 2 I
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/� �� ��� 
��G ���, � 
����� �	���	;� 
�����μ +���� ��� ������&������.

2.4 ��������� ����
�	����
*	��� �$����
�μ
��

������ ��� μ����

�� 
������ LED ���
���#��

> �	���	� ���� �
������
���μ���.

�� 
������ LED ���
���#��

> �	���	� ��� ���� �	�����μ��� ��� ��'μ�.

�� 
������ LED ���#��
�	���;�

> ���+����� ������ ��� ��� ����� ���+�� ��	 ����μ�	
���� ������. /��� �
 2 ��
�� ���
��	��'� ���+������
������ � �	���	� �������	 ������	 PT 10 �
��������
�	� μ��� �
 ��� ���+����� ������ �� ���������
����μ �����.

�� 
������ LED ���#�-
�#����

*����	��� ����μ �����.

*	��� �$����
�μ
��
������ ��� μ����

�� ������ LED ��� ���#�� > ����� ���+�� ��� ����	&'����� ��� �����μ� ���
μ������ �����	 ��� �
�μ��$�  �� ���� ��μ���. /�
#��� ��
��μ���'� �'&μ����, 
�������@�� ��� �
��� 
���&μ����, μ���� �� ���@�	� �	���;� �� �'� LED.

�� ������ LED ��� ���#�� > ����� ���+�� ��� ���� ���� ��μ���. "������ ��� ����
������
���μ��� � �	���	� ���+�� ��� Hilti.

/ �� ��� ������ LED
���#��

> ����� ���+�� ���� μ �� �� μ���� ���� ��μ���. /�
#��� ��
��μ���'� �'&μ����, 
�������@�� ��� �
��� 
���&μ����, μ���� �� ���@�	� �	���;� �� �'� LED.

(�� �� �'� ������ LED
���#�	� �	���;�

> ����� ���+�� #������� ���� ��μ��� ��� � �	���	�
���� ����μ� ��� μ������.

(�� �� �'� ������ LED
���#��#���	�

<������ ���� ��� �����	�� μ������.

*	��� �$����
�μ
��

������ ��� � �����
μ�����

�� 
������ LED ���#�� �
������μ� μ�������: � ����μ��� �	���	� ���+��
#������� ��� � ��� ������� ���#����.

�� � ����� LED ���#�� �
������μ� μ�������: � ����μ��� �	���	� ���+��
#������� ��� � ������� ���#���� ��� 
��
�� ��
�
������� ��� #�&μ�� μ��� ��� Service-Center ���
Hilti.

2.5 ��	
� ��	��
��� �������� �	��
	
� ����
� PT 10 �� �	�
��(*��

1 :	���	� �������	 ������	 PT 10
1 ����
����� ��
��� PTA 70
1 (����� ��
��� PTA 45
1 :$����� ��
��� PTA 40
1 "�����μ�
1 ���������� 
1 -����� ������
1 �����
������ �������	����

2.6 ��� �
 PT 10 �� ���	���) �	�
��(*��
:
1 �
��� � ���&μ����� μ� ��μ��� PTA 10
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2.7 ��� �
 PT 10 �� (�������� Hilti:
1 :	���	� #�&μ�� μ���� PTA 20
1 ���������� 
1 -����� ������
1 �����
������ �������	����

2.8 ��	
� ��	��
��� ��� �������� �	��
	
� ����
� PT 10 �� �	�
��(*��

1 :	���	� �������	 ������	 PT 10
1 ������ PTA 30
1 ����
����� ��
��� PTA 70
1 (����� ��
��� PTA 45
1 :$����� ��
��� PTA 40
1 "�����μ�
1 ���������� 
1 -����� ������
1 �����
������ �������	����

2.9 ��� �
 ��� PT 10 �� ���	���) �	�
��(*��
:
1 �
��� � ���&μ����� μ� ��μ��� PTA 10

2.10 ��� �
 ��� PT 10 �� (�������� Hilti:
1 :	���	� #�&μ�� μ���� PTA 20
1 ���������� 
1 -����� ������
1 �����
������ �������	����

3. <���
��	
����
����� ��
��� ��� ���+�� �������	�� ������;�
PP

PPA 73

����
����� ��
��� PTA 70
������ ��� PT 10 PTA 30
"�����μ�
���������� PTAW 80
������ �	���	;� Hilti PTAW 10

4. =����� �	����	������
�� ��� μ������� �� ��	��� ��
�� /��. 50
"������� ���������� �����	���� LED
��������� ��'μ���� :	����� ���� 6 V: 0,2 A
���μ������ �����	���� 10 �$� 35 °C
���μ������ �
�&���	��� 0 �$� 50 °C
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�������� �
 �� �� ��� ��� NO 54 (�������� �
 �� �� ��� @����μ ����')
:
��$μ� ��
��� BSW: "
)���� 36,4 kg
%��������� 600 mm X 190 mm X 520 mm

5. $�
������� ��� ��� ��+�����
5.1 >������ �����μ������ ��� ��� ��+�����
a) "�� � �
 ��� 	
������� ��� ��� �������� 
�	 	
��-

��	� ��� �
�μ���	� �������� �	�;� �$� �����;�
������, 
��
�� �� ������ 
������ �	����� ��� ���-
��� 
�	 �����	&�'�.

5.2 ,�������� 	���
> �	���	� 
����+���� �
���������� ��� μ �� ��� �����
�� ��$������'� �;��	�. "��� �
���������� ��� μ ��
��������� ��� ��� ������ ��� ���#���� �$� �� ��	&$�
�	���	;� ���+�� ��� Hilti μ� ����� ����� ���+��:
- PM 10 / PM 24 - ���+�� 
����
�;� ����	&'���$�
- PML 32 - ���+�� 
��#���� ���μμ;�
- PMP 34 - ���+�� 
��#���� ��μ�$�
- PP 10 / PP 11 - ���+�� �������	�� ������;�
- PR 10 / PR 15 / PR 16 / PR 20 / PR 25 - 
���������� 
���+��

- ��� μ���������� ������ 
��G ��$� ����;� �	���	;�
���&μ���� ��� �	&	���μμ���� ��� Hilti

5.3 <��������� 	���
a) ������ �� �	���	� �� �����	��� μ �� �� ��� ����

�	���&��� ��� ��� ����� �	���μ�������� 
���$�.
b) �
 �� �	���	� ��� �� #��&����� ��� μ��� ���������

�� 
�����&�'� ���	���,  ��� � ������μ � ��� ������
μ� ���������� �� 
� �
 μ� ��
����	μ��� 
��-
�$
�� �  ��� ��� �����μ�
���'���� μ� ���������
�� 
�.

c) ���&���� ��� �
����	� ��� �	���	�� �� ��� Service-
Center ��� Hilti.

d) ��� ��� �
��	�� ���	μ����μ;�, �����μ�
����� μ ��
������ �����	�� ��� 
� �&��� ������μ��� ��� Hilti.

e) %�� �
����
����� �� 
���
������� � �� μ������
��
��� �������.

f) ��������  �� ����������� ���� ������ ������ ���
�� �����	���, �� ������� ��� �� �	�������.

g) /�� ��&������ �������� �� �	���μ��� ��������
��� μ�� �
�μ���'���� ��� 
������� 	
�����$� ���

������
�����$�.

h) (������� �� 
����� μ����� �
 ��� �	���	�� 
��#�-
��� ���+��.

i) *�μ#����� 	
 @� ��� ��� 
���#���������� �
�-
�������. /� �����μ�
����� �� �������,  
�	
	
����� ���	��� 
	������� � ������$�.

j) "
����
���� �� ���������� �
���������� ��� μ ��
�� ������ μ���� ���� �� ���� "(�������� �����"
�	���	�� μ� �� �	���	� �������	 ������	 PT 10.

5.4 ,�������� ����/����� ��� 
	������ *	��
�	������

a) �������� �� �;�� ������� ��� 
������� ���� ��
�����μ� ��� �	���	��, � �
������� � �� ���
�+� ��
���� ���&�� ��� ���+ ���� (��������μ���).

b) )�#��$&���  �� � �	���	� ���� ��
�&���&� �
��$ ��
���#��� �

��� �
������� (�$�� ��������!).

c) /� �	���μ������� �� �	���	� �� ��
��� ��μ��
�����	��� (���	��� 
�;��� ��� ���	��� ���	μ���-
�μ�').

d) �����μ�
����� �� �	���	� μ �� ��� � �$� ��&���-
�μ��$� ��$� ������.

5.5 #����	
μ�������� ��μ(��)����
a) ��� �� 
�	 � �	���	� ����
�������� ���� �	������

�
�������� �$� ���	 ��$� �����;�, � Hilti ��� μ
���
�� �
������� �� ����� μ��� �� ����� 
���μ#����
�
 ������ ������#���, ����� � 
�	 μ
��� �� 
��-
������� �	������	����. :� �	��� ��� 
��
�$�� � ��

��
�$�� ���$� �μ��#���;�, &� 
��
�� �� 
���μ�-
��
���'���� ����μ������� μ��������. > Hilti ��� μ
���
�
��� �� �
�������  �� �� &� 
�����&�'� 
���μ-
#���� �� ����� �	���	�� (
.�. �	���μ��� 
��������
����
���$�).

5.6 ������ μ��	� ��+������
a) "������ �� ������� 
��� �
 �� �����. "�� ��	���	�

���� 	
���� +�μ��, ���&���� ��� �
����	� ��� �� ���
���#�� ��� Hilti.

b) /��� �
 
�;�� � ����� μ�������� �
�������� 
��
��
�� �������� �� �	���	� �� ��� Service-Center ��� Hilti.
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5.6.1 #����	��� μ�	�
a) ��� ��� �
��	�� 
���#���������� �'
����� 
��
��

�� ���&����� ��� �
���μμ��� �� �	���	� �'μ�$��

μ� ��� ��&� ���� ���'�	��� ��
���� ���������. :� 
��-

�$�� �μ��#���;� �
�	&	�&��� ���� �������	����.

6. ?��� �� ����
�	���

6.1 �����μ
 �������� 3

1. )�#��$&���  �� � �
������� ��	 ���
�+��' ����
�

��� ���  �� �� ���
�+� ���� ���+ ���� �	&	���μ-
μ��μ���.

2. ��
�&������ ��� 	
����� μ
�� � �� ���&�� ���-

�+� (��� 	
����� �� PTA 30, ��
�&������ ��� �����-
;��� 
�;�� �	� �� ���
�+�).
$�!%�&'# ��������� �$�� ���
�+� PTA 30: O	&-
μ��� �� #��$�� 
 ��� μ� ���μ���� ����� ���� ;���
�� ������ ��	 ����
���� ��	 ��
��� �� #�������
���� ��$����� �'���. :����  �� �� � ���� 
���-
μ���� �$� #��$�;� 
���;�.

3. !���� �� 
���� �μ�μ� ��� #���� μ
�� � μ� ��� ��'
�
��� �� �$���� ��	 ��
��� ����, ;��� � ��'
� ��

�������� �
 ��� ���� ��	 ���
�+��'.
$�!%�&'# �������� ��� 	
������� ��� ��� ��������
�
 �� �������� "(�������� ���	&����� ��� ��-
���$�� �;�$� �������".

6.1.1 =
�
/����� ������ �	��
�� 4 5 6

1. ������� �� �$���� ��	 ��
��� ��� 
 �� ��� #����
�
 ���$ μ��� �
 �� �����μ� ��� #��;��� ���.
$�!%�&'# *�#��� 	
 @�  �� � μ���#��� 
��
�� ��
#������� ���� μ
������� 
��	��.

2. ��
�&������ ��� ������ ��	 ��
��� ��� �$����
��	 ��
���.

3. )��;��� ��� ����
���� ��	 ��
��� PTA 70 ����
������ ��	 ��
���. ��������@�� ��� ����
���� ��	
��
��� ���� ;��� �� μ
����� �� ���#����� �
 
μ
����� PTA 70 ��� ����� ��� ������ ��	 ��
���
μ� �� ����� ���� 
�	 	
����� ��� �	���	���.

6.1.2 =
�
/����� �
� 
����
� ���/μ���� 7

1. ������ ��� 
�$ �
���	�� ��� #���� μ
�� � 
���-
���������� ��� #��� �'
�	 
�����'���.

2. ��
�&������ ��� �
��� ���&μ���� PTA 10 ��� 	
�-
�	@$μ��� �μ�μ� ��� #���� μ
�� � ��� #��;��� ��
μ� �� ������� #�� �'&μ����.
$�!%�&'# )�#��$&���  �� � μ����������	 ������

��� ��� ������ ��	 ��
���.

3. (����� ��� 
�$ �
���	�� ��� #���� μ
�� � ���-
������ ��� #��� �'
�	 
�����'���.

6.1.3 #����	���� ��������� 8
1. :	������ �� ���;��� ��	 �
����' ���&μ���� PTA 10

μ� �� ��� ���� 
�$ 
��	�� ��� #���� μ
�� �.
2. :	������ ������� �� ���;��� ���������� ��'μ����

���� 
�$ 
��	�� ��� #���� μ
�� �.
3. :	������ �� ��� ���� 
�+�.

6.1.4  �/μ��� 
	�4
������� ��� ��������
�	��
	
� ����
� PT 10 6 8

$�!%�&'#
��� �� μ
����� �� ������ μ��������, 
��
�� �� ���-
���� �� PT 10 ���+ ���� ��� �	&	���μμ��μ���. ��� �	� 
�� ���
 , 
������ 
�;�� $� ������� �� ������ ��	
����
���� ��	 ��
��� ��� μ �� μ��� �� ������ ��	
�
����' ���&μ����. ��� �� μ
����� �� 
���μ���
���-
���� μ��������, 
��
�� ��� �� �'� ������� �� #��������
��� ������ (��$����� � �'����). )�&μ���μ���� �� �	-
���	� �������	 ������	 PT 10 
��� 
���μ���
���&�'�
μ��������.
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7. "��	��μ)�

7.1 =
�
/����� �� ����
�� �	��
��
7.1.1 =
�
/����� �� ����
 �	��
�� ���4�	

�	
(
��� ��μ����, ��	���	
+��) ���4�	,
���4�	 �
�����*� �����/������ 9 10

1. )��;��� ��� ����
���� ��	 ��
��� PTA 70 ���
���� ��	 ��
���.

2. ��
�&������ �� �	���	� μ������� ���+�� ��� Hilti

�	 &����� �� �������� ���� 
���� ��	 ����
����
��� &���� �� �� �����	���.

3. ������μ ��� �� '@�� ��� �	���	�� ���+�� PTA, μ�
�� #��&��� ��� μ���#���� ����, ;��� � ����� μ���
����� ���+�� �� �����'�� ��� ������ ��	 �����' ��	
�����	 ��� ���	� .

7.1.2 =
�
/����� ��
 ����
 �	��
�� ��� ���4�	
���������� ������*� PP 10 ��� PP 11

1. )��;��� ��� ����
���� ��	 ��
��� PPA 73 ����
������ ��	 ��
���.

2. ��
�&������ �� ���+�� �������	�� ������;� ����
����
���� ��	 ��
��� ��� &���� �� �� �����	���.

3. ������μ ��� �� '@�� ��� �	���	�� ���+�� PTA, μ�
�� #��&��� ��� μ���#���� ����, ;��� � ����� μ���
����� ���+�� �� �����'�� ��� ������ ��	 �����' ��	
�����	 ��� ���	� .

7.1.3 ���	�
�
���� 11

����� �� �����	��� �� �	���	� �������	 ������	 PT 10.

7.2  �/μ��� �����
	��� ��	�(���� 11

1. "
������ ��� �������� ���#���� 1-9 �'μ�$�� μ�
��� 
���� �	���	;�.

2. ������� �� 
������ +/- μ���� �� �μ������� � ���-
������ �������� ���#����.

7.3 ?��� +���	
� 11

1. "
������ &��� ����� N � NN �'μ�$�� μ� ��� 
����
�	���	;�.

2. /���������� �� ���� 
�� ���� ���� ��	 �����	
���� ��������� &���.

7.4  �/μ��� ��μ�	�� 12 13

/� �� ������ LED �μ���+���� 
�' #������� � �����
���+�� ��� ��� ��� ��μ����.
"�� ��� ���@�� ������ �
 �� ������ LED � ���@�� μ ��
�� ��� LED, 
�������@�� �� #�� ��
��μ���'� �'&μ����
���� �
��� ���&μ���� ��� �� #���� ��� ����� ���+��.
/ ��� � ����� ���+�� 
��'��� ��� ��μ���, &� ���@�	� ���
�� �'� ������ LED. ��	� ����� ������
������ �� 
��-
���� μ������$� ��� � �	���	� ���� ����μ� ��� μ������.

7.5 ���	��� 14

$�!%�&'#
/�� 
������ ��� μ�� ��	���� �� ���μ�� ��� �� �	���	�
�������	 ������	 PT 10 ���� �� μ������. :� 
��
�$��
������μ�' &� �μ������� ���&��μ��� μ������.

> �	���	� �������	 ������	 PT 10 ���� ����μ� ���
μ������, μ ��� ���@�	� �� �'� ������ LED ��� �μ���-
+���� ����� �� 
������ μ�������.
������� �� 
������ μ�������. > ��������� μ�������
�μ���+���� ���#��#������� �� ������ LED ��� ������
���� μ���  �� 
��. 50 ��	��� ��
��.

7.6 �μ+����� ��
�����μ��
�
$�!%�&'#
> μ������/� ������� ��� 
����������� ���+�� 
��
�� ��
������ 
���� ��� ���	� 4 ������ (X, Y).

/��� �
 �� �� ������	 
��. 50 ��	������
�$� �μ���-
+���� μ� 
������ � ������ LED, ��� �� ���μ�� #�������
��� � � ��� � ��� ��&����μ���� ���#���� ��	. "�� ���@��
�� 
������ LED, � �	���	� ���+�� #������� ��� � ���
��&����μ���� ���#����. "�� ���@�� �� � ����� LED �
�	���	� ���+�� #������� ��� � ��&����μ���� ���#����
��� &� 
��
�� �� �
������� ��� #�&μ�� μ��� ���
Service-Center ��� Hilti.

7.7 �������A� ����������� ����
�
$�!%�&'#
> ��������� ������	 ��&� �	���	�� ���+�� ��� Hilti
μ
��� �� �
������&�  �� �	��� &�����.
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7.8 >�/μ
�)μ���
$�!%�&'#
"
������� μ��$� μ������� ��� �	���	�� ��� �������

�	 ���� 
����
���μ���� ���� ISO 9000�: :�� 
��-
��� ��	 ISO 900X μ
����� �� ������ μ ��� ��� ���
�
����'μ��� �
������� μ��$� μ������� ��� �	���	��
�������	 ������	 PT 10. ��� �	� � �� ���
 � Hilti
���&���� μ�� ������ �������μ��� �	���	� #�&μ�� μ����
��� �� �	���	� �������	 ������	 PT 10, ��� PTA 20.
���������� ��� �� ���&���μ ���� &� #���� ��� �μ�μ�
��	
�������� 
����;� ��� Hilti.

7.8.1 >�/μ
�)μ��� ��� �������� �	��
	
�
����
� PT10 15 16 17 18 19 20 21

$�!%�&'#
> ��������� #�&μ�� μ���� &� 
��
�� �� 
���μ���-

������ �� ������� ������μ���. ��� �� #�&μ�� μ��� ���
�	���	�� �������	 ������	 PT 10 &� ��#��� �� �	���	�
#�&μ�� μ���� PTA 20 ��� Hilti. > �	���	� #�&μ�� μ�-
��� &�
��
�� 
�����	μ��$� �� �
���������� �� ��
���
Service-Center ��� Hilti ��� ������ ��� #�&μ�� μ���.

1. :����;��� �� �	���	� #�&μ�� μ���� ����
����
���� ��	 ��
��� ��	 PT 10 (15).

2. :	������ �� ���;��� ���������� ��� �	���	��
#�&μ�� μ���� ���� 
�+�.

3. :��� �& �� �μ���+���� ��� μ��	μ� ��� � �����	��
�
 �����. "
�
� �&��� �μ���+���� � ���&μ � ���-
��� #�&μ�� μ����. - ���&μ � ������ #�&μ�� μ�-
��� �	������� ���� μ� μ����� μ��� �
 ��&� �
�-
�	��μ��� #�&μ�� μ��� μ��� �	���	�� �������	
������	 PT 10.

4. "������ ���� μ� ���� �� ������ ���� �
��� ���&μ�-
��� ��� ����&;��� ������μ��$� ��� �
��� ���&μ����
μ������;���� ��� #��� �'&μ����.

5. ����� �� �����	��� �� �	���	� �������	 ������	
PT 10.

6. ������� �� ���� 
�� #�&μ�� μ���� (16) ���� 
�$
�
���	�� μ� �� #��&��� �� � μ��	#��' � ��	��'.
�� μ��� � ����� LED ����� ���#�� ��� ������ ��
�����	��� #�&μ�� μ���� (18).

7. "
������ &��� �����	 II. %� �����+���� �� �
�������
�������� ���#����.

8. ������μ ��� �� '@�� ��� �	���	�� #�&μ�� μ����
PTA 20 (16), μ� �� #��&��� ��� μ���#���� ����, ;���
� ����� μ��� ����� ���+�� �� �����'�� ��� ������
��	 ���	��' ��� �	���	�� �������	 ������	 PT 10.
/� LED �μ���+���� 
�' #������� � ����� ���+��
��� ��� ��� ��μ����.

9. ��������@�� �� #�� ��
��μ���'� �'&μ���� (17) ���
PTA 20 μ���� �� �μ������� ���� ������� "μ����".
$�!%�&'# > ���� 
��� ��� �
�� &� 
��
�� ��

�������@��� �� #�� ��
��μ���'� �'&μ���� �μ���-
+���� μ� �� �'� #��� ���� �& ��. �� #��� �����	�
���� ���� ��� ������ ��� ����'&	��� 
��� ��� �
��

��
�� �� 
�������@��� �� #�� ��
��μ���'� �'&μ�-
��� ��� �� ���&μ� �
 
�$ ��� �$���� �
 ����� /
���� �� ��	��� ��
�� ��� ��
�� ��	 � ��	.

10. / ��� ������ ���+��
��'��� ��� ��μ���, &����@�	�
��� �� �'� ������ LED. ��	� ����� ������
������
�� 
������ μ������$� ��� � �	���	� ���� ����μ� ���
μ������.

11. "�� ��� ���@�� ������ �
 �� ������ LED (19,
20) � ���@�� μ �� �� ��� LED, 
�������@�� �� #��
��
��μ���'� �'&μ���� ���� �
��� ���&μ���� ��� ��
#���� ��� ����� ���+��.

12. ������� �� 
������ μ������� (21). > ���������
μ������� �μ���+���� ���#��#������� �� ������
LED ��� ������ 
��. 50 ��	��� ��
��.
$�!%�&'# /�� 
������ ��� μ�� ��	���� �� �	-
���	� #�&μ�� μ���� PTA 20 ��� �� �	���	� �����-
��	 ������	 PT 10 ���� �� μ������. :� 
��
�$��
������μ�' &� �μ������� ���&��μ��� μ������.
/��� �
 �
��	��μ��� #�&μ�� μ��� �μ���+���� ��

������ LED ��� �� PT 10 �
�������� ���� ��������
��������� �����	����. �� μ��� � ����� LED �����
�#����..

8. B	
����� ��� �����	���
8.1 ,�/�	��μ)� ��� ������μ�
1. �
�μ���'��� �� �� �� �
 ��	� ����'� �	�;����

��.
2. /�� ���	μ
��� �� ��� ��� �� ����� μ� �� ����	��.

3. (�&��+��� μ �� μ� ��&�� ��� μ���� 
��, ���
�����+����, #����� �� μ� ��&�� ��� 
��	μ� � ���
��� .
$�!%�&'# /������μ�
����� ����	�������μ���	
 �� μ
���'� �� 
��������	� +�μ��� ��� 
�������
μ���.
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4. �������� ��� ������� ��μ�� ��� &��μ������� ����
��� �
�&���	�� ��	 ���
���μ�' ���, �������� ��
���μ;��/��������.

8.2 <�
/������
��������� �
 �� �	���	��� ��� �	���	�� 
�	 ���	�
#����. :����;��� ��� �	���	��, �� �	���	��� μ���-
����� ��� �� �����	�� (�� 
��' ���	� 40 °C/104°F)

��� ��&����� ��. ��
�&������ ���� ��� ���
���μ ���
�	���	���  ��� ���� �����;��� ����$�.
/��� �
 μ����'����� ��������� �
�&���	�� 
���μ�-
��
������ #�&μ�� μ��� 
��� �
 �� �����.

8.3 ����+
	�
�����μ�
������ ��� �� μ������� � �
������ ��	 ���-

���μ�' ��� ��� �� �������#;��� �
������� ��� Hilti, ��
#����� �
������� ��� Hilti � ������ �	���	���.

9. ���
���μ)� �	
(��μ����
>��(� ��/��� ����� <���μ��*����
�� O� 10 ���
μ
��� �� ��&� ��
�����	���.

(��;��� ���������� �
��	�����μ��� �
 �� �$��� �	�����μ���.

"������ �� ���;��� ���������� ���
#�#��$&���  �� ���� �$��� �	�����μ���
 �� �� ���;���.

�� PT 10 ��� #�����
��� ����� ���+��.

> ����� ���+�� �� �����'�� �� ���	� . (���	&'���� ��� ����� ���+�� ��� ���	� ..
%�� ����� &���� �� �����	��� �� �	���	�
���+��.

����� �� �����	��� �� �	���	� ���+��.

%�� ���� �	���	� ��� Hilti /
����� �� �������� μ �� �	���	��
μ������� ���+�� ��� Hilti!

�� μ����� � �����
��� 
������ LED
���#�	� �	���;�

> μ������ ��� ���� �	��� � �� �������$&�
�$���.

"
�����#��� �� μ������.

�� μ��� � �����
LED (�����) ���#��
�	���;�.

"
������� ��&�� �����. "������ ��� ����&;��� ��� �	&μ���� ��	
�����	.

�� μ����� � �����
��� μ��� � �����
LED (��������)
���#�� �	���;�

(�	��&��� � �	���	� �������	 ������	
PT 10 ���/� �� ���μ�� ���� �� μ������.

"
�����#��� �� μ������.

�� μ����� � �-
���� ��� 
������
LED ���#�� �	-
���;� 
��� ���
�
�����μ#�� μ�-
��� 
���
�&����
μ�������

:���μ� ��μ���� ������� �
����' ���&μ���� PTA 10 ���
�
������ ��� Service Center ��� Hilti ���
�
����	�.

10. %��/��� ��� ��
		�μμ���
� !�!"#
:� 
��
�$�� ����������� �
 ���@�� ��	 ���
���μ�' μ
���'� �� 
���	������'� �� �� ��	&�: (��� ��� ��'��

������;� μ��;� ��μ��	���'���� ������ �����, 
�	 μ
���'� �� 
��������	� ��&������. -� μ
������ μ
��� ��
������'� ��� �� 
��������	� ���� �������������, ����'μ���, ��μ��� ����'μ��� � �'
���� ��� 
���#�����,  ���
	
����'� +�μ�� � ����&�'� �� 	@���� &��μ�������. ���;���� �� �	���	� �
�� ��� ���	
���, �
����
��� ��
����μ ��� 
� �$
� �� �����μ�
�����	� ���������� ��� ���
���μ . "�������� �� ���	μ����	� ��#��� ��� ��	� 
��	� � ����	� ��&;� ��� �� �	
���	� �� 
���#�����.
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-� �	���	�� ��� Hilti ���� �������	��μ���� �� μ����� 
����� �
 ����	��;��μ� 	����. ���]
 &��� ��� ���
�
��������μ�
���� ��	� ���� � ���������� ����$���μ � �$� 	���;�. :� 
����� �;���, � Hilti ���� �����$&� ���
;��� �� μ
����� �� �
��������� �� 
��� ��� ������� ��� ����'��$��. O$����� �� �μ�μ� ��	
�������� 
����;�
��� Hilti � �� �'μ#�	�� 
$����$�.

/ �� ��� ��� �;��� ��� ""
/�� 
����� �� ��������� ������� ���� ���� ������;� �
����μμ��$�!
:'μ�$�� μ� ��� �	�$
�G�� ����� 2002/96/"( 
�� ��������;� ��� ����������;� �	���	;� ��� ���
���$μ��$�� ��� ��� �&��� �����, �� ��������� ������� 
��
�� �� �	��������� ���$����� ��� ��
�
����������� ��� ����'��$�� μ� �� 
� ����� 
��� �� 
���#�����.

11. ������� ������������, ��������
>Hilti ���	����  �� �� 
�����&�� ������� ���� �
�����-
μ��� �
 ������� 	����' ��� �������	������ ����μ���.
> ���'��� �	�� ���'�� μ �� 	
 ��� 
��]
 &���  �� �
�����, � ������μ �, � ������� ��� � ��&����μ � ��	
�������	 ������ �'μ�$�� μ� ��� ������ ������ ��� Hilti
���  �� ���������� �� ������ ����� �'����, ���.  �� μ�
�� ������� �����μ�
���'���� μ �� ������ ����;��μ�,
�����	�� ��� ������������ ��� Hilti.

> 
���'�� ���'��� 
�����μ#���� �� �$���� �
����	�
� �� �$���� ������������� �$� �����$μ����;� ������-
μ��$� ��&'  �� �� �������� +$�� ��	 �������	. "���-
��μ��� 
�	 	
 ������� �� �	��������� �&��� �
 ��
�����, ��� ���'
������ �
 ��� 
���'�� ���'���.

<�
����
������	����	����*����, �+)�
����� ���
�

��� ���������� �� ���μ������� �/����� ���������. # Hilti
��� ��/������ ����� ��� �μμ���� � �μ���� 4�μ��� ��)
�����*μ��� � ����)�
�/� �����*μ���, ��*����� �
��
�� �� ���� μ� �� 	��� � �)�� �����μ���
	���� �
� �	�����
� ��� 
�
�
���
�� ��
�). <�
-
����
���� 	��� �	
+
	���� (�(��*���� ��� �� 	���
� ��� ��������)���� ��� ������	�μ��
 ��
�).

��� ��� �
����	� � �������������, �� ������� � ��
������� ������μ��� 
��
�� �� �
����������� �μ��$�
μ��� �� ���
��$�� ��	 �����;μ���� ��� ��μ ��� �μ�μ�
��� Hilti.

> 
���'�� ���'��� 
�����μ#����  ��� ��� 	
����;����

������ ���'���� �
 
��	��� Hilti ��� ������&����
 ��� ��� 
�����'μ���� � �'������� ���;����, ���
��� �

��������� �	μ�$���  ��� ����� ��� ���	�����.

12. %����� ��μ(��)����� E,
���������: :	���	� �������	 ����-

��	
��������� �'
�	: PT 10
<��� �������	��: 2006

%��;��	μ� $� μ ��� 	
�'&	���,  �� �	� �� 
��G �
����
�������� ���� �� ��	&�� ������ ��� 
� �	
�:
EN 61000 6 3, EN 61000 6 2, 89/336/E-(.

Hilti Aktiengesellschaft

Matthias Gillner Dr. Heinz Joachim Schneider
Head BU Measuring Systems Executive Vice President
BU Measuring Systems Business Area Electric

Tools & Accessories
03 2006 03 2006
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����{�� {
~}|�|�~���{��
�� ���w�~ �~ ��
{�������� }~��
�w{}�����{
���~���{.

1 ©{��~�~ |}~��~� �����~�~ �~ ¨{¤|�{�� }�� ��}��~.
��� z� �~���{�� � �¤��~�~�~ �~�� �~ £�}����������
�~ �}����~�~�{�. £~�¤����� � ��{ {�|�~�~���� �|.

� �~����z��� £�}�������� �~ �}����~�~�{� � »|���«
�{�~¤{ �� �w���~�~�~ |����� �~ w���~ ������}~ PT 10.

~vw]V [O LO[[\]K NO \LK[]\�\XO^\v WRIxj jIKLO
q��~���{��� �~ �{�~ { ���{��{�� ����� �~ �������{
����| �~w��}~�~ �~ |���~. ����{���� ���{ �~��{
��� �~���� £�}�������� �~ �}����~�~�{� { ��{ ���-
�{}�~�{ ������{ �{�~¤{ ¤{ ���wz~�~��� �~ �~����
������~�{������� {�{ ����{�.

�{�:

���{�� ª.:

2. qU\wO[\K
2.1 FUV]IKQO UV UIKL[ON[OyK[\K
������ PT 10 � |��� �~ w���~ ������}~, �~�~z ���������� �~ ���}{ �����w{��� w���� { �{¤|��� �~ ������{
�~�{ ��������~ �~ �~��� ���~�{����, ���}�� {�{ �{���� �~��� �~ ¬{��{ � � �~�}{�� �~ ����{¨{�{�~�{�
�{~�~���. ��������~ �� �{�~¤{ ��������~ �~ ���{����~��{� �~����� ���.

F����|}_
�~���! ¥�¤~� �~ �� ��������~� �~�� �~����{ |���{ �~ ¬{��{ � �{�{� �~����� ���.

2.2 �OIOX]KI\w]\X\
� ���{ |��� �~ w���~ ������}~ �����w{����� ���� w���� (�~ ��{w�. 50 ��}|��{) { ������ �~ ���|�{ ������~���
���|��~� �� {�����~���� ���� ����� �w��|��~��. ������ PT 10 �� ���{�~�~ � �~������, ��~w{��� { }���~}���
�{�~��.
�����{�� �~����{ |���{ �~ ¬{��{ ��¤~� �~ w��~� ��������~�{ �~ �������:
PM 10 / PM 24 - ©��{�{���� �~���
PML 32 - �{���� �~���
PMP 34 - ���}�� �~���
PR 10 / PR 15 / PR 16 / PR 20 / PR 25 - £��~�{���� �~���
PP 10 / PP 11 - �~��� �~ ���~¤~�� �~ ���w{
{ �~ �����~z{�� ��}����{� |���{ �~ ¬{��{ - �~����{ { ���{��{ |���{

2.3 |Ow]IV�X\ wR�`Ow[V ]OQ`\^O]O NO jIKL\]K

�ONKIK[ jIKL [O �\`]\ �`Ow [O ]Vy[Vw] |Ow]IV�XO [O �\`]RIO
PM 10/ PM 24 9 II
PML 32 5 I
PMP 34 9 II
PP 10 / PP 11 1 II
PR 10 / PR 15 5 I
PR 16 3 I
PR 20 1 I
PR 25 2 I

��{ �}����~�� �~ ������{����{ ����|}�{ �~w�{�~�~ �~ |���{�� z� w��� ��������� ������~�~ { ��������~.
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2.4 �OQV][\ wRVQuK[\v
������{�� ����� { �~��} ¢����{�� ������{�� ��

����{
������ � {�}�����.

¢����{�� ������{�� ��
����{

������ �� � �}����� }�� ��}��~��~��~����.

¢����{�� ������{��
����{ ���������

��������� �~ �~����{� ��� �~ {������~�{� �w�}� �
~}�{�{�~��. ���� 2 �{�|�{ w��|������ ������� |��-
��� �~ w���~ ������}~ PT 10 �� ���z~ ~����~�{���
�� ���{� ������� � ���{� ���������.

¢����{�� ������{�� �{¤~ £��{� ¤��������.
������{�� ���� { �~��} ���{�� ������{�� ��

����{
�~����{�� ��� �� � �~����� � �����~ �~ ¨{�����{�
���|� { ���~�{ ���~ �� �� �{��~ �~ }~���~�~.
¢~������� ¤� � �{������� �~ ¨{�~ �~�����}~ �~
���{���}{� �{���{�, ��}~�� ��~�~ ����{ ������{��~
�����~� ���������.

���{�� ������{�� ��
����{

�~����{�� ��� �� � �~ }~���~�~. ��������� �~�{
�~����{�� |��� �~ ¬{��{ � �}�����.

�~�� ��{� ���� �����-
�{�� ����{

�~����{�� ��� � �~�� �~��{��� �~ }~���~�~.
¢~������� ¤� � �{������� �~ ¨{�~ �~�����}~ �~
���{���}{� �{���{�, ��}~�� ��~�~ ����{ ������{��~
�����~� ���������.

��~�~ ����{ ������{��~
������ ���������

�~����{�� ��� � �~ }~���~�~ { |����� � ¤���� �~
{�����~��.

��~�~ ����{ ������{��~
�{¤~�

¦��{}~�{� �� ����� �~ ��}|z� {�����~��.

������{��{ ����� {
������ ¤����

¢����{�� ������{��
����{

£��|��~� �� {�����~����: ��������~�{�� �~�����
|��� � � �~�}{�� �~ ����{¨{�{�~�~�~ �������.

©�����{�� ������{��
����{

£��|��~� �� {�����~����: ��������~�{�� �~�����
|��� � {���� �~�}{�� �~ ����{¨{�{�~�~�~ �������
{ ���w�~ �~ �� {���~�{ �~ }~�{w�{�~�� � ����{���
������ �~ ¬{��{.

2.5 qQKb [O LVw]OWXO NO jIKL NO QRINO UIVWKIXO PT 10 W XOI]V[K[O VUOXVWXO
1 ���� �~ w���~ ������}~ PT 10
1 ¡�~���� �~ ��~�{� PTA 70
1 ��~�~ �~ ��~�{�~ PTA 45
1 ���w~ �~ ��~�{�~ PTA 40
1 ¦����|����{
1 ¥������ �~��~��~��
1 £�}�������� �~ �}����~�~�{�
1 ����{¨{}~� �� ���{����{����

2.6 �VUR`[\]K`[V XRb PT 10 W V]LK`[O XOI]V[K[O VUOXVWXO:
1 q��{���}{ �{���{� � }~���~ PTA 10
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2.7 �VUR`[\]K`[V XRb PT 10 W �\`]\-Xj�OI:
1 ���� �~ }~�{w�{�~�� PTA 20
1 ¥������ �~��~��~��
1 £�}�������� �~ �}����~�~�{�
1 ����{¨{}~� �� ���{����{����

2.8 qQKb [O LVw]OWXO NO XVbU`KX] - jIKL NO QRINO UIVWKIXO PT 10 W XOI]V[K[O VUOXVWXO
1 ���� �~ w���~ ������}~ PT 10
1 ¥~�~ PTA 30
1 ¡�~���� �~ ��~�{� PTA 70
1 ��~�~ �~ ��~�{�~ PTA 45
1 ���w~ �~ ��~�{�~ PTA 40
1 ¦����|����{
1 ¥������ �~��~��~��
1 £�}�������� �~ �}����~�~�{�
1 ����{¨{}~� �� ���{����{����

2.9 �VUR`[\]K`[V XRb PT 10 XVbU`KX] W V]LK`[O XOI]V[K[O VUOXVWXO:
1 q��{���}{ �{���{� � }~���~ PTA 10

2.10 �VUR`[\]K`[V XRb PT 10 XVbU`KX] W �\`]\-Xj�OI:
1 ���� �~ }~�{w�{�~�� PTA 20
1 ¥������ �~��~��~��
1 £�}�������� �~ �}����~�~�{�
1 ����{¨{}~� �� ���{����{����

3. pI\[OL`KZ[Vw]\
¡�~���� �~ ��~�{�~ �~ �~��� �~ ���~¤~�� �~ ���w{ PP PPA 73
¡�~���� �~ ��~�{� PTA 70
¥~�~ �~ PT 10 PTA 30
¦����|����{
¥������ �~��~��~�� PTAW 80
�~w�{�~ �~ |���{�� �~ ¬{��{ PTAW 10

4. �Kx[\yKwX\ LO[[\
����� �~ {�����~�� � ��}|��{ ¥~}�. 50
¦��{}~�{{ �~ �~w���� ���{� ������{��
���}����~��~��~�� ��������� �~������{� 6 V: 0,2 A
£~w���~ ������~�|�~ 10 �� 35 °C
������~�|�~ �~ ����~���{� 0 �� 50 °C
¢~z{�~ �� ��~� { ����{ ����}{ IP 54 (�~z{���� ���z| ��~� { ����{ ����}{)

bg

196
Printed: 07.07.2013 | Doc-Nr: PUB / 5070500 / 000 / 00



£��w~ �~ ��~�{�~ BSW: "
��¤�� 36,4 }¤
£~����{ 600 �� X 190 �� X 520 ��

5. FXONO[\v NO QKNVUOw[Vw]
5.1 qw[VW[\ UIKUVIRX\ NO QKNVUOw[Vw]
a) §~��� � ����{���}{�� �������}{ �~ w����~����� �

������{�� �~����{ �~ �~����z��� £�}�������� �~
�}����~�~�{� �����~ �� ���}� ����� ���{}��� �~
�� ��~��~� �����{�� {�{�}�~�{�.

5.2 FUV]IKQO UV UIKL[ON[OyK[\K
������ � �����~��~��� {�}���{����� �~ �~w��~ �
�~}�{�{ ����z��{�. ��� � �������z {�}���{�����
�~�� �~ ������}~ �~ ��������~ �~ {�w����{�� ��-���|
�~����{ |���{ �~ ¬{��{ � �{�{� �~����� ���:
- PM 10 / PM 24- ©��{�{���� �~���
- PML 32 - �{���� �~���
- PMP 34 - ���}�� �~���
- PP 10 / PP 11 - �~��� �~ ���~¤~�� �~ ���w{
- PR 10 / PR 15 / PR 16 / PR 20 / PR 25 - £��~�{����
�~���

- { �~ �����~z{����}����{� |���{�~¬{��{ - �~����{
{ ���{��{ |���{

5.3 |KUIOW\`[O jUV]IKQO
a) �|�}~��� |���~, ���~ }�¤~�� � �~}����� �~������

{ ����{�~� {�����.
b) ������ { ��¤��{�� ��{�����w���{� ��¤~� �~ w��~�

��~��{, ~}� w��~� {������~�{ ����~������� ��
��}�~�{¨{�{�~� ������~� { w�� ��w���~�~�� �~
{�{�}�~�{��~ �~ �~w��~.

c) �~�~��� |���~ �~ ����~�}~ �~�� � ����{��� ������
�~ ¬{��{.

d) ¢~ �~ ��������~�{�� ��~����� �� �~�~���~��, {�-
�����~��� �~�� ��{¤{�~��{ ��{�~��������{ { ��-
����{����� �w��|��~�� � �~�}~�~ "¬{��{".

e) §� �~ �~������{ �{}~}�{ �~�{�|�~�{{ {�{ ���-
���{ �� |���~.

f) ��w���~�~��� |}~�~�{��~ �~ �}����~�~�{�, �w�-
�|��~�� { �������}~, �������{ � £�}����������
�~ �}����~�~�{�.

g) §{}�¤~ �� ��~}�{�{�~��� �~z{�{�� { �� �����~��-
�~��� �����}{�� � |}~�~�{� { ����|�������{�.

h) ������ ���~ �~��� �� �~����{ |���{.

i) ���w�~���~��� �� � ��{��{��� �~ �}���~�~ ����~.
§� {������~��� |���~ ��{ ��~����� �� ���~� {�{
�}�����{�.

j) � |���~ �~ w���~ ������}~ PT 10 ��¤~� �~ ��
��������~� �~�� �������{�� � £~���� "������w~
�� �����~��~���{�" |���{.

5.4 pIOW\`[O UVL�V]VWXO [O IOQV][V]V bvw]V
a) ����{¤|���� ������� �~ �~w��~ { ��{ ����~������

�~ |���~ �� |������, �� �����������~, ����. �~�~�~
� ��~w{��~ { ���{����~��� �{���{�~�~.

b) ��{�~�~��� |����� �{�~¤{ �~ � ����~��� ����|
|�����{�~ �����~ (w�� �{w�~�{{!).

c) §� ����{�~��� |���~ �~ �����, }����� �� �{�~�~
(��~����� �� �~�~�� { �~�~���~�{�).

d) ¦������~��� |���~ �~�� �� �����{�~���� �| ����-
�~��~���{�.

5.5 _`KX]IVbO�[\][O wRWbKw]\bVw]
a) �����}{ �� |����� ��¤��~�� �~ ����¤{�� {�{�}�~-

�{� �~ ��������{�� �{��}�{�{, ¬{��{ �� ���� �~
{�}���{ �����������~, ��� �~ w��� ��|z~�~� ��
�{��� {�����~��, }���� �~ ������ �� ��¤�����
¨|�}�{��{�~��. � ���{ ��|�~� { ��{ ��|¤{ ¨~}���{
�~ ���{¤|����� �����~ �~ �� ������~� }�������{
{�����~�{�. ������������ � ���~ ¬{��{ �� ����
�~ ¤~�~��{�~, �� ��|¤{ |���{ (�~��. �~�{¤~�{���{
�{����{ �~ �~�����{) ���~ �~ w��~� ��|z~�~�{.

5.6 qQu\ bKIX\ NO QKNVUOw[Vw]
a) ����{ |�����w~ ��������� |���~ �~ ������{. ¡}�

{�~ �~}{�~, ¤� ����~��� �~ ������ � ����{� �~
¬{��{.

b) ���� �~�~�� �~ |���~ {�{ ��|¤{ ���~�{���}{ ���-
������{� |����� ���w�~ �~ �� �~�� �~ ������}~ �
����{��� ������ �~ ¬{��{.

5.6.1 _`KX]I\yKwX\
a) ¢~ ��������~���~�� �~ �~������~���� �~ �}���~�~

����~ |����� ���w�~ �~ �� ����~�~ �~ ���~���{
��¤�~��� ��������{�� �~�{��{ �����{ �~������w{.
��{ ������{� �� �w������ }�� ���{����{����.
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6. {RWKZLO[K W KXwU`VO]O^\v

6.1 ~V[]\IO[K [O jIKLO 3

1. ������� ��, �� �����������~ �~ �~�~�~ � �~��~ {
�~�~�~ � ���{����~��� �{���{�~�~.

2. ����~���� �����~�~ �~ |���~ ����| ��~w{��~ �~�~
(~}� � �~ �~��������{� �~�~ PTA 30, ����� ���-
�{�~��� { �~}������ �~�{ �~�~).
F����|}_ �~�{~�� w�� �~�~ PTA 30: � ¤~����
}��� �~������� ��¤|�{�|��{�� }�~���~ �~}~, ��
}��¤�~�~ �{w��~ �~ ~�~����~ �~ ��~�{�~ �~ � ���
�������{� }��¤. ¢~��¤���� ��{�}{ }����~¤~�}{ �~
��¤|�{�|��{�� }�~���~.

3. £~��������� �~��~�~ �~�� �~ �����~�~ �~ |���~ �
�����~ �~ ���w~�~ �~ ��~�{�~ �~}~, �� ������� �~
� {���� ��w~ �~ �~�~�~.
F����|}_ ��w���~�~��� |}~�~�{��~ �~ w���-
�~����� �� £~���� "��~�{��~ ���¤����}~ �~ �~-
w������ �����".

6.1.1 ~V[]OZ [O ]IRQO]O [O w]O]\WO 4 5 6

1. ������� ���w~�~ �~ ��~�{�~ � �����~�~ �~ |���~
�����| �~¤��� � �����~ { ��������� � �~��¤���� �
�{�������.
F����|}_ ��w���~�~���, �~�{���~�~ �~ ��
�~�{�~ �~ �����~�~ ���~�~.

2. ����~���� ¤�~�~�~ �~ ��~�{�~ ����| ���w~�~ �~
��~�{�~.

3. ¢~�{��� ~�~����~ �~ ��~�{�~ PTA 70 ����| ¤�~�~�~
�~ ��~�{�~. ¢~������� ~�~����~ �~ ��~�{�~ �~}~,
�� �~ ������ �~ ��������� �w���~���{��� PTA 70
������ { �~��¤���� ¤�~�~�~ �~ ��~�{�~ � �~�{��{�
¤~���� }���.

6.1.2 ~V[]OZ [O VU]\yKwX\v [\WK`\I 7

1. q������� �~��{� }~�~} �~ �����~�~ �~ |���~ ����
������� �~ ��~�~ }�{��~�{ �{��~.

2. ����~���� ���{���}{� �{���{� PTA 10 ����| {�-
�~���~�~ �~�� �~ �����~�~ �~ |���~ { ¤� �~��¤����
��� ��������{� �{�� �~ �~�����}~.
F����|}_ ��{�~�~��� ¨{�����{�� ���|� �~ �
�~����� � ����}~ }�� ¤�~�~�~ �~ ��~�{�~.

3. ¢~������� �~��{� }~�~} �~ �����~�~ �~ |���~ ����
�~��¤~�� �~ }�{��~�{�� �{�����.

6.1.3 _`KX]I\yKwX\ WIRNX\ 8

1. �������� }~w��~ �~ ���{���}{� �{���{� PTA 10 �
z�����~ �~ �~��{� }~�~} �~ �����~�~ �~ |���~.

2. �������� ��������� }~w��~ �~���}����~��~��~��
�~ �~��{� }~�~} �~ �����~�~ �~ |���~.

3. ����~���� z�����~ � }���~}�~.

6.1.4 |Ow]IV�XO [O xVI\NV[]O`[V]V UV`VZK[\K
[O jIKLO NO QRINO UIVWKIXO PT 10 6 8

F����|}_
¢~ �~ ���� �~ �� {������~� {�����~�{�, |����� PT 10
���w�~ �~ � ����{�~� � ���{����~��� �{���{�~��
�������{�. ¢~ ����~ {������~��� ����� ��}~�~�{���
�~ �{w��~�~ �~ ~�~����~ �~ ��~�{�~ { ���~ ���� ���~
�~ �{w��~�~ �~ ���{���}{� �{���{�. ¢~ �~ ���� �~
�� {������~� {�����~�{�, ���|����~�~ { �~ �����
�{w��{ ���w�~ �~ �� �~�{�~� � ������~ (�������{�
}��¤). ����{ {������~�� �~ {�����~�{� }~�{w�{�~���
|���~ �~ w���~ ������}~ PT 10.

7. _XwU`VO]O^\v
7.1 ~V[]\IO[K WRIxj w]O]\W[O]O UVL`VZXO
7.1.1 ~V[]\IO[K WRIxj w]O]\W[O]O UVL`VZXO

[O ]VyXVW, IV]O^\V[K[ \`\ yK]\I\VwVW
`ONKI 9 10

1. ¢~�{��� ~�~����~ �~ ��~�{�~ PTA 70 ����| ��~-
�{��~�~ ������}~.
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2. ����~���� ��������~�{� �~����� {�����~�����
|��� �~ ¬{��{ ����| ����~�~ �~ ~�~����~ { ¤�
�}������.

3. � ����z�~ �~ �~�{���~�~ �~������� �{���{�~�~
�~ �~����{� |��� �~ ¬{��{ �~}~, �� �~����{�� ���
�~ ���~�~ � ����~�~ �~ }��¤~ �~ ¨{����~ ����|
�������~�~ ���}~ �~ �{�{{��.

7.1.2 ~V[]\IO[K [O `ONKI\ NO UV`O�O[K [O ]IRQ\
PP 10 \ PP 11 WRIxj w]O]\W[O UVL`VZXO

1. ¢~�{��� ~�~����~ �~ ��~�{�~ PPA73 ����| ¤�~�~�~
�~ ��~�{�~.

2. ����~���� �~���~ �~ ���~¤~�� �~ ���w{ ����|
~�~����~ �~ ��~�{� { ¤� �}������.

3. � ����z�~ �~ �~�{���~�~ �~������� �{���{�~�~
�~ �~����{� |��� �~ ¬{��{ �~}~, �� �~����{�� ���
�~ ���~�~ � ����~�~ �~ }��¤~ �~ ¨{����~ ����|
�������~�~ ���}~ �~ �{�{{��.

7.1.3 {X`�yWO[K 11

�}������ |���~ �~ w���~ ������}~ PT 10.

7.2 |Ow]IV�XO [O X`OwO [O ]Vy[Vw] 11
1. ¦�w����� }�~�~ �~ ������� �� 1 �� 9 ��¤�~���

�~w�{�~�~ �~ |���{��.
2. §~�{�}~��� w|���{�� +/-, ��}~�� �� ����{���~�{��

}�~� �~ �������.

7.3 pVN\^\v [O �\`]RIO 11

1. ¦�w����� ���{�{��~ �~ ¨{����~ I {�{ II ��¤�~���
�~w�{�~�~ �~ |���{��.

2. ¢~������� �������� �~ }��¤~ �~ ¨{����~ � ����-
����~�~ ���{�{�.

7.4 |Ow]IV�XO [O XObKIO]O 12 13

©��� ����{� ������{�� �� ��}~��~ �������{��� �~
�~����{� ��� �~ ��z~�~ �~ }~���~�~.
¡}� ��{�{�� {�{ ��~�~ ����{ ������{��~ �� �����~�,
�~������� �{��~ �~ ¨{�~ �~�����}~ �~ ���{���}{�
�{���{�, �~ �~ �~���{�� �~����{� ���.
��{ ���~�~�� �~ �~����{� ��� ����| }~���~�~, ��~�~
����{ ������{��~ z� �����~�. ������������ � ���~
�� ~}�{�{�~ { w|����� �~ {�����~�� { |����� � ¤����
�~ {�����~��.

7.5 }NbKIWO[K 14

F����|}_
¦������~�{�� �w�}� { |����� �~ w���~ ������}~ PT 10
�� ���w�~ �~ �� �{�~� { ������ �� ����� �~ {����-
�~����. ��{ ��������{� �� ���|�~�~ ���wz��{� �~
¤���}~.

������ �~ w���~ ������}~ PT 10 � ¤���� �~ {�����~��,
}�¤~�� { ��~�~ ����{ ������{��~ �����~� { w|����� �~
{�����~�� � ~}�{���.
§~�{����� w|���~ �~ {�����~��. �������� �~ {����-
�~�� �� {��{�{�~ ���� �{¤~�� �~ ����{�� ������{��{
{ ��~� ������ �}��� 50 ��}|��{.

7.6 }NWKZLO[K [O IKNj`]O]\]K
F����|}_
��{ ���~�{���{�� �~���{ ���w�~ �{�~¤{ �~ �� {����-
�~�/��������~� ��{�}{�� 4 ��{ �~ ����}~ (X, Y).

���� �}��� 50 ��}|��{ ����� �~ {�����~�� �����{��
{�{ ������{�� ������{�� ��}~��~� �~�{ {������~�{��
�w�}� �� �~�{�~��~�}{���~ ����{¨{�{�~�~�~ �~ ��¤�
������� {�{ {���� ���. ¡}� ����{ �����{�� ������{��,
�~����{�� |��� � � �~�}{�� �~ ����{¨{�{�~�~�~
�������. ¡}� ����{ ������{�� ������{��, �~����{��
|��� � {���� ����{¨{�{�~�~�~ ������� { ���w�~ �~ ��
{���~�{ �~ }~�{w�{�~�� � ����{��� ������ �~ ¬{��{.

7.7 pVW]VI[O UIVWKIXO
F����|}_
���}{ �~����� |��� �~ ¬{��{ ���� �~ w��� �������-
�~� ���¤�}�~��� { ���{������ �����.

7.8 �O`\QI\IO[K
F����|}_
������}~ �~ |���~ ��¤�~��� {�{�}�~�{��~ �~ }������
�~ {�����~����{�� |���{ �~ �����w{���{, ����{¨{-
�{�~�{ �� ISO 9000X: �{� �~�{ ������ �~ {�����{��
������}~ �~ |���~ �~ w���~ ������}~ PT 10 ���w�~���
{�{�}�~�{��~ � �~�}{�� �~ ISO 900X �~ }������ �~
{�����~����{�� |���{. ¢~ ����~ ¬{��{ �������~��
����{~��� �~��~w����{� �~ |���~ �~ w���~ ������}~
PT 10 |��� �~ }~�{w�{�~�� PTA 20. �����w�~ {�-
¨���~�{� ������ �~ ���|�{�� �� �~�{� ������ �~
}�{����}� �w��|��~�� �~ ¬{��{.

7.8.1 �O`\QI\IO[K [O jIKLO NO QRINO UIVWKIXO
PT10 15 16 17 18 19 20 21

F����|}_
�������� �~ }~�{w�{�~�� ���w�~ �~ �� �������~
�~ �~��{ {�����~�{. ¢~ }~�{w�{�~�� �~ |���~ �~
w���~ ������}~ PT 10 z� ���|�{�� �� ¬{��{ |���~ �~
}~�{w�{�~�� PTA 20. ������ �~ }~�{w�{�~�� ���w�~
�����~�{����� �~ � �������� { }~�{w�{�~� � ����{���
������ �~ ¬{��{.
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1. ¢~}������ |���~ �~ }~�{w�{�~�� ����| ��~�{�~ �~
PT 10 (15).

2. �������� ������{� }~w�� �~ |���~ �~ }~�{w�{-
�~�� }�� ���}����~��~��~����.

3. §~ �{����� �� ������~ ���wz��{� { �� ��}~��~
��}|z��� ��}�����{�. ������{����� �� ��}~��~
{ ������� �~ }~�{w������~�~ ��������~�������.
§������ �~ }~�{w������~�~ ��������~������� ��
��}~��~ � ���~ ��{�{�~ ���� ���}� |������ }~-
�{w�{�~�� �~ |��� �~ w���~ ������}~ PT 10.

4. ��������� �������� �{w��~�~ �~ ���{���}{� �{-
���{� { }��{¤{�~��� �����|~��� ���� ��¤|�{�~��
�~ �{������� �~ �~�����}~ �~ ���{���}{� �{���{�.

5. �}������ |���~ �~ w���~ ������}~ PT 10.
6. ¢~������~��� w|���~ �~ }~�{w�{�~�� (16) �� �~�-

�~�~ ���~�~ �~ }��|�~ � ����z�~ �~ z{¨� {�{
�{�{}~�}~.
¥~�}{�� ������{�� ������� �����~ { ��}~��~ ��-
�{�~ �~ }~�{w�{�~�� (18).

7. ¦�w����� ���{�{� �~ ¨{����~ II. ��~� �~ �������
�� ���w�~ �~ �� {�w{�~.

8. � ����z�~ �~ �~�{���~�~ �~������� �{���{�~�~
�~ |���~ �~ }~�{w�{�~�� PTA 20 (16) �~}~, ��
{�����z{�� �~����� ��� �~ ���~�~ � ������~ �~
����{�~�� �~ �{�{{�� �~ |���~ �~ w���~ ������}~
PT 10.
©��� ������{�� �� ��}~��~ �������{��� �~ �~���-
�{� ��� �~ ��z~�~ �~ }~���~�~.

9. ¢~������� �{��~ �~¨{�~ �~�����}~ (17) �~ PTA 20,
��}~�� {��{}~�{��~ ��}~�� "�|�~".
F����|}_ ����}~�~, � }���� �����~ �~ �� ����{
�{��~ �~ ¨{�~ �~�����}~, �� |}~��~ �� �����
�����}{�~�{�����.��{ ���~ �����}{�� ��~�~����
�~ ���~ |}~��~� ����}~�~, � }���� ���w�~ �~ ��
�~����{ �{���� �~¨{�~ �~�����}~, ~ �{¨�{�� ����
��� - ���������� ��}�����{� / �~}��� � �~�{~��{
��}|��{ { �~�{~��{ �{�|�{.

10. ��{ ���~�~�� �~ �~����{� ��� ����| }~���~�~
��~�~ ����{ ������{��~ z� �����~�. �������-
����� � ���~ �� ~}�{�{�~ { w|����� �~ {�����~��
{ |����� � ¤���� �~ {�����~��.

11. ¡}� ��{�{�� {�{ { ��~�~ ����{ ������{��~ (19,
20) �� �����~�, �~������� �{��~ �~¨{�~ �~�����}~
�~ ���{���}{� �{���{�, �~ �~ �~���{�� �~����{�
���.

12. §~�{����� w|���~ �~ {�����~�� (21). �������� �~
{�����~�� �� {��{�{�~ ���� �{¤~�� �~ ����{��
������{��{ { ��~� �}��� 50 ��}|��{.
F����|}_ ������ �~ }~�{w�{�~�� PTA 20 {
|����� �~ w���~ ������}~ PT 10 �� ���w�~ �~
�� �{�~� { ������ �� ����� �~ {�����~����. ��{
��������{� �� ���|�~�~ ���wz��{� �~ ¤���}~.
���� |������ }~�{w�{�~�� �����~ �����{�� ���-
���{�� { |����� PT 10 �� ���z~ � ����~��{� �~-
w���� ���{�. ¥~�}{�� ������ {��{}~��� �������
{�¤~��~.

8. qQw`jZWO[K \ UVLLIRZXO [O bO�\[O]O
8.1 pVy\w]WO[K \ UVLwj�OWO[K
1. ¦��|�~��� ��~�~ �� ��z{��.
2. §� ��}���~��� � �����{ ���}���� { ¨{����~.
3. ���{���~��� �~�� � �{��{ { ��}{ }���{; ��{

���w���{���� �~��~����� � �{�� ��{�� {�{ �~�}�
���~.
F����|}_ §� {������~��� ��|¤{ �������{, ���
}~�� {�~ ��~����� �� |�����~�� �~ ��~���~���{��
�~��{.

4. ��{ ����~���{� �~ �~���� �w��|��~�� ��~�-
�~��� ¤�~�{��{�� ��������{ �~ ������~�|�~�~,
��-����{~��� ���� �{�~�~ / ������.

8.2 YRxIO[K[\K
£~���~}��~��� �~��}���{ |���{. ����|���� |���{��,
��~�������~�~ ��~}��}~ { ��{�~��������{�� (��{ �~}-
�{�~��� 40 °C / 104 °F) { ¤{ ���{�����. q�~}��~���
�w��|��~���� ������ ���~, }�¤~�� � �|��.
����{ |�����w~ ���� �������{����� ����~���{� {�-
������� }~�{w�{�~��.

8.3 �IO[wUVI]\IO[K
��{ ��~������{�~�� {�{ �}����{�{� �~ �~���� �w�-
�|��~�� {������~��� ��~�������{� }~��� �~ ¬{��{,
¬{��{-}|¨~� {�{ ��|¤~ �~��������~ ��~}��}~.
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9. �VXO`\N\IO[K [O UVWIKL\
|K\NUIOW[Vw] {RNbVZ[O UI\y\[O q]w]IO[vWO[K
PT 10 �� ���� �~
�� �}���{.

¥�����{�� }~w��{ �� �~ �����~�{
��~�{��� {�{ {�����.

��������� ������{�� }~w��{ { ��
|������, �� ��{�}{ }~w��{ �~ �����~�{
��~�{���.

PT 10 �� �~�{�~
�~����{� ���.

�~����{�� ��� �� ���~�~ ��� �{�{�~. §~������ �~����{� ��� ��� �{�{�~.
�~����{�� |��� �� � �}�����. �}������ �~����{� |���.
§� � |��� �~ ¬{��{ ¥��� �~ �� ��������~� �~�� ��{¤{�~��{

�~����{ {�����~����{ |���{ �~ ¬{��{!
�����{�� ������ {
����� ������{��{
������ ���������

¦�����~���� �� � ��{}���{�� |������. ��������� {�����~����.

¥~�}{�� ������
������{�� (��-
�����) ����{ �����-
����

¦�w�~� � ����~�{��� ¨{����. ��������� �~�����}~�~ �~ ¨{����~ {
}��{¤{�~���.

�����{�� ������
{ �~�}{�� ������
������{�� (������)
������ ���������

������ �~ w���~ ������}~ PT 10 {/
{�{ {������~�{�� �w�}� �~ ���������{
��������{� �� ����� �~ {�����~����.

��������� {�����~����.

�����{�� ������ {
����� ������{��{
������ ���������,
�����}{ ���¤�}-
�~��{ ��{�{ �~
������}~

����}~ � }~���~�~ ������~� �~ ���{���}{� �{���{� PTA 10
{ {���~z~�� � ����{��� ������ �~ ¬{��{
�~ ����~�}~.

10. �IK]\IO[K [O V]UOLR^\
{|}~�|}_
��{ ����~�{��� ����{�~�� �~ ���~���{�� �� �w��|��~���� ��¤~� �~ ����{}�~� �����{�� �{�|~�{{: ��{
{�¤~���� �~ ��~���~���{ ���~��{ �� ������� ������{ ¤~����, }�{�� ����� �� �~w����~�{�. �~���{{�� ��¤~� �~
�}�����{�~� { � ���~ �~ ����{��{}~� ���~���{�, {�¤~���{�, �~����~�{� {�{ �~������~�� �~ �}���~�~ ����~, ~}�
w��~� ��������{ {�{ �{��� �~¤���{. � ����~�{����� {��������� �~ �w��|��~���� �{� ����~�~�� ����������
|����� �~ w��� {������~� ����~�{��� �� ��}���������{ �{�~. �� ���� �~ �~�~��� ���}� ��w� �{ {�{ ��|¤{
�{�~ {�{ �~ �~������ �}���~�~ ����~.

� ��-¤����~�~ �{ �~�� |���{�� �~ ¬{��{ �~ ���{������{ �� �~���{~�{ �~ ���¤�}�~��~ |�����w~. ��������~�}~ �~
���¤�}�~����� {� {������~�� � ������� ��~�{��� �~�������. � ���¤� ���~�{ }�������� ¬{��{ ���� � {�¤�~�{�
����������{ �~ �w�~��� ����~�� �~ �~�{� |�����w��~� |���. �� ���{ ������{ �� �w������ }�� ������~ �~
}�{����}� �w��|��~�� �~ ¬{��{ {�{ }�� ���¤���}�-����{���}{� �{ }���|��~��.
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�~�� �~ ���~�{ �� ��
§� {���������� ���}���|���{ �~���� � w{���{ ���~���{!
���w�~��� �{��}�{�~�~ �~ �� 2002/96/EG ������� {������{ ���}��{���}{ { ���}�����{ |���{ {
���~���~���� � � �~�{��~����� �~}����~������� {������{�� ���}���|���{ �����~ �~ �� ��w{�~�
������� { �~ �� ����~�~� �~ ���{}�{�~�� ������ {�{�}�~�{��~ �~ ��~��~�� �~ �}���~�~ ����~.

11. �OIO[^\v V] UIV\NWVL\]K`v NO jIKL\]K
¬{��{ ¤~�~��{�~, �� ����~���{�� |��� � w�� ��¨�}�{
� �~���{~�~ { ���{���������{ ��¨�}�{. �~�{ ¤~�~�-
�{� �~�{ �~�� ��{ |����{�, �� |����� �� {������~
��~�{���, �������~ �� { �� ���{���~ ���w�~��� £�}�-
��������� �~ �}����~�~�{� �~ ¬{��{, { �� ��w���~�~
����{���}~�~ ������ �~ |���~, �.�. {������~� �� �~��
��{¤{�~��{ }���|�~�{�{, �������{ �~��{ { ��{�~�-
�������{ �~ ¬{��{.

§~����z~�~ ¤~�~��{� �}����~ w����~��� ������ {�{
w����~��~ ������~ �~ ��¨�}�{�~�{�� �~��{ ���� ��-
�{� ���{�� �~ �}����~�~�{� �~ |���~. ©~��{, }�{��
������~� �~ ����~��� {�����~��, �� �� �w��~z~� ��
�~����z~�~ ¤~�~��{�.

{wvXOXW\ UIK]K[^\\ V] LIj�V Kw]Kw]WV wO \NX`�-
yK[\, OXV [K wO [O`\^K LIj�\ NOLR`Z\]K`[\ bKw][\

IONUVIKLQ\. pV-wUK^\O`[V �\`]\ [K [Vw\ V]�VWVI-
[Vw] NO UIKX\ \`\ XVwWK[\ LK�KX]\ \`\ UVWIKL\,
NO�jQ\ \`\ IONxVL\ WRW WIRNXO w \NUV`NWO[K]V \`\
UVIOL\ [KWRNbVZ[Vw]]O NO \NUV`NWO[K [O jIKLO
NO [vXOXWO ^K`. }NI\y[V wK \NX`�yWO] WwvXOXW\
[KV�\^\O`[\ jWKIK[\v, yK jIKLR] bVZK LO wK \N-
UV`NWO \`\ K UVLxVLvu NO VUIKLK`K[O ^K`.

��{ |��~�����~�� �~ �~��� ��¨�}� |����� {�{ ��-
����{�� �| �~��{ ���w�~ �~ �� {���~��� ���~w~���
�~ ������ {�{ ������~ �~ ��������{� ����~��{} �~
¬{��{.

§~����z~�~ ¤~�~��{� �w��~z~ ��{�}{ ¤~�~��{���{
�~������{� �� ���~�~ �~ ¬{��{ { �~�����~ ��{�}{
����{��{ {�{ �~����z{ ��}�~�~�{{, �{����{ {�{
|���{ |¤����}{ ������� ¤~�~��{��~.

12. �KX`OIO^\v NO wRV]WK]w]W\K w [VIb\]K [O _Y
qw���~���{�: ���� �~ w���~ ������}~
q��~���{� �~ �{�: PT 10
���{�~ �~ ���{��������: 2006

��}�~�{�~�� �~ ��w�����~ ��¤��������, �� ���{ ���-
�|}� ��¤��~�� �~ �����{�� �{��}�{�{ { ��~��~��{:
EN 61000 6 3, EN 61000 6 2, 89/336/EWG.

�X^\V[KI[V LIjZKw]WV "�\`]\"

Matthias Gillner Dr. Heinz Joachim Schneider
Head BU Measuring Systems Executive Vice President
BU Measuring Systems Business Area Electric

Tools & Accessories
03 2006 03 2006
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�Kw]KI PT 10
 "!"# 0%/%8'? !%&'(@ '&17%("8A0'
$7*/$(" !*5'6'#)(6' +' B5)+8*%(%9$$.

C)"<#% >!%0$(" #%00'" !*5'6'#)(6' +'
B5)+8*%(%9$$ !1#'? ) $0)(!*?"0('?.

 !$ )?"0" 68%#"8A9% '&17%("8A0' +"-
!"#%;(" !*5'6'#)(6' +' B5)+8*%(%9$$
6?")(" ) $0)(!*?"0('?.

YVLKIZO[\K w.
1. qwz~� {�¨���~�{� 203
2. q�{�~�{� 204
3. ��{�~��������{ 206
4. ����{���}{� �~�~}���{��{}{ 207
5. �}~�~�{� �� ����{}� w����~�����{ 207
6. ���¤����}~ } �~w��� 208
7. ±}���|~�~�{� 209
8. ���� { ����{���}�� �w��|�{�~�{� 210
9. ����~���{� ��{���~������� 211

10. ��{�{�~�{� 212
11. �~�~��{� ���{����{���� 212
12. ��}�~�~�{� ����������{� ����~� �� 213

�VbUV[K[]� \[w]IjbK[]O1
@ ����}~ �}�����{�
; �{�}~ ������¤� }~w���
= �²}���~���³ }~�{w���}{

% £�¤|�{������²� �{��²
& ����²� ��{��� ��� ��{�}~ �|�~
( ������³
) q��{���}{� �{���{� � }~����� PTA 10
+ ���}-¨{�³��
§ ���} |��~����{�
/ ¡�~���� ��~�{�~ PTA 70
: §~}�����{} ��~�{�~ PTA 45
· ��|w~ ��~�{�~ PTA 40
$ ¢~���� �~���³
£ ������²� ��}��³
| �~w�{�~ � |}~�~�{�� {����|������
¡ £��³w��²� ����²
Q ��{���{��~� �|}���}~
W ¦����|����

�`VX jUIOW`K[\v2
@ ¦��{}~��� ��z����{
; ���~���}~ �~�����¤� �|�~ �� �����| ¨{�³��~
= ����}~ �²w��~ }�~��~ �������{
% �²w�� ¨{�³��~
& £~�����~�~�{� �|�~ �~ }~����
( ¢~�|�} {������{�
) �������³ �~�����¤� ��{w��~ � ������~� �~�~�-

��¤� �{~�~���~
+ �������³ �~�����¤� ��{w��~ ��� �������� �~-

�~���¤� �{~�~���~
§ ���{¤ ��{w��~ �� ����� {������{�
/ ������³�� �~�����}{ ¨{�³��~ {/{�{ }�~��~

�������{

1. qQuOv \[�VIbO^\v
1.1 Fw`VW[�K VQVN[OyK[\v \ \x N[OyK[\K
qY�q�q�|q
qwz�� �w���~���{� ������{~�³�� ��~���� �{�|~�{{,
}����~� ����� ������³ �~ ��w�� ��¤}{� ��~��² {�{
���������{� {����|����~.

F����|}_
�}~�~�{� �� ´}���|~�~�{{ {����|����~ { ��|¤~� ��-
����~� {�¨���~�{�.

1.2 qQVN[OyK[\K U\X]V�IObb \ LIj�\K
VQVN[OyK[\v

pIKLjUIKZLO�u\K N[OX\

q�~�����³
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Y\bWV`�

����� {����³-
���~�{��
�����{��

�|}�������� ��
´}���|~�~�{{

��{����{� �
��¤������³

{����|����² {
{����³���~�-

�²�
~}}|�|�����²
�~���z~����
|�{�{�{���~�³

������ �
w²���²�
�|�����.

1 ¶{¨�~�{ �w���~���² {������~�{{. ¦������~�{{
} ��}��| �~��������² �~ �~������~�. ��{ ��~}������
� {����|������ ��}����� {� ��� �~¤�������{.

� ��}��� �~���¤� �|}�������~ �� ´}���|~�~�{{ "{�-
���|����" ���¤�~ �w���~�~�� ������ PT 10.

�OwUV`VZK[\K \LK[]\�\XO^\V[[�x LO[[�x [O \[-
w]IjbK[]K
�{� { ���{��²� ����� {����|����~ |}~�~�² �~ �~-
����}�� �~w�{�}�. ¢~���{�� ´�{ �~��²� � �~����z��
�|}�������� �� ´}���|~�~�{{. q�{ ���w���{�² ��{
����{���� �w��|�{�~�{{ {����|����~ { }���|�³�~-
�{�� �� �¤� ´}���|~�~�{{.

�{�:

���{��²� �����:

2. qU\wO[\K
2.1 }wUV`�NVWO[\K \[w]IjbK[]O UV [ON[OyK[\�
¦����|���� PT 10 ������~����� ��w�� ������, � ����z³� }�����¤� ���³���~���³ ����� �~���������³��
�������{ w²���|� { �~����|� ������}| ����������{� �������{ ���~�{���²�, ������²� {�{ �{����²� �~�����
Hilti �~�~����| �{~�~���|. ��{ ´��� ����������� �������³ ¤��{����~�³��¤� �~�����¤� �|�~.

F����|}_
qw�~�{�� ��{�~�{�! ������}� ������~� ���³}� �~����²� ��{w��² Hilti � �{�{�²� �~����²� �|���.

2.2 qwVQK[[Vw]\
� ����z³� �~���¤� ������~ � {��|{�{��� ������²� |��~����{�� ���³���~���³ ����� ��¤}� { w²���� (�
�����{� ��{�. 50 ��}|��) ��w{�³�� ������~���¤� ���|�³�~�~ {������{�. PT 10 ���{�~���� �~������, |�����{���
}�����|}�{�� { }���~}��²� �{�~����.
§~ �������³ ��¤|� ��������³�� ����|�z{� �~����²� ��{w��² Hilti:
¥��¤��~��~�����²� �~���² PM 10/PM 24
�{����²� �~��� PML 32
������²� �~��� PMP 34
£��~�{���²� �~���² PR 10/PR 15/PR 16/PR 20/PR 25
�~�~�³�²� �~���² PP 10/PP 11
{ w|�|z{� ��}����{� ���{���}{� �~����²� �{���{��� Hilti

2.3 |Ow]IV�XO wV�`Ow[V ]OQ`\^K w jXONO[\Kb \[w]IjbK[]VW

�ONKI[�� UI\QVI Hilti �`Oww ]Vy[Vw]\ �K�j`\IVWXO �\`�]IO
PM 10/ PM 24 9 II
PML 32 5 I
PMP 34 9 II
PP 10 / PP 11 1 II
PR 10 / PR 15 5 I
PR 16 3 I
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�ONKI[�� UI\QVI Hilti �`Oww ]Vy[Vw]\ �K�j`\IVWXO �\`�]IO
PR 20 1 I
PR 25 2 I

� ��|�~� �������{� ������{���³�²� {����{� � �~w�{�| � |}~�~�{�� {����|������ �������� ����������|�z{�
{������{�.

2.4 �OQVy\K wVVQuK[\v
¢����²� ������{��,
�~�²�

¢����²� ������{�� ��
¤��{�

¦����|���� �²}�����.

¢����²� ������{�� ��
¤��{�

¦����|���� �� ���}����� } ���{ ´��}����{�~�{�.

¢����²� ������{�� ¤��{�
���������

¡}�{��~ ¨|�}�{� �w�~�|���{� �~�����¤� �|�~
����������¤� ��{w��~. � ��|�~� ���{ ������ PT 10
�� �w�~�|�{�~�� �~����²� �|�, ����� 2 �{�|�² ��
~����~�{���}{ ����}���~���� � ���{� ��{�~�{�.

¥{¤~�� �����²� �����-
�{��

£��{� ¤��������{.

���²� ������{��,
�~�²�

���²� ������{�� ��
¤��{�

�~����²� �|� �� ���~�~�� � �������{� w��}-¨{�³��~
{, ��������������, �~ }~���|. q���¤|�{�|���
���{���}{� �{���{� � ����z³� �{}������{���}{�
�{���� �~}, ���w² �w~ ����²� ������{��~ ¤����{
���������.

���²� ������{�� ��
¤��{�

�~����²� �|� �� ���~�~�� �~ }~���|. ������³��,
�}����� �{ �~����²� ��{w�� Hilti.

���{� ���³}� ��{� ���-
�²� ������{��

�~����²� �|� ���~�~�� �~ }~���| �{�³ �~��{���.
q���¤|�{�|��� ���{���}{� �{���{� � ����z³�
�{}������{���}{� �{���� �~}, ���w² �w~ ����²�
������{��~ ¤����{ ���������.

qw~ ����²� ������{��~
¤���� ���������

�~����²� �|� ���~�~�� �~ }~���|, { {����|����
¤���� } {������{�.

¥{¤~�� �w~ ����²�
������{��~

¦��{}~�{� �� ����� ��}|z�¤� {������{�.

¢����²� { }�~��²�
(w��³���) ������{��²

���{� �����²� ������{�� £��|�³�~� {������{�: �������³ {������{� ��������-
��¤� �~�����¤� ��{w��~ � ������~� ����².

���{� }�~��²� ������{�� £��|�³�~� {������{�: �������³ {������{� �����-
�����¤� �~�����¤� ��{w��~ ��}�������� �� ����²;
��{w�� ����|�� ����~�{�³ ��� }~�{w���}{ � ����{�-
�²� ����� Hilti.

2.5 �VbU`KX] UVw]OWX\ ]Kw]KIO PT 10 (W XOI]V[[V� jUOXVWXK)
1 ������ PT 10
1 ¡�~���� ��~�{�~ PTA 70
1 §~}�����{} ��~�{�~ PTA 45
1 ��|w~ ��~�{�~ PTA 40
1 ¦����|����
1 ���} �{�~�{�
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1 £|}�������� �� ´}���|~�~�{{
1 ����{¨{}~� ���{����{����

2.6 �VUV`[\]K`�[�K UI\[OL`KZ[Vw]\ X PT 10 (W V]LK`�[V� XOI]V[[V� jUOXVWXK):
1 q��{���}{� �{���{� � }~����� PTA 10

2.7 �VUV`[\]K`�[�K UI\[OL`KZ[Vw]\ X PT 10 (W yKbVLO[K Hilti):
1 ��{w�� ��� }~�{w���}{ PTA 20
1 ���} �{�~�{�
1 £|}�������� �� ´}���|~�~�{{
1 ����{¨{}~� ���{����{����

2.8 �VbU`KX] UVw]OWX\ ]Kw]KIO PT 10 ([OQVI W V]LK`�[V� XOI]V[[V� jUOXVWXK):
1 ������ PT 10
1 ���� PTA 30
1 ¡�~���� ��~�{�~ PTA 70
1 §~}�����{} ��~�{�~ PTA 45
1 ��|w~ ��~�{�~ PTA 40
1 ¦����|����
1 ���} �{�~�{�
1 £|}�������� �� ´}���|~�~�{{
1 ����{¨{}~� ���{����{����

2.9 �VUV`[\]K`�[�K UI\[OL`KZ[Vw]\ X PT 10 (W V]LK`�[V� XOI]V[[V� jUOXVWXK):
1 q��{���}{� �{���{� � }~����� PTA 10

2.10 �VUV`[\]K`�[�K UI\[OL`KZ[Vw]\ X PT 10 (W yKbVLO[K Hilti):
1 ��{w�� ��� }~�{w���}{ PTA 20
1 ���} �{�~�{�
1 £|}�������� �� ´}���|~�~�{{
1 ����{¨{}~� ���{����{����

3. pI\[OL`KZ[Vw]\
¡�~���� ��~�{�~ ��� }~�~�³��¤� �~���~ PP PPA 73
¡�~���� ��~�{�~ PTA 70
���� ��� PT 10 PTA 30
¦����|����
���} �{�~�{� PTAW 80
�~w�{�~ � |}~�~�{�� {����|������ Hilti PTAW 10
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4. �Kx[\yKwX\K xOIOX]KI\w]\X\
����� {������{� � ��}|��~� ¥~}�. 50
¦��{}~���² �~w���¤� �������{� ������{��
±��}����{�~�{� 0,2 A (���������� �~������{� 6 �)
£~w��~� ������~�|�~ �� 10 �� 35 °C
������~�|�~ ��~���{� �� 0 �� 50 °C
¢~z{�~ �� �²�{ { ��~¤{ IP 54 (�~z{�~ �� �²�{ { ��~¤{)
£��³w~ ��~�{�~ " (BSW)
¥~��~ 36,4 }¤
�~w~�{��²� �~����² 600 �� X 190 �� X 520 ��

5. FXONO[\v UV ]Kx[\XK QKNVUOw[Vw]\
5.1 qQu\K jXONO[\v UV QKNVUOw[Vw]\
a) §~���| � �wz{�{ |}~�~�{��{ �� ����{}� w����~�-

����{, ��{������²�{ � �����³�²� ¤�~�~� �~����-
z�¤� �|}�������~ �� ´}���|~�~�{{, ����|�� ����¤�
��w���~�³ ����|�z{� �{�� |}~�~�{�.

5.2 }wUV`�NVWO[\K UV [ON[OyK[\�
±}���|~�~�{� {����|����~ ���|�}~���� ���³}� ��|��{
����z��{�. ������ �����~��~��� {�}���{���³�� ���
������}{ �������{ ����|�z{� �~����²� ��{w���� Hilti
� �{�{�²� �~����²� �|���:
- ¥��¤��~��~�����²� �~���² PM 10/PM 24
- �{����²� �~��� PML 32
- ������²� �~��� PMP 34
- �~�~�³�²� �~���² PP 10/PP 11
- £��~�{���²��~���²PR10/PR15/PR16/PR20/PR25
- { w|�|z{� ��}����{� ���{���}{� �~����²� �{���{-
��� Hilti

5.3 |KUIOW\`�[VK \wUV`�NVWO[\K
a) ¦����³�|��� {����|���� ���³}� � ��� ��|�~�, ���{

�� �~����� �~}������ { �������³� ��w�~�.
b) ¦����³���~�{� {����|����~ { �¤� �~���� �� ��

�~��~���{� {�{ �¤� ´}���|~�~�{� ���w|����²�
������~��� ��~��².

c) £����� {����|����~ ������ ���{����{�³�� ���³}�
� ����{���� ������ Hilti.

d) �� {�w��~�{� ��~�� { ���������{� {����|����~
{����³�|��� ���³}� ��{¤{�~�³�²� ~}����|~�² {
������{���³�²� |��������~ ���{�������~ Hilti.

e) ������{� {������{� � }�����|}�{� {����|����~ {
�¤� ���{¨{}~�{� �~���z~����.

f) ��w���~��� �����{�~�{� �� ´}���|~�~�{{, |���|
{ ����{���}��| �w��|�{�~�{� {����|����~, ��{-
������²� � �|}�������� �� ´}���|~�~�{{.

g) §� ��}���~��� �������~�{���³�²� |��������~ {
�� |�~����� ����|�����~�z{� �~��{�{ { ��~}{.

h) ¬�~�{�� {����|���� � ������|���� ��� ����� ��-
���.

i) ��{�²�~��� ��{��{� �}�|�~�z�� ����². §� {�-
���³�|��� {����|���� �~�, ¤�� �|z����|�� ��~�-
����³ ���~�~ {�{ ���²�~.

j) � ����z³� ������~ PT 10 ����������� �~����²�
��{w��², |}~�~��²� � �~����� "¦����³���~�{� ��
�~��~���{�".

5.4 pIOW\`�[Ov VI�O[\NO^\v IOQVyK�V bKw]O
a) qw�����³�� �~z{�| �~w���� ���². ��{ |��~���}�

{����|����~ �w�~�{�� ��{�~�{� �~ ��, ���w² ��-
��������³ (����) w²�~ � |�����{��� ¤��{����~�³-
��� �������{{.

b) ����{��, ��� {����|���� ������ |��~�~��{�~�³��
�~ ������ { |�����{��� ����������{ (����������³
�{w�~�{{ �����~ w²�³ {�}�����~!).

c) §� |��~�~��{�~��� {����|���� � ������~� (��~�-
����³ �~���{� { ��~��{���~�{�).

d) ¦����³�|��� {����|���� ���³}� �� �~��~���{�.

5.5 �`KX]IVbO�[\][Ov wVWbKw]\bVw]�
a) ¬��� {����|���� �����~�� ����¤{� ���w��~�{��

����������|�z{� �{��}�{�, Hilti �� {�}���~�� ���-
�������{ �������{� ����� ��{ �¤� ´}���|~�~�{{
��������{� ���������{� �{�³�²� �����, �����w-
�²� ��{����{ } ��{w���²� {������{��. � ´�{� {�{
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{�²� ��|�~�� �����² ������{�³�� }������³�²�
{������{�. Hilti �~}�� �� {�}���~�� ����������{
�������{� ����� ��{ ´}���|~�~�{{ {����|����~
{�-�~ ���������{� ��|¤{� {����|������ (�~��{���,
�~�{¤~�{���²� |��������, {����³�|��²� � �~��-
���~�).

5.6 qQu\K bKI� QKNVUOw[Vw]\
a) ���������� {����|���� ����� {����³���~�{��.

��{ �w�~�|���{{ ���������{� ����~�³�� {����|-
���� � ����{��²� ����� Hilti ��� ������~.

b) � ��|�~� �~���{� {����|����~ {�{ ��|¤{� ���~�{-
���}{� ���������{� �~ ��¤� ����~�³�� {����|����
� ����{��²� ����� Hilti �~ ������}|.

5.6.1 �`KX]IV[[�K XVbUV[K[]�
a) ©��w² �� �~����{ |z��w~ �}�|�~�z�� �����, |�{-

�{�{�|��� {����|���� { ´������² �{�~�{� � ����-
������{{ � �����²�{ ����~�{. � ��|�~� ����{}��-
���{� ������{� ����{���³ � ���{����{�����.

6. pVL�V]VWXO X IOQV]K

6.1 Fw]O[VWXO \[w]IjbK[]O 3

1. �w��{���³ � ���, ��� ����������³ ����~ ��������
������ { ���� |��~������ ¤��{����~�³��.

2. ���~���{�� w�����²� ��}��³ �~ ������{��²�
���� (��{ �~�{�{{ ����~ PTA 30 ��~�~�~ ��w�-
�{�� { �~}���{�� �¤�).
F����|}_ ����{� w�� ����~ PTA 30: ����¤|-
�{�|��� ���³w��²� ����² � ����z³� ¤~����¤�
}���~ �~}, ���w² �|�²��} |����� ~�~����~ ��~-
�{�~ �~���{��� ��|��{ �}�|�����{. ¢~���{�� ���
}����¤~�}{ �~ ���³w��²� ����~�.

3. ���~���{�� ����}|� �~��³ w������¤� ��}��� � ��-
�����{�� ��� ��|w²��~�{�~ �~}, ���w² �������{�
�~����~¤~���³ ����� }���}�� ����~.
F����|}_ ��w���~��� |}~�~�{� �� ����{}� w��-
��~�����{, ��{������²� � ¤�. "�����~���� �w��|-
���~�{� �~w��{� ����".

6.1.1 ~V[]OZ ]IjQ� �]O]\WO 4 5 6

1. ���~�³�� ��|w| ��{�| ����� �������{� � ��}��� {
�~}���{�� ��.
F����|}_ qw�~�{�� ��{�~�{�: }�{���{��~�
�|}���}~ �����~ �~���{�³�� �~ �������� �������.

2. ���~���{�� �~}�����{} ��~�{�~ �~ ��|w|.
3. ��{����{�� ~�~���� ��~�{�~ PTA 70 } �~}����-

�{}|. ������{�� ~�~���� ��~�{�~ �~}, ���w² �w�-
��~���{� PTA 70 ����� w²�� �������³ � ��������
������² { ��{����{�� �~}�����{} ��~�{�~ � ��-
��z³� ����{¤�~���¤� }���~.

6.1.2 ~V[]OZ VU]\yKwXV�V [\WK`\IO 7

1. q�}����� �~z{��|� �~���³ � �~���� ������² w�-
�����¤� ��}���, ������|� �w~ w~�~�}��²� �{��~.

2. ���~���{�� ���{���}{� �{���{� PTA 10 �~ ��{-
������|� �~��³ w������¤� ��}��� { ��{����{��
�¤� � ����z³� ����������|�z�¤� ��¤|�{�����-
��¤� �{��~.
F����|}_ ����{�� �~ ���, ���w² w��}-¨{�³��
w²� �~��~���� �~ �~}�����{} ��~�{�~.

3. ¢~}����� �~z{��|� �~���³ � �~���� ������² w�-
�����¤� ��}���, �~����|� �w~ w~�~�}��²� �{��~.

6.1.3 �`KX]IVUVLX`�yK[\K 8

1. ���~�³�� }~w��³ ���{���}�¤� �{���{�~ PTA 10 �
¤����� ���}����¤� �~����~, �~����������� �~
�~���� ������� w������¤� ��}���.

2. ���}���{�� }~w��³ ´��}����{�~�{� } ����������|-
�z��| �~����| �~ �~���� ������� w������¤� ��-
}���.

3. ���~�³�� �{�}| }~w��� � �����|� �����}|.

6.1.4 �K�j`\IVWXO �VI\NV[]O`�[Vw]\ ]Kw]KIO
PT 10 6 8

F����|}_
��� �²������{� {������{� ������ PT 10 ����|��
|��~���{�³ � ¤��{����~�³��� �������{�. ��� ´��¤�
{����³�|��� ��~�~�~ |�����³ ~�~����~ ��~�{�~ {
���³}� ����� |�����³ ���{���}�¤� �{���{�~. ��� ���-
�����{� {������{� �|�²�³}{ �w�{� |������ �����²
�~���{�³�� � ������ (��|��{ �}�|�������). ����� {�-
�����{��{ ����|�� �������{ }~�{w���}| ������~ PT
10.
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7. �XwU`jO]O^\v

7.1 ~V[]OZ [O VUVI[Vb L\wXK �]O]\WO
7.1.1 ~V[]OZ ]VyKy[V�V, IV]O^\V[[V�V \

b[V�V[OUIOW`K[[V�V `ONKIVW [O VUVI[Vb
L\wXK �]O]\WO 9 10

1. ���~���{�� ~�~���� ��~�{�~ PTA 70 �~ �����²�
�{�}.

2. ���~���{�� ���������²� �~����²� {����{���³-
�²� ��{w�� Hilti �~ ��~�| ~�~����~ { �}���{��
�¤�.

3. q���¤|�{�|��� �²���| �~�����¤� ��{w��~ Hilti �
����z³� }�{���{���� �|}���}{ �~}, ���w² �~-
����²� �|� w²� �~��~���� � ����� �����³������
¤����}{ �� �����¨{�³��~�{.

7.1.2 ~V[]OZ [O VUVI[Vb L\wXK L`v XO[O`�[V�V
`ONKIO PP 10 \ PP 11

1. ��{����{�� ~�~���� ��~�{�~ PPA 73 } �~}����-
�{}| ��~�{�~.

2. ���~���{�� }~�~�³�²� �~��� �~ ~�~�������~�{�~
{ �}���{�� �¤�.

3. q���¤|�{�|��� �²���| �~�����¤� ��{w��~ Hilti �
����z³� }�{���{���� �|}���}{ �~}, ���w² �~-
����²� �|� w²� �~��~���� � ����� �����³������
¤����}{ �� �����¨{�³��~�{.

7.1.3 {X`�yK[\K 11

�}���{�� }������³�²� ������ PT 10.

7.2 |Ow]IV�XO X`OwwO ]Vy[Vw]\ 11

1. �²w��{�� }�~�� �������{ �� 1 �� 9 ��¤�~��� �~w-
�{�� � |}~�~�{�� {����|������.

2. §~�{�~��� }���}{ "+/-", ��}~ �� ����{��� �������-
���|�z{� }�~�� �������{.

7.3 pV`VZK[\K �\`�]IO 11

1. �²w��{�� �������{� ¨{�³��~ I {�{ II ��¤�~���
�~w�{�� � |}~�~�{�� {����|������.

2. ���~���{�� �²}���~���³ �~ �����³������ ¤�-
���}� �� �����¨{�³��~�{ � ����������|�z�� ��-
�����{�.

7.4 |Ow]IV�XO XObKI� 12 13

� ����z³� ������{��~ |}~�²�~���� ������~�����-
�{� �~�����¤� �|�~ �~ }~������ �{���.
���{ �{ ��{� {� ����²� ������{���� �� �~¤��~����
{�{ �~¤��~���� ���³}� ��{� ������{��, ������{���{}-
������{���}{� �{�� �~ ���{���}�� �{���{��, ���w²
�w�~�|�{�³ �~����²� �|�.
�~} ���³}� �~����²� �|� ���~��� �~ }~���|, �~¤������
�w~ ����²� ������{��~. q����������� ~}�{�{�|����
}���}~ ��� {������{�. ¦����|���� ¤���� } {������{�.

7.5 }NbKIK[\K 14

F����|}_
�� ����� {������{� �~���z~���� ���¤~�³ { ����-
��z~�³ ���������²� ��{w�� { }������³�²� ������
PT 10. ��{ �{w�~�{{ ���w�~�~���� �{¤�~� ��{w}{.

������ PT 10 ¤���� } {������{�, }~} ���³}� �~¤������
�w~ ����²� ������{��~, { w|��� ���������~ }�~�{�~
{������{�.
§~��{�� }�~�{�| {������{�. ¦��{}~�{� �������~
{������{� �²��������� � ����z³� �{¤~�{� ����²�
������{����. �������{���³����³ �������~ ����~�-
���� �}. 50 ��}|��.

7.6 pV`jyK[\K IKNj`�]O]VW
F����|}_
� ���~�{���²� �~����� �����² {������³��/
��������³�� ��� 4 �~��~����z{� ��{ (X, Y).

����� ��{�. 50 ��}|�� }������³��¤� ������{ �����-
�{� ������¤� {�{ }�~���¤� ������{���� ��}~�²�~��,
����������|�� �{ �������³ ����������¤� ��{w��~ �~-
�~����| �{~�~���|. ���{ �~¤��~���� �����²� ���-
���{��, �������³ �~�����¤� ��{w��~ ����������|��
�~�~����| �{~�~���|. ���{ �~¤��~���� }�~��²� ���-
���{��, �������³ �~�����¤� ��{w��~ �� ����������|��
�~�~����| �{~�~���| – ��{w�� ����|�� ����~�{�³ ���
}~�{w���}{ � ����{��²� ����� Hilti.

7.7 pVW]VI[VK UIVWKLK[\K \wU�]O[\v
F����|}_
�������³�²� {��²�~�{� ��w�¤� �~�����¤� ��{w��~
Hilti ��¤|� ��������³�� ��w�� }��{������ �~�.
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7.8 �O`\QIVWXO
F����|}_
�~��� ��{�²�~���� ������|�² ������}{ {����{���³-
��¤� �w��|���~�{� ��� ������{��{�, ����{¨{�{��-
�~��²� �� ISO 900¬. �² ������ �~���������³�� ���-
���{�³ ������}| ������~ PT 10, ���w|��|� �� ��~�-
�~��| ISO 900¬. ��� ´��¤� }���~�{� Hilti �����~¤~��
��{w�� ��� }~�{w���}{ PTA 20, ����{~�³�� �~��~w�-
�~��²� ��� ������~ PT 10. ¦�¨���~�{� � �~�{�{{
�² ���|�{�� � ������ �� �w��|�{�~�{� }�{�����
}���~�{{ Hilti.

7.8.1 �O`\QIVWXO XV[]IV`�[V�V ]Kw]KIO
PT10 15 16 17 18 19 20 21

F����|}_
�~�{w���}~ �����~ �²������³�� ����� �~��²� ���-
���|�}{ ������{. Hilti �������~����� ����������³
}~�{w���}{ PT 10 ��{ ����z{ ��{w��~ ��� }~�{w-
���}{ PTA 20.����� �²������{�� }~�{w���}{ ´���
��{w�� ���w���{�� ������~�³ � ����{��²� ����� Hilti
��� ������}{.

1. ¢~}���{�� ��{w�� ��� }~�{w���}{ �~ ~�~�����
��~�{�~ ������~ PT 10 (15).

2. ���~�³�� �{�}| ������¤� }~w��� ��{w��~ ��� }~-
�{w���}{ � �����}| ´��}������{.

3. §~ �{����� ����{��� ���wz��{� { ���w�~�{���
��}|z�� ��}�����{�. ������{���³�� �~ �{�����
���w�~�{��� ����� }~�{w�������� ��������~-
���³����{. ±��� ����� |���{�{�~���� �~ ��{�{�|
����� |������¤� �~������{� }~���� ¨~�²
}~�{w���}{ }������³��¤� ������~ PT 10.

4. �z� �~� ������³�� |�����³ �~ ���{���}�� �{��-
�{�� { � ��|�~� ���w���{����{ ����¤|�{�|��� �¤�
� ����z³� ��¤|�{�������¤� �{��~.

5. �}���{�� }������³�²� ������ PT 10.
6. �}���{�� ��{w�� ��� }~�{w���}{, �~�~� �~ �~�-

��������²� �~ �~���� �~���{ �²}���~���³ (16)
� ����z³� }~�~��~�~ {�{ �~�{}���� �|�}{.
¢~¤��{��� �~�²� }�~��²� ������{�� (���~�~) –
���{� }~�{w���}{ (18) �}�����.

7. �²w��{�� �������{� II ��� ¨{�³��~. ��~�� �����-
��{ �~�~�~�³ �� �|���.

8. q���¤|�{�|��� �²���| ��{w��~ ��� }~�{w���}{
PTA 20 (16) � ����z³� }�{���{���� �|}���}{ �~},
���w² {�����z{� �~����²� �|� w²� �~��~���� �
����� ����}����{� ������~ PT 10.
� ����z³� ������{��~ |}~�²�~���� ������~��-
����{� �~�����¤� �|�~ �~ }~������ �{���.

9. �����~�{�~��� �{}������{���}{� �{�� (17) �~
PTA 20, ��}~ �~ �{����� �� ���w�~�{��� "0".
F����|}_ §~��~����{�, � }������ �|���
��~z~�³ �{}������{���}{� �{��, ���w�~�~����
�~ �{����� � ����z³� ��|� ������}. ��{ ´���
�����}{ � �~�~�� ����}{ |}~�²�~�� �~��~����{�,
� }������ �|��� ��~z~�³ �{}������{���}{� �{��,
~ �{¨�² ��� �{�{ – ��}|z�� ��}�����{�/�~}���
� |¤���²� ��}|��~� { |¤���²� �{�|�~�.

10. �~} ���³}� �~����²� �|� ���~��� �~ }~���|, �~-
¤������ �w~ ����²� ������{��~. q�����������
~}�{�{�|���� }���}~ ��� {������{�. ¦����|����
¤���� } {������{�.

11. ���{ �{ ��{� {� ����²� ������{���� (19, 20) ��
�~¤��~���� {�{ �~¤��~���� ���³}� ��{� ������{��,
������{�� �{}������{���}{� �{�� �~ ���{���}��
�{���{��, ���w² �w�~�|�{�³ �~����²� �|�.

12. §~��{�� }�~�{�| {������{� (21). ¦��{}~�{� ���-
����~ {������{� �²��������� � ����z³� �{-
¤~�{� ����²� ������{����. �������{���³����³
�������~ ����~����� ��{�. 50 ��}|��.
F����|}_ �������{������{� �~���z~���� ���-
¤~�³ { ������z~�³ ��{w�� ��� }~�{w���}{ PTA 20
{ }������³�²� ������ PT 10. ��{ �{w�~�{{ ���w-
�~�~���� �{¤�~� ��{w}{.
����� |������¤� �~������{� }~�{w���}{ �~¤��~-
���� �����²� ������{��, { }������³�²� ������ PT
10 ����}���~���� � ����~�³�²� ���{� �~w��².
¥~�²� }�~��²� ������{�� � ��~��� ������² ¤~�-
���.

8. FxVL \ ]Kx[\yKwXVK VQw`jZ\WO[\K
8.1 qy\w]XO \ wj�XO
1. ��|��� �²�³ � �{��.

2. §� }~�~����³ ���}�~ { ¨{�³��~ �~�³�~�{.
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3. ���³�|����³ ��� �{��}{ ���³}� �{���� { ��¤}��
�}~�³�; � ��|�~� ���w���{����{ ���¤}~ ����{��
�}~�³ �{��²� ��{���� {�{ ��w��³�{� }��{��-
����� ���².
F����|}_ §� ��{������� �{}~}{� ��|¤{� �{�}�-
����, ���}��³}| ��{ ��¤|� ������{�³ ��~���~���-
�²� ���~�{.

4. ��{ ��~���{{ �w��|���~�{� ��w���~��� �����-
�~�|��²� ���{�, ���w���� �{���/�����.

8.2 �IO[K[\K
�²�³�� {����|����, }����²� ��~�{��� �� ��~����
�����. �²�|�{�� { ��{��{�� {����|����, ��������|�

�|�}| { ��{�~��������{ (��{ ������~�|�� �� w���� 40
°C). ¢~���� |�~}|��� �w��|���~�{�, �� ���³}� �����
��¤�, }~} ��� �������³� �²������.
����� ��{���³��¤� ��~���{� ����� {����³���~�{��
{����|����~ ������{�� �¤� }~�{w���}|.

8.3 �IO[wUVI]\IVWXO
¦����³�|��� ��� ��~������{���}{ {�{ ����~�}{ �w�-
�|���~�{� ��~�������²� }��������² {�{ }~�����²�
�z{}{ ¨{��² Hilti, �{w� |�~}��}| ~�~��¤{���¤� }~��-
���~.

9. Fw]IO[K[\K [K\wUIOW[Vw]K�
|K\wUIOW[Vw]� {VNbVZ[Ov UI\y\[O YUVwVQ jw]IO[K[\v
������ PT 10 ��
�}���~����.

�~w��{ ´��}����{�~�{� �� ���}�����²
{�{ ���}�����² ����~�{�³��.

������³�� }~w��{ ´��}����{�~�{� { |w�-
�{���³ � ���, ��� ��� }~w��{ ���}�����²
��~�{�³��.

������ PT 10
�� �w�~�|�{�~��
�~����²� �|�.

�~����²� �|� �� ���~�~�� �~ ����}����{�. §~��~�³�� �~����²� �|� �~ ����}����{�.
�~����²� ��{w�� �� �}�����. �}���{�� �~����²� ��{w��.
±��� ��{w�� �� ���{����{��� }���~�{��
Hilti

������}� ������~� ���³}� ��{¤{�~�³-
�²� �~����²� {����{���³�²� ��{w��²
���{�������~ Hilti!

���³��� }�~�-
�²� { �����²�
������{��² ¤����
���������

§�}����}���� �~������{� �������~
{������{�.

������{�� ��������� {������{�.

¥~�²� }�~��²�
������{�� (���~�~)
¤��{� ���������

�²w�~� ����~�{�³�²� ¨{�³��. ������{�³ { �}����}�{���~�³ �~�����}|
¨{�³��~.

���³��� { �~�²�
(����~) }�~��²�
������{��² ¤����
���������

�� ����� {������{� ������ PT 10
������¤�� ���������{� �{w�~�{{.

������{�� ��������� {������{�.

���³��� }�~��²�
{ �����²� �����-
�{��² ¤���� �����-
���� �������� �~
���¤�}�~��� �����-
����²� {������{�

§�{���~�����³ }~���² ������{�|��� ���{���}{� �{���{� PTA 10
{ ����~�³�� �¤� � ����{��²� ����� Hilti
��� ������~.
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10. F]\`\NO^\v
qY�q�q�|q
§~�|���{� ��~�{� |�{�{�~�{{ �w��|���~�{� ����� {���³ ����|�z{� ���������{�: ��{ ��{¤~�{{ ���~���
{� ��~���~��² �w�~�|���� ��}�{��²� ¤~�², }����²� ��¤|� ������~����³ |¤���| ��� ������³�. ���{ ´������²
�{�~�{� ���������² {�{ ���������² ���������{� �²��}{� ������~�|�, ��{ ��¤|� �����~�³�� { ��~�³ ��{�{���
���~����{�, ���¤��~�{�, �{�{���}{� ���¤�� {�{ �~¤������{� �}�|�~�z�� ����². ��{ �~�|���{{ ��~�{�
|�{�{�~�{{ �w��|���~�{� ����� w²�³ {����³���~�� ���������{�{ �{�~�{, �� ���~}������²�{ � ��~�{�~�{
�w�~z��{� � �{�. ±�� ����� ��~�³ ��{�{��� ���³���²� ��~��, ~ �~}�� ��{�{��� �~¤������{� �}�|�~�z��
����².

���³�{����� �~���{~���, {� }����²� {�¤�������² {����{� Hilti, ������{� ����{���� �����~w��}�. �����
|�{�{�~�{�� ����|�� �z~���³�� �~�����{���~�³ �~���{~�². �� ���¤{� ���~�~� }���~�{� Hilti |�� �~}���{�~
��¤�~���{� � ��{��� {����³���~��²� {����|������ ��� {� |�{�{�~�{{. ������{���³�|� {�¨���~�{� �� ´���|
������| ����� ���|�{�³ � ������ �� �w��|�{�~�{� }�{����� {�{ | ����{���}�¤� }���|�³�~��~ }���~�{{ Hilti.

���³}� ��� ���~� ��
§� �²w�~�²�~��� ´��}�����{w��² ������ � �w²��²� �|�����!
� ����������{{ � ��������}�� �{��}�{��� 2002/96/EG �w |�{�{�~�{{ ��~�²� ´��}��{���}{� { ´��}-
�����²� ��{w���� { � ����������{{ � �����²�{ �~}��~�{ ´��}�����{w��², w²��{� � ´}���|~�~�{{,
�����² |�{�{���²�~�³�� �����³�� w����~��²� ��� �}�|�~�z�� ����² �����w��.

11. �OIO[]\v UIV\NWVL\]K`v
����~�{� Hilti ¤~�~��{�|�� ���|����{� � ����~����-
��� {����|����� ���{����������²� ��¨�}��� (��-
¨�}��� �~���{~��� { �w��}{). §~����z~� ¤~�~��{�
������{���³�~ ���³}� � ��|�~� ��w�����{� ����|�-
z{� |����{�: ´}���|~�~�{�, �w��|�{�~�{� { �{��}~
{����|����~ ���������� � ����������{{ � |}~�~�{��{
�~����z�¤� �|}�������~ �� ´}���|~�~�{{; ����~���~
����{���}~� ����������³ {����|����~, �. �. ��{ �~w���
� �{� {����³���~�{�³ ���³}� ��{¤{�~�³�²� �~����-
�²� �~���{~�², ��{�~��������{ { �~�~��²� ���~�{
���{�������~ Hilti.

§~����z~� ¤~�~��{� ����|��~��{�~�� w����~��²� ��-
���� {�{ w����~��|� �~���| ��¨�}��²� ���~��� �
�����{� ���¤� ���}~ ��|�w² {����|����~. ������{�
�~����z�� ¤~�~��{{ �� �~�������~������ �~ ���~�{,
���w|�z{� ������~ {�{ �~���² ��������{� {� ����-
�������¤� {����~.

{wK Vw]O`�[�K UIK]K[N\\ [K IOwwbO]I\WO�]wv,
NO \wX`�yK[\Kb ]Kx w`jyOKW, XV�LO �]V�V ]IKQjK]
bKw][VK NOXV[VLO]K`�w]WV. { yOw][Vw]\, XVbUO-
[\v Hilti [K [KwK] V]WK]w]WK[[Vw]\ NO UIvbV� \`\
XVwWK[[�� juKIQ, jQ�]X\ \`\ NO]IO]�, WVN[\X-
�\K Ww`KLw]W\K UI\bK[K[\v \`\ [KWVNbVZ[Vw]\
UI\bK[K[\v LO[[V�V \[w]IjbK[]O W ]Kx \`\ \[�x
^K`vx. |K`�Nv \wUV`�NVWO]� \[w]IjbK[] L`v W�-
UV`[K[\v [K jUVbv[j]�x IOQV].

��{ �w�~�|���{{ ��¨�}�~ {����|���� {/{�{ ��¨�}�-
�²� ���~�{ ����|�� ���������� ����~�{�³ ��� ��-
����~ {�{ �~���² � w�{�~���� ������~�{���³����
Hilti.

§~����z~� ¤~�~��{� �}���~�� � ��w� ��� ¤~�~��{��²�
�w��~���³���~ }���~�{{ Hilti { �~������ ��� ����{�
�w��~���³���~ { �{�³����²� {�{ |���²� ��¤�~���{�,
}~�~�z{��� ¤~�~��{{.
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12. �KX`OIO^\v wVV]WK]w]W\v [VIbOb _Y
qw���~���{�: ������
�{� {����|����~: PT 10
��� �²�|�}~: 2006

����~�{� Hilti �� ���� ��������������³� �~������,
��� �~��~� ����|}�{� ����������|�� ����|�z{� �{-
��}�{�~� { ����~�: EN 61000 6 3, EN 61000 6 2,
89/336/EWG.

�q Hilti

Matthias Gillner Dr. Heinz Joachim Schneider
Head BU Measuring Systems Executive Vice President
BU Measuring Systems Business Area Electric

Tools & Accessories
03 2006 03 2006
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